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Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 
cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. 
Danach zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm 
aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: 
Stricken Sie fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (1/2 bis 
ganze Nadel stärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versu-
chen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise nehmen Sie 
dickere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. 
Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen 
der Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden 
diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die  Maschenprobe im gewünschten Muster ein 
Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, son-
dern auch passt!

Impressum

Herausgeber: Lana Grossa GmbH, Gaimersheim, www.lanagrossa.de
Fotograf: Nicolas Olonetzky c/o Bascha Kicki Fotografen, www.bascha-photographers.de

Maschenprobe

Abkürzungen
M = Masche
R = Reihe
Rd = Runde
Nd. = Nadel
U = Umschlag
Gr. = Größe
LL = Lauflänge
MS = Mustersatz
Fb. = Farbe

Nr. = Nummer 
lt. = laut
fortl. = fortlaufend
li = links
bzw. = beziehungsweise
re = rechts
ca. = circa
str. = stricken
Art. = Artikel

zus.-str. = zusammenstricken
arb. = arbeiten
abk. = abketten
abn. = abnehmen
d. h. = das heißt
zun. = zunehmen
abh. = abheben
wdh. = wiederholen
beids. = beidseitig

mittl. = mittleren
folg. = folgende
restl. = restliche 
Krebsm = Krebsmasche
Stb = Stäbchen
Dstb = Doppelstäbchen
Luftm = Luftmasche 
Kettm = Kettmasche
fe M = feste Masche

www.lanagrossa.de
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Größe 36 bis 42
Aufgrund der lässigen Form passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „A Mano“ (100 % (Bio) 
Baumwolle, LL = ca. 110 m/50 g): ca. 350 g Taupe/Flieder/
Kupfer/Grège/Rotbraun (Fb. 1) und Lana Grossa-Qualität 
„Ombra“ (75 % Baumwolle, 25 % Polyester, LL = ca. 120 
m/50 g): ca. 350 g Kupfer/Gold/Mint (Fb. 18); Stricknadeln 
Nr. 3 und 4, je 1 Rundstricknadel Nr. 3 und 4, 100 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R rechts str. Hinweis: Alle Teile mit Knötchen-
rand arbeiten!

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

Ajourmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Breite die R 
mit der bzw. den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS = 20 
M zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den bzw. der M 
nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS gezeich-
net. In der Höhe die 1. – 10. R 1x str., dann diese 10 R fortl. 
wdh.

Streifenfolge: Je 2 R Ombra und A Mano im Wechsel str.

Maschenprobe: 20 M und 32 R Ajourmuster mit Nd. Nr. 4 = 
10 x 10 cm.

Vorderteile und Rückenteil: Zusammenhängend von unten 
nach oben in einem Stück stricken! Mit den Vorderteilen und 
dem Rückenteil gleichzeitig beginnen. Dafür 225 M mit der 
Rundnd. Nr. 3 und A Mano anschlagen. Für die Saumblende 
7 cm = 35 R kraus re str., dabei mit 1 Rück-R beginnen und 
ab der 2. R [= Hin-R] in der Streifenfolge arb. Die Blende endet 

mit 2 R Ombra. Dann mit der Rundnd. Nr. 4 in folg. Einteilung 
weiterarb., dabei die Streifenfolge fortsetzen: Rand-M, 11 M 
kraus re [= re vordere Blende], 60 M [= 3 MS] Ajourmuster [= 
re Vorderteil], 81 M [= 4 MS + 1 M nach dem 1. Pfeil] Ajour-
muster [= Rückenteil], 60 M [= 3 MS = 3x je 20 M vor der 
Rand-M] Ajourmuster [= li Vorderteil], 11 M kraus re und Rand-
M [= li vordere Blende]. Nach 20 cm = 64 R ab Ende der 
Saumblende die Arbeit für die Armausschnitte in 3 Teilen fort-
setzen. Dafür zunächst beids. je 72 M stilllegen und das 
Rückenteil über die mittl. 81 M getrennt fortsetzen. In 20 cm 
= 64 R Armausschnitthöhe diese M stilllegen. Dann das re 
Vorderteil fortsetzen, dabei am li Rand in 1. R 1 Rand-M zun. 
= 73 M. Ebenfalls nach 20 cm = 64 R ab Teilung die M stillle-
gen. Nun das li Vorderteil so weit gegengleich str. Anschlie-
ßend wieder über alle M folgerichtig im Zus.-hang weiterarb., 
dabei die zugenommenen Rand-M in 1. R wieder abn. = 225 
M. Nach 10 cm = 32 R ab Ende der Armausschnitte für die 
Abschlussblende mit der Rundnd. Nr. 3 über alle M kraus re in 
der Streifenfolge fortfahren. In 7 cm = 34 R Blendenhöhe die 
M mit A Mano locker abk.

Ärmel: 83 M mit der Rundnd. Nr. 3 und A Mano anschlagen. 
Für die Blende 10 cm = 47 R kraus re str., dabei mit 1 Rück-R 
beginnen und ab der 2. R in der Streifenfolge str. Dann mit Nd. 
Nr. 4 im Ajourmuster weiterarb., dabei zwischen den Rand-M 
4 MS ausführen und die Streifenfolge fortsetzen. Nach 19 cm 
= 60 R ab Blendenende die M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Ärmelnähte schließen. Die Ärmel mit der Naht nach unten 
in die Armausschnitte einnähen.
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Größe 36/38 (40/42 – 44)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Angabe, 
so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Capri“ (55 % Baumwolle, 
30 % Polyamid, 15 % Seide, LL = ca. 150 m/50 g): ca. 250 
(300 – 350) g Zitrusgelb (Fb. 13) und Lana Grossa-Qualität 
„Stromboli“ (60 % Baumwolle, 15 % Polyamid, 15 % Visko-
se, 10 % Seide, LL = ca. 150 m/50 g): ca. 250 (300 – 350) g 
Grüngelb/Petrol (Fb. 107); Stricknadeln Nr. 8.

Hinweis: Alles mit doppeltem Faden stricken, und zwar 
zusammen mit je 1 Faden beider Qualitäten!

Knötchenrand: Die 1. und letzte M jeder R re str. Hinweis: 
Alle Teile mit Knötchenrand arbeiten!

Kraus re: Hin- und Rück-R re M str.

Netzpatentmuster: M-Zahl teilbar durch 2. 1. R [= Rück-R]: 
Rand-M, ★ 1 U, die folg. M li abh., Faden liegt hinter der M, 1 
M re, ab ★ stets wdh., Rand-M. 2. R [= Hin-R]: Rand-M, ★ 2 
M re, den U der Vor-R li abh., Faden liegt hinter dem U, ab ★ 

stets wdh., Rand-M. 3. R [= Rück-R]: Rand-M, ★ die folg. M 
mit dem U re zus.-str., 1 U, 1 M li abh., Faden liegt hinter der 
M, ab ★ stets wdh., Rand-M. 4. R [= Hin-R]: Rand-M, 1 M re, 
★ den U der Vor-R li abh., Faden liegt hinter dem U, 2 M re, ab 
★ stets wdh., den U der Vor-R li abh., Faden liegt hinter dem 
U, 1 M re, Rand-M. 5. R [= Rück-R]: Rand-M, ★ 1 U, 1 M li 
abh., Faden liegt hinter der M, die folg. M mit dem U re zus.-
str., ab ★ stets wdh., Rand-M. Nach der 5. R die 2. – 5. R 
fortl. wdh.

Maschenproben: 11 M und 20 R kraus re mit Nd. Nr. 8 und 
doppeltem Faden = 10 x 10 cm; 11 M und 22,5 R 
Netzpatentmuster mit Nd. Nr. 8 und doppeltem Faden 
= 10 x 10 cm; beide Proben hängend gemessen.

Rückenteil: 56 (62 – 66) M mit doppeltem Faden anschla-
gen. Zunächst für die Blende 1 cm = 2 R kraus re mit Knöt-
chenrand str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Dann im Netzpa-
tentmuster mit Knötchenrand weiterarb., dabei ebenfalls mit 1 
Rück-R wie beschrieben beginnen. Nach 4 cm = 10 R ab 
Blendenende beids. 1 Markierung für die späteren Schlitze 
anbringen. Wieder gerade weiterstr. Nach 32 cm = 72 R ab 
Markierung beids. den Beginn der Armausschnitte markieren 
und gerade weiterstr. In 13 (14 – 15) cm = 30 (32 – 34) R Arm-
ausschnitthöhe für die Schulter-Ausschnittblende über alle M 
kraus re arb. In 5 cm = 10 R Blendenhöhe die M nicht zu 
locker abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Ärmel: 42 (44 – 46) M mit doppeltem Faden anschlagen. 
Zunächst für die Blende 1 cm = 2 R kraus re mit Knötchen-
rand str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Dann im Netzpatent-
muster mit Knötchenrand weiterarb., dabei ebenfalls mit 1 
Rück-R wie beschrieben beginnen. Nach 28,5 cm = 64 R ab 
Blendenende für die Abschlussblende über alle M kraus re str. 
In 5 cm = 10 R Blendenhöhe alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Die Schulternähte über je 12 (14 – 16) cm und die Seiten-
nähte jeweils über 32 cm zwischen den Markierungen lt. 
Schnittschema schließen. Unten bleiben beids. je 5 cm für die 
Schlitze, oben je 18 (19 – 20) cm für die Armausschnitte offen. 
Ärmel einsetzen.
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Größe 36 bis 40 (42/44)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „About Berlin Sparkly“ 
(82 % Baumwolle, 18 % Polyester, LL = ca. 120 m/50 g): ca. 
450 (500) g Taupe/Braun/Pink/Grün (Fb. 3); Stricknadeln 
Nr. 6,5 und 7.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Loch-Rautenmuster A: Nach der Strickschrift A str. Die Zah-
len re außen bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M und 
U li str. In der Breite die R nach der Rand-M mit 11 (15) M vor 
dem 1. Pfeil beginnen, den MS = 18 M zwischen den Pfeilen 
fortl. str., enden mit 10 (14) M nach dem 2. Pfeil und der Rand-
M. Hinweis: Bei Größe 36 bis 40 darauf achten, dass in der 
15. Muster-R am Anfang und Ende keine M mehr zus.-gestr. 
werden, wenn zum Ausgleich keine U mehr aufgenommen 
werden und in der 21. Muster-R am Anfang und Ende keine U 
aufgenommen werden, wenn zum Ausgleich keine M mehr 
zus.-gestr. werden. In der Höhe die 1. – 36. R 1x str., dann 
diese 36 R fortlaufend wdh.

Loch-Rautenmuster B: Nach der Strickschrift B str. Die Zah-
len re außen bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M und U 
li str. In der Breite die R nach der Rand-M mit 10 (12) M vor dem 
1. Pfeil beginnen, den MS = 18 M zwischen den Pfeilen 1x str., 
enden mit 11 (13) M nach dem 2. Pfeil und der Rand-M. In der 
Höhe die 1. – 36. R 1x str., dann diese 36 R fortl. wdh.

Maschenprobe: 18 M und 24 R Loch-Rautenmuster A und 
B mit Nd. Nr. 7 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 94 (102) M mit Nd. Nr. 6,5 anschlagen. Für den 
Bund 5 cm = 12 R Rippen str., dabei in 1. R nach der Rand-M 
mit 1 M re beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M re 
enden. In der letzten Bund-R 1 M verschränkt aus dem Quer-
faden zun. = 95 (103) M. Dann mit Nd. Nr. 7 im Loch-Rauten-
muster A in der gegebenen Einteilung weiterarb. Nach 33 cm 
= 78 R ab Bundende beids. den Beginn der Armausschnitte 
markieren und gerade weiterstr. In 9 (10) cm Armausschnitt-
höhe = in der 22. (24.) R [= Rück-R] 1 M abn. = 94 (102) M 
und die Schulterpasse gerade in Rippen wie am Anfang wei-
terstr. In 7 cm = 16 R Passenhöhe beids. für die Schultern je 
22 (26) M stilllegen und für den geraden Halsausschnittrand 
die mittl. 50 M abk., wie sie erscheinen.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Ärmel: 42 (46) M mit Nd. Nr. 6,5 anschlagen. Für den Bund 5 
cm = 12 R Rippen str., dabei in 1. R nach der Rand-M mit 1 
M re beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M re enden. 
In der letzten Bund-R 1 M abn. = 41 (45) M. Dann mit Nd. Nr. 
7 im Loch-Rautenmuster B in der gegebenen Einteilung wei-
terarb. Nach 12 cm = 28 R ab Bund beids. für die Schrägun-
gen 1 M glatt re zun., dann in jeder 6. R noch 10x je 1 M glatt 
re zun. = 63 (67) M. Nach 28 cm = 68 R ab 1. Zunahme alle 
M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Vorder- und Rückenteil re auf re übereinanderlegen. Die 
Schulter-M zus.-str. und die M gleichzeitig abk., dafür fortl. je 
1 M der vorderen mit 1 M der rückwärtigen Schulter re zus.-
str. Übrige Nähte schließen, die Seitennähte jeweils nur bis zur 
Markierung. Ärmel einsetzen, dabei die Abkettränder leicht auf 
die Armausschnittweite einhalten.
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Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 Rand-M

= 2 M re zus.-str.
= 1 U

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die 
abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die 2 folg. M re zus.-str. 
und die abgehobene M darüber ziehen
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Größe 36 bis 40

Material: Lana Grossa-Qualität „Bottone“ (94 % Baumwolle, 
6 % Polyamid, LL = ca. 120 m/50 g): ca. 450 g Rosenholz 
(Fb. 3); Stricknadeln Nr. 4,5, 1 Wollhäkelnadel Nr. 3,5.

Ajourmuster [Vorderteil]: Nach der Strickschrift A str. Die 
Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M 
und U li str. bzw. wie in der Zeichenerklärung beschrieben. In 
der Breite die R mit 13 M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS 
= 34 M zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit 14 M nach 
dem 2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 28. R 1x str., dann diese 28 
R fortl. wdh.

Lochmuster [Rückenteil, Ärmel]: Nach der Strickschrift B 
str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R 
die M und U li str. bzw. wie in der Zeichenerklärung beschrie-
ben. In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, 
den MS = 4 M zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den 
M nach dem 2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 12. R 1x str., dann 
diese 12 R fortlaufend wdh.

Maschenproben: 19,5 M und 29 R Ajourmuster mit Nd. Nr. 
4,5 = 10 x 10 cm; 19 M und 29 R Lochmuster mit Nd. Nr. 4,5 
= 10 x 10 cm.

Rückenteil: 94 M mit Nd. Nr. 4,5 anschlagen. Zunächst 1 
Rück-R re M str. Dann im Lochmuster in der gegebenen Ein-
teilung weiterarb. Nach 40 cm = 117 R ab Anschlag beids. 
den Beginn der Armausschnitte markieren und gerade weiter-
str. In 18 cm = 52 R Armausschnitthöhe alle M abk.

Vorderteil: 95 M mit Nd. Nr. 4,5 anschlagen. Zunächst 1 
Rück-R re M str. Dann im Ajourmuster in der gegebenen Ein-
teilung weiterarb., dabei den MS zwischen den Pfeilen 2x arb. 
Nach 40 cm = 117 R ab Anschlag beids. den Beginn der Arm-
ausschnitte markieren und gerade weiterstr. In 18 cm = 52 R  
Armausschnitthöhe alle M abk.

Ärmel: 50 M mit Nd. Nr. 4,5 anschlagen. Zunächst 1 Rück-R 
re M str. Dann im Lochmuster in der gegebenen Einteilung 
weiterarb. Nach 25,5 cm = 75 R ab Anschlag beids. für die 
Schrägungen 1 M zun., dann in jeder 6. R 5x je 1 M und in 
jeder 4. R noch 4x je 1 M zun. = 70 M. Die zugenommenen M 
beids. folgerichtig in das Lochmuster einfügen. Nach 20 cm = 
58 R ab 1. Zunahme alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Die Schulter-Nähte über je 11 cm schließen. Dann die 
übrigen Nähte schließen, die Seitennähte jeweils nur bis zur 
Markierung. Den Halsausschnittrand mit der Häkelnd. Nr. 3,5 
mit 1 Rd Kettm umhäkeln, dabei den Rand nicht dehnen oder 
einhalten. Ärmel einsetzen.
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Zeichenerklärung:

= 1 M re
= Rand-M

= 1 U

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobenen M darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.

= die re M fallen lassen und bis zum U 
auflösen

= 2 U, in der Rück-R den 1. U li, den 2. U 
re str.

Strickschriften A und B

1
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J57–13v = 4 Pulli mit Ajour- und Lochmuster, Gr. 36 bis 40

Zeichenerklärung:
= Rand-M
= 1 M re
= 1 U
= 2 M re zus.-str.
=  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobene M darüber ziehen

=  3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., dann 
die abgehobenen M darüber ziehen

=  2 U, in der Rück-R den 1. U li, den 2. U  
re str. 

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= Rand-M

= 1 U

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobenen M darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.

= die re M fallen lassen und bis zum U 
auflösen

= 2 U, in der Rück-R den 1. U li, den 2. U 
re str.

Strickschriften A und B

1
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25
27

J57–13v = 4 Pulli mit Ajour- und Lochmuster, Gr. 36 bis 40

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= Rand-M

= 1 U

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobenen M darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.

= die re M fallen lassen und bis zum U 
auflösen

= 2 U, in der Rück-R den 1. U li, den 2. U 
re str.

Strickschriften A und B

1
3
5
7
9

11
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23
25
27

J57–13v = 4 Pulli mit Ajour- und Lochmuster, Gr. 36 bis 40
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Größe 34/36 (38/40 – 42/44)
Die Angaben für Größe 38/40 stehen in Klammern vor, für 
Größe 42/44 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Ombra“ (75 % Baumwolle, 
25 % Polyester, LL = ca. 120 m/50 g): ca. 350 (400 – 450) g 
Beige/Bleu (Fb. 20); 1 Rundstricknadel Nr. 4,5, 80 cm lang, 1 
Rundstricknadel Nr. 3,5, 80 cm lang, Spielstricknadeln Nr. 3,5.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Zackenajourmuster: Nach der Strickschrift str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Brei-
te die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS = 9 M 
zwischen den Pfeilen fortl. str., mit den M nach dem 2. Pfeil 
enden. Ohne Rand-M wie gezeichnet str. In der Höhe die 1. 
– 12. R 1x str., dann diese 12 R fortl. wdh.

Maschenprobe: 21,5 M und 28,5 R Zackenajourmuster mit 
Nd. Nr. 4,5 gestrickt = 10 x 10 cm.

Hinweis: Der Pfeil im Schnittschema gibt die Strickrichtung 
an! Rücken- und Vorderteil jeweils quer stricken. Bund und 
Armausschnittblenden nachträglich anstricken.

Rückenteil: Quer in Pfeilrichtung str. Dafür 129 M mit der 
Rundnd. Nr. 4,5 anschlagen. Zunächst 1 Rück-R li M str. 
Dann im Zackenajourmuster weiterarb. = 14 MS. Nach 42 (46 
– 50) cm = 120 (132 – 144) R ab Anschlag die M locker abk., 
wie sie erscheinen.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Rücken- und Vorderteil jeweils quer in Strickrichtung li auf 
li übereinander legen. Dann die Schulternähte über je 10 (12 
– 14) cm und die Seitennähte jeweils über 41,5 (40,5 – 39,5) 
cm lt. Schnittschema schließen. Mit der Rundnd. Nr. 3,5 aus 
dem unteren Toprand 164 (180 – 196) M auffassen, dabei ab 
einer Seitennaht beginnen. Für den Bund 3 cm = 10 Rd Rip-
pen str. Dann die M abk., wie sie erscheinen. Nun mit den 
Spielstricknd. aus den Armausschnitträndern je 92 (96 – 100) 
M auffassen. Die M jeweils gleichmäßig auf 4 Nd. verteilen. 
Dann für die Blenden Rippen in Rd str. In je 1,5 cm = 5 Rd 
Blendenhöhe die M abk., wie sie erscheinen.  
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j57-03v = 5 Top im Ajourmuster quergestrickt, Gr. 34/36, 38/40 und 42/44

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li

= 2 M re zus.-str.
= 2 M li zus.-str.

= 1 U
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Strickschrift

j57-03v = 5 Top im Ajourmuster quergestrickt, Gr. 34/36, 38/40 und 42/44

Strickschrift

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li

= 2 M re zus.-str.
= 2 M li zus.-str.

= 1 U
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Strickschrift

j57-03v = 5 Top im Ajourmuster quergestrickt, Gr. 34/36, 38/40 und 42/44

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li
= 1 U
= 2 M re zus.-str.
= 2 M li zus.-str.
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Stromboli“ (60 % Baum-
wolle, 15 % Polyamid, 15 % Viskose, 10 % Seide, LL = ca. 
150 m/50 g): ca. 450 (500) g Grünbeige (Fb. 106); Strickna-
deln Nr. 4,5, 1 Wollhäkelnadel Nr. 3,5.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Ajourmuster: Nach der Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M und U li str. In der 
Breite die R mit der M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS = 8 
M zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 
2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 6. R 1x str., dann diese 6 R fortl. 
wdh.

Maschenproben: 21,5 M und 31,5 R Ajourmuster mit Nd. 
Nr. 4,5 = 10 x 10 cm; 23 M und 35 R Rippen mit Nd. Nr. 4,5 
gestrickt und leicht gedehnt gemessen = 10 x 10 cm.

Hinweis: Aufgrund der unterschiedlichen Stricktechniken und 
daher auch Maschenproben werden die Rippenpassen in 
jedem Teil automatisch enger.

Rückenteil: 107 (115) M mit Nd. Nr. 4,5 anschlagen. 
Zunächst 1 Rück-R li M str. Dann im Ajourmuster in der gege-
benen Einteilung weiterarb. = 13 (14) MS. Nach 38 cm = in 
der 121. R [= Rück-R] ab Anschlag 1 M verschränkt aus dem 

Querfaden zun. = 108 (116) M und beids. den Beginn der  
Armausschnitte markieren. Nun für die Passe gerade in Rip-
pen weiterstr., dabei nach der Rand-M mit 2 M re beginnen, 
am R-Ende vor der Rand-M mit 2 M re enden. In 17 (18) cm = 
60 (64) R Passenhöhe beids. für die Schultern je 28 (30) M 
stilllegen und für den geraden Halsausschnittrand die mittl. 52 
(56) M locker abk., wie sie erscheinen.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Ärmel: 75 (83) M mit Nd. Nr. 4,5 anschlagen. Zunächst 1 
Rück-R li M str. Dann im Ajourmuster in der gegebenen Eintei-
lung weiterarb. = 9 (10) MS. Nach 34,5 cm = in der 109. R [= 
Rück-R] ab Anschlag 1 M verschränkt aus dem Querfaden 
zun. = 76 (84) M. Dann für die Passe gerade in Rippen weiter-
str., dabei nach der Rand-M mit 2 M re beginnen, am R-Ende 
vor der Rand-M mit 2 M re enden. In 16 cm = 56 R Passen-
höhe die M locker abk., wie sie erscheinen.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Vorder- und Rückenteil li auf li übereinanderlegen. Nun 
die M der Schultern im M-Stich verbinden. Übrige Nähte im 
Matratzenstich schließen, die Seitennähte jeweils nur bis zur 
Markierung. Mit der Häkelnd. Nr. 3,5 den Halsausschnittrand 
mit 1 Rd Kettm umhäkeln, dabei nicht zu fest häkeln, damit 
der Kopf gut durchpasst. Ärmel einsetzen, dabei die Abkett-
ränder leicht auf die Armausschnittweite dehnen.
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17(18,5)
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Ärmel,
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Rücken- und
Vorderteil,
Hälfte

24(26)

11(12) 11(13)
2(1)

 17
(18)

 55
(56)

38

J57–11v = 6 Pulli im Ajourmuster mit Rippenpasse, 
Gr. 36/38 und 40/42

Ärmel,
Hälfte

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 Rand-M

= 1 U
= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die 2 folg. M re zus.-str. 
und die abgehobene M darüber ziehen

3
5

1

Strickschrift

J57–11v = 6 Pulli im Ajourmuster mit Rippenpasse, 
Gr. 36/38 und 40/42

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 Rand-M

= 1 U
= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die 2 folg. M re zus.-str. 
und die abgehobene M darüber ziehen

3
5

1

Strickschrift

J57–11v = 6 Pulli im Ajourmuster mit Rippenpasse, 
Gr. 36/38 und 40/42

Zeichenerklärung:
= Rand-M
= 1 M re
= 1 U
=  3 M überzogen zus.-str.: 1 M 

wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. 2 M re zus.-str., dann die 
abgehobene M darüber ziehen
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Größe 36/38 (40/42 – 44)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Angabe, 
so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Stromboli“ (60 % Baum-
wolle, 15 % Polyamid, 15 % Viskose, 10 % Seide, LL = ca. 
150 m/50 g): ca. 350 (400 – 450) g Ecru (Fb. 101) und Lana 
Grossa-Qualität „Ecopuno“ (72 % Baumwolle, 17 % Schur-
wolle (Merino), 11 % (Baby) Alpaka, LL = ca. 215 m/50 g): ca. 
200 (250 – 300) g Grège (Fb. 18); Stricknadeln Nr. 3,5 und 
4,5, 1 Rundstricknadel Nr. 3,5, 50 cm lang.

Hinweis: Alles mit doppeltem Faden stricken, und zwar 
zusammen mit je 1 Faden beider Qualitäten!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Teile mit Knötchenrand 
arbeiten!

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. In Rd nur re M str.

Lochmuster: Nach der Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M str., wie sie 
erscheinen, die einzelnen U li str., die doppelten U wie in der 
Zeichenerklärung beschrieben. In der Breite die R mit der M 
vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS = 6 M zwischen den Pfei-
len fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlich-
keit halber sind 2 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. – 8. R 1x 
str., dann diese 8 R fortl. wdh.

Maschenprobe: 18 M und 25 R Lochmuster mit Nd. Nr. 4,5 
und doppeltem Faden = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 92 (98 – 104) M mit Nd. Nr. 3,5 und doppel-
tem Faden anschlagen. Für die schmale Rollblende 1 cm 

= 3 R glatt re str., dabei mit 1 Rück-R li M beginnen. Dann mit 
Nd. Nr. 4,5 im Lochmuster in der gegebenen Einteilung wei-
terarb. Nach 30 cm = 76 R ab Blendenende beids. für die 
Armausschnitte 2 M abk., dann in jeder 2. R noch 7x je 1 M 
abk. = 74 (80 – 86) M. Nun wieder gerade weiterstr. In 18 
(19,5 – 21) cm = 46 (48 – 52) R Armausschnitthöhe beids. für 
die Schulterschrägungen 4 (4 – 5) M abk., dann in jeder 2. R 
noch 1x 4 M und 3x je 3 M (4x je 4 M – 2x je 5 M und 2x je 4 
M) abk. In der folg. R für den geraden Halsausschnittrand die 
mittl. 40 M abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit rundem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 17 (18,5 – 20) cm = 44 (46 – 50) 
R Armausschnitthöhe die mittl. 20 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 1x 4 M, 2x je 2 M und 2x je 1 M abk. Damit 
sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite 
gegengleich beenden.

Ärmel: 56 (62 – 68) M mit Nd. Nr. 3,5 und doppeltem Faden 
anschlagen. Für die schmale Rollblende 1 cm = 3 R glatt re 
str., dabei mit 1 Rück-R li M beginnen. Dann mit Nd. Nr. 4,5 
im Lochmuster in der gegebenen Einteilung weiterarb. Nach 
28 cm = 70 R ab Blendenende beids. für die Ärmelkugel 2 M 
abk., dann in jeder 2. R 4x je 1 M, in jeder 4. R 2x je 1 M und 
wieder in jeder 2. R 5x je 1 M und 3x je 2 M abk. In der folg. R 
die restl. 18 (24 – 30) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte im Matratzenstich schließen. Mit der Rundnd. Nr. 
3,5 und doppeltem Faden aus dem Halsausschnittrand 103 
M auffassen. Für die Rollblende 3 Rd glatt re str. Dann die M 
locker abk. Ärmel einsetzen.
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j57-05v = 7 Pulli im Lochmuster, Gr. 36/38, 40/42 und 44
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Vorderteil,
Hälfte

Zeichenerklärung:
= 1 Rand-M
= 1 M li

= 2 M re zus.-str.
= 1 U

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die 
abgehobene M darüber ziehen

= 2 U: in der Rück-R den 1. U li, den 2. U 
re str. 

3
5
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1

Strickschrift

j57-05v = 7 Pulli im Lochmuster, Gr. 36/38, 40/42 und 44

Strickschrift

Zeichenerklärung:
= 1 Rand-M
= 1 M li

= 2 M re zus.-str.
= 1 U

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die 
abgehobene M darüber ziehen

= 2 U: in der Rück-R den 1. U li, den 2. U 
re str. 

3
5
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1

Strickschrift

j57-05v = 7 Pulli im Lochmuster, Gr. 36/38, 40/42 und 44

Zeichenerklärung:
= Rand-M
= 1 M li
= 1 U
= 2 M re zus.-str.
=  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

=  2 U: in der Rück-R den 1. li, den 2. U re str.

Zeichenerklärung:
= 1 Rand-M
= 1 M li

= 2 M re zus.-str.
= 1 U

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die 
abgehobene M darüber ziehen

= 2 U: in der Rück-R den 1. U li, den 2. U 
re str. 

3
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1

Strickschrift

j57-05v = 7 Pulli im Lochmuster, Gr. 36/38, 40/42 und 44
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Größe 36/38 (40/42 – 44)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Angabe, 
so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Linarte“ (40 % Viskose, 30 % 
Baumwolle, 20 % Leinen, 10 % Polyamid, LL = ca. 125 m/50 
g): ca. 450 (500 – 550) g Camel (Fb. 96); Stricknadeln Nr. 6, 1 
Rundstricknadel Nr. 6, 120 cm lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 4.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Röschenmuster: 1. R [= Hin-R]: Zwischen den Rand-M li M 
str. 2. R [= Rück-R]: Rand-M, ★ aus 1 M 3 M [= 1 M re, 1 M 
li und 1 M re] herausstr., 3 M li zus.-str., ab ★ fortl. wdh., 
Rand-M. 3. R [= Hin-R]: Zwischen den Rand-M li M str. 4. R 
[= Rück-R]: Rand-M, ★ 3 M li zus.-str., aus 1 M 3 M [= 1 M 
re, 1 M li und 1 M re] herausstr., ab ★ fortl. wdh., Rand-M. In 
der Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann diese 4 R fortl. wdh. 

Fallmaschenmuster: 1. R [= Hin-R]: Rand-M, ★ 1 U, 1 M 
re, ab ★ fortl. wdh., Rand-M. 2. R [= Rück-R]: Zwischen den 
Rand-M li M str., dabei die U fallen lassen und die M gleichmä-
ßig lang ziehen. In der Höhe die 1. und 2. R 1x str., dann diese 
2 R fortl. wdh.

Maschenproben: Hinweis: Aufgrund derselben Strickrich-
tung haben Rücken- bzw. Vorderteil und Ärmel unterschiedli-
che Maschenproben beim gleichen Muster: 22 M und 22,5 R 
Röschenmuster mit Nd. Nr. 6 in Vorder- und Rückenteil = 10 
x 10 cm; 17 M und 22,5 R Röschenmuster mit Nd. Nr. 6 in 
Ärmeln = 10 x 10 cm; 12 M und 20 R Fallmaschenmuster mit 
Nd. Nr. 6 = 10 x 10 cm; alle Proben hängend gemessen.

Rückenteil mit halben Ärmeln: 102 (110 – 118) M mit Nd. 
Nr. 6 anschlagen. Zunächst 1 Rück-R re M str. Dann im Rös-
chenmuster weiterarb. Nach 18 cm = 41 R ab Anschlag 
beids. für die Schrägungen 1 M zun., dann in jeder 2. R 12x je 
1 M und in jeder 4. R noch 3x je 1 M zun. = 134 (142 – 150) 
M. Nach 18 cm = 40 R ab 1. Zunahme beids. 1 Markierung 
anbringen und für die Kimonorundungen und Ärmel 1 M zun., 
dann in jeder 2. R noch 3x je 1 M zun., 2x je 2 M, 2x je 4 M 
und 1x 70 M dazu anschlagen = 306 (314 – 322) M. Die zuge-
nommenen M beids. folgerichtig in das Röschenmuster einfü-
gen. Hinweis: Solange sich bei den Zunahmen noch keine 
kompletten Mustersätze ergeben, die M mustergemäß nur re 
oder li str. Mit zunehmender M-Zahl auf die 120 cm lange 
Rundnd. Nr. 6 wechseln. Dann für die Ärmelweite wieder 
gerade weiterstr. In 6 (7 – 8) cm = 14 (16 – 18) R Ärmelhöhe 1 
Hin-R li M und 1 Rück-R re M str., dabei in der Rück-R für den 
Musterausgleich gleichmäßig verteilt 118 (122 – 124) M abn. 
= 188 (192 – 198) M. Nun die Ärmel-Schulterpasse im Fallma-
schenmuster zu Ende str. In 7 cm = 14 R Passenhöhe für den 
runden Halsausschnitt die mittl. 30 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in der 2. R noch 1x 2 M abk. In der folg. R die restl. 77 (79 – 
82) Ärmel-Schulter-M nicht zu fest abk. Die andere Seite 
gegengleich beenden.

Vorderteil mit halben Ärmeln: Wie das Rückenteil mit hal-
ben Ärmeln str., jedoch mit tieferem Halsausschnitt. Dafür 
bereits in 3 cm = 6 R Passenhöhe die mittl. 24 M abk. und 
beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die wei-
tere Rundung in jeder 2. R noch 2x je 2 M und 1x 1 M abk. Die 
Ärmel-Schulter-M am äußeren Rand in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil abk. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Mit der Häkelnd. Nr. 4 und doppeltem 

Faden den Halsausschnittrand mit 1 Rd fe M 
locker umhäkeln, damit der Ausschnittrand 
leicht elastisch bleibt.

KIMONOPULLI · LINARTE
Modell 08 aus Filati Journal 57

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

www.lanagrossa.de

Ärmel,
Hälfte

Rücken-
und
Vorderteil,
Hälfte

22,5(24,5-26,5) 417 7

14
(10,5-12,5)
      8,5

1
55

18

8

6(7-8)

18

84
3

 50
(51-
 52)

j57-6v = 8  Kimonopulli mit Röschen- und Fallmaschenmuster, Gr. 36/38, 40/42 und 44

Ärmel, Hälfte

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte



www.lanagrossa.de

CARDIGAN · ECOPUNO
Modell 09 aus Filati Journal 57 Fo

to
: ©

 N
ic

ol
as

 O
lo

ne
tz

ky
 c

/o
 B

as
ch

a 
K

ic
ki

 F
ot

og
ra

fe
n,

 w
w

w
.b

as
ch

a-
ph

ot
og

ra
ph

er
s.

de



Größe 36/38 (42/44)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Ecopuno“ (72 % Baumwol-
le, 17 % Schurwolle (Merino), 11 % (Baby) Alpaka, LL = ca. 
215 m/50 g): ca. 250 (300) g Hellgrau (Fb. 14); Stricknadeln 
Nr. 4,5, 1 Wollhäkelnadel Nr. 3,5.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Teile bis auf die offenen 
Vorderteil- und Ausschnittränder mit Knötchenrand arbeiten!

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. 
Hinweis: Nur die offenen Vorderteil- und Ausschnitt- 
ränder mit Kettenrand arbeiten!

Zackenlochmuster: Nach der Strickschrift str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M und U li str. 
In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den 
MS = 7 M zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M 
nach dem 2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 12. R 1x str., dann die-
se 12 R fortl. wdh.

Betonte Abnahmen [Ausschnittschrägungen]: Am 
R-Anfang nach der 3. M 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie 
zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die abgehobene M 
darüber ziehen], am R-Ende vor den letzten 3 M 2 M re zus.-
str. Es wird jeweils 1 M abgenommen. Hinweis: Die 2 M nach 
bzw. vor der Rand-M an der Abnahmenseite  immer glatt re [= 
Hin-R re M, Rück-R li M] stricken.

Maschenprobe: 18 M und 26 R Zackenlochmuster mit Nd. 
Nr. 4,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 86 (100) M mit Nd. Nr. 4,5 anschlagen. Im 
Zackenlochmuster mit Knötchenrand in der gegebenen Eintei-
lung str. Nach 43 cm = 112 R ab Anschlag beids. für die Arm-
ausschnitte 3 M abk., dann in jeder 2. R noch 1x 3 M, 2x je 2 
M und 2x je 1 M abk. = 62 (76) M. Nun wieder gerade weiter-
str. In 19 (21) cm = 50 (54) R Armausschnitthöhe beids. für die 

Schulterschrägungen 6 (10) M abk., dann in der 2. R noch 1x 
6 (9) M abk. Gleichzeitig mit der 1. Schulterabnahme für den 
runden Halsausschnitt die mittl. 36 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in der 2. R noch 1x 1 M abk. Damit sind die M der einen Seite 
aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: 44 (51) M mit Nd. Nr. 4,5 anschlagen. Im 
Zackenlochmuster in der gegebenen Einteilung str., dabei am 
re Rand den Knötchenrand, am li Rand den Kettenrand arb. 
Den Armausschnitt am re Rand in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil ausführen. Bereits nach 35 cm = 90 R ab 
Anschlag am li Rand für die Ausschnittschrägung 1 M betont 
abn., dann in jeder 2. R 3x je 1 M und in jeder 4. R noch 16x 
je 1 M betont abn. Die Schulter am re Rand in gleicher Arm-
ausschnitthöhe wie am Rückenteil schrägen. Damit sind alle 
M aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 44 M mit Nd. Nr. 4,5 anschlagen. Im Zackenlochmus-
ter mit Knötchenrand in der gegebenen Einteilung str. Beids. 
für die Schrägungen in der 9. R ab Anschlag 1 M zun., dann 
in jeder 16. (10.) R noch 6(10)x je 1 M zun. = 58 (66) M. Die 
zugenommenen M beids. folgerichtig in das Zackenlochmus-
ter einfügen. Nach 45 cm = 118 R ab Anschlag beids. für die 
Ärmelkugel 2 M abk., dann in jeder 2. R 4x je 1 M, in jeder 4. 
R 6x je 1 M und wieder in jeder 2. R 4x je 1 M und 3x je 2 M 
abk. In der folg. R die restl. 14 (22) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte im Matratzenstich schließen. Mit der Häkelnd. Nr. 
3,5 die senkrechten Vorderteilränder und den gesamten Hals-
ausschnittrand mit je 1 R fe M und Kettm überhäkeln, dabei 
darauf achten, dass die Ränder nicht gedehnt bzw. eingehal-
ten werden. Ärmel einsetzen.
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Ecopuno“ (72 % Baumwol-
le, 17 % Schurwolle (Merino), 11 % (Baby) Alpaka, LL = ca. 
215 m/50 g): ca. 350 (400) g Khaki (Fb. 27); Stricknadeln Nr. 
3,5, 1 Rundstricknadel Nr. 3,5, 120 cm lang, 1 Rundstrickna-
del Nr. 3, 60 cm lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 3.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Teile bis auf den V-Aus-
schnitt mit Knötchenrand arbeiten!

Patentrand: Über 3 M str. In den Hin-R die 1. und 3. M re 
str., die 2. M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der 
M weiterführen. In den Rück-R die 1. und 3. M wie zum Links-
str. abh., dabei den Faden jeweils vor der M weiterführen, die 
2. M re str.

Kordelrand: An ein fertiges Strickteil anstr. Dafür mit einer 
Rundnd. Nr. 3,5 aus einem Strickteilrand die notwendige 
Anzahl M auffassen. Dann mit einer 2. Rundnd. Nr. 3 die ers-
ten 2 stillgelegten M des Patentrands re abstr. oder 3 M neu 
dazu anschlagen und 2 M davon re abstr. ★ Jeweils die 3. M 
mit der 1. aufgefassten M re verschränkt zus.-str. Nun die M 
wieder zurück an die andere Nd.-Spitze schieben, den 
Arbeitsfaden über die Rückseite dieser 3 M nach rechts füh-
ren, fest anziehen und von der Vorderseite wieder 2 M re str. 
Dann den Vorgang ab ★ stets wdh., bis alle aufgefassten M 
aufgebraucht sind, dabei natürlich immer die folg. offene M 
mit der 3. M zus.-str. Die restl. 3 M lt. folg. Anleitung mit den 
entsprechenden 3 M im M-Stich verbinden.

Lochstrukturmuster: Nach der Strickschrift str. Die Zahlen 
re außen bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M und U li 
str. In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, 
den MS = 5 M zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den 
M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind in der Breite 
3 MS, in der Höhe 2 MS gegeben. In der Höhe die 1. – 8. R 
1x str., dann die 5. – 8. R fortl. wdh.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der 3. M 2 M re 
zus.-str., am R-Ende vor den letzten 3 M 2 M überzogen zus.-
str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die 
abgehobene M darüber ziehen]. Es wird je 1 M abgenommen.

Maschenprobe: 22 M und 30 R Lochstrukturmuster mit Nd. 
Nr. 3,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil mit Ärmelhälften: Mit dem asymmetrischen 
Saum beginnen. Dafür 9 M mit Nd. Nr. 3,5 anschlagen. 
Zunächst 1 Rück-R li M str. Dann im Lochstrukturmuster wei-
terarb., dafür mit 1 M vor dem 2. Pfeil beginnen. Dann für die 
Schrägung am re Rand in jeder 2. R 0(2)x je 5 M, 12x je 4 M 
und 17x je 3 M dazu anschlagen = 108 (118) M. Die zuge-
nommenen M folgerichtig in das Lochstrukturmuster einfügen. 
Nun gerade weiterstr. Nach 50 (51) cm = 150 (154) R ab letz-

ter Zunahme beids. für die Ärmel je 100 M dazu anschlagen = 
308 (318) M. Nun mit der langen Rundnd. Nr. 3,5 über alle M 
im Lochstrukturmuster folgerichtig weiterarb. In 11 (12) cm = 
34 (36) R Ärmelhöhe beids. für die Ärmel-Schulterschrägun-
gen 22 M stilllegen [= 1. Abnahme], dann in jeder 2. R noch 4x 
je 22 M und 1x 18 (23) M stilllegen. Jeweils mit 1 U wenden. 
Gleichzeitig mit der 5. Abnahme für den runden Hals-
ausschnitt die mittl. 36 M abk. und beide Seiten getrennt wei-
terstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in der 2. R 
noch 1x 8 M abk. Nun noch 1 durchgehende R über die still-
gelegten M str., dabei die U jeweils mit der folg. M musterge-
mäß zus.-str., damit keine Löcher entstehen. Die restl. 128 
(133) Ärmel-Schulter M stilllegen. Die andere Seite gegen-
gleich beenden.

Vorderteil mit Ärmelhälften: Gegengleich zum Rückenteil 
mit Ärmelhälften und mit V-Ausschnitt str. Die Saumschrägung 
am li Rand ausführen. Für den V-Ausschnitt bereits nach 43 
(44) cm = 130 (134) R ab letzter Zunahme die Arbeit in der 
Mitte teilen und beide Seiten getrennt weiterstr. Zunächst die 
im Tragen li Vorderteilhälfte fortsetzen. Am inneren Rand über 
3 M den Patentrand arb. und für die Schrägung in jeder 4. R 
8x je 1 M und in jeder 2. R 15x je 1 M betont abn. Die Ärmel-
Schulter-Schrägung am äußeren Rand in gleicher Höhe wie 
am Rückentei l  ausführen. Die rest l .  3 Patent- 
rand-M auch stilllegen. Die andere Seite gegengleich been-
den.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Beide Teile li auf li übereinanderlegen und die offenen 
Ärmel-Schulter-M zus.-str. und gleichzeitig abk. Dafür fortl. je 
1 M der vorderen mit der entsprechenden M der hinteren Nd. 
re zus.-str. und ab der 2. M abk., die je 3 Patentrand-M wei-
terhin stilllegen. Ärmel-Seiten-Nähte schließen. Mit der 
Häkelnd. Nr. 3 den unteren asymmetrischen Rand mit je 1 Rd 
fe M und Kettm umhäkeln, dabei darauf achten, dass sich der 
Rand nicht ausdehnt bzw. zus.-zieht. Jede Rd mit 1 Kettm 
schließen. Nun mit der Rundnd. Nr. 3,5 aus dem rückwärtigen 
Ausschnittrand 54 M auffassen. Dann mit der Rundnd. Nr. 3 
ab re Schulter den Kordelrand arb. Wenn alle Ausschnitt-M 
aufgebraucht sind, die restl. 3 M mit den 3 Patentrand-M der 
li Schulter im M-Stich verbinden. Nun je 3 M mit der Rundnd. 
Nr. 3 anschlagen und anschließend aus den unteren Ärmel-
rändern mit der Rundnd. Nr. 3,5 je 60 (64) M auffassen. Dann 
ringsum jeweils den Kordelrand wie beschrieben arb. Wenn 
alle aufgefassten M aufgebraucht sind, die restl. 3 M mit den 
3 Anschlag-M im M-Stich verbinden.
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Größe 36 bis 40
Aufgrund der lässigen Form passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Silkhair Print“ (70 % 
Mohair (Superkid), 30 % Seide, LL = ca. 400 m/50 g): ca. 
150 g Rosa/Altrosa/Flieder/Grège (Fb. 330); Stricknadeln Nr. 
3 und 4, je 1 Rundstricknadel Nr. 4, 60, 80 und 100 cm lang, 
1 Rundstricknadel Nr. 3, 60 cm lang.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str. 

Glatt re: In Rd nur re M str.

Lochmuster: Nach Strickschrift A str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R bzw. Muster-Rd. In den Rück-R die M 
und U li, in den Zwischen-Rd re str. In der Breite die R mit der 
M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS = 4 M zwischen den 
Pfeilen fortl. str., mit den M nach dem 2. Pfeil enden. Der 
Deutlichkeit halber sind 2 MS gezeichnet. Beim Str. in Rd 
ohne Rand-M arb. In der Höhe die 1. – 18. R/Rd 1x str., dann 
diese 18 R/Rd fortl. wdh.

Lochblende mit betonten Abnahmen [Raglanschrägun-
gen]: Nach der Strickschrift B str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Rd. In den Zwischen-Rd die M und U re str. In 
der 1. und 5. Rd ohne Abnahmen über je 7 M, in der 3. und 7. 
Rd mit Abnahmen über je 9 M arb. In der 3. und 7. Rd wird 
am Anfang und Ende der Lochblende je 1 M abgenommen. In 
der Höhe die 1. – 8. Rd 1x str., dann die 5. – 8. Rd fortl. wdh. 
Der Deutlichkeit halber sind in der Höhe 2 MS gezeichnet.

Maschenprobe: 17,5 M und 29,5 R Lochmuster mit Nd. Nr. 
4 gestrickt und hängend gemessen = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 86 M mit Nd. Nr. 3 anschlagen. Für den Bund 6 
cm = 22 R Rippen str., dabei in 1. Hin-R nach der Rand-M mit 
1 M re beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M re 
enden. Dann mit Nd. Nr. 4 im Lochmuster weiterarb. Nach 30 
cm = in der 87. R ab Bundende am R-Anfang 4 M abk., dann 
in der folg. Rück-R [= 88. R] am R-Anfang 4 M abk. Die restl. 
78 M stilllegen.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Ärmel: 42 M mit Nd. Nr. 3 anschlagen. Für den Bund 6 cm = 
22 R Rippen str., dabei in 1. Hin-R nach der Rand-M mit 1 M 
re beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M re enden. 
Dann mit Nd. Nr. 4 im Lochmuster weiterarb. Beids. für die 
Schrägungen in der 9. R ab Bundende 1 M zun., dann in jeder 
8. R noch 9x je 1 M zun. = 62 M. Nach 30 cm = in der 87. R 
ab Bundende am R-Anfang 4 M abk., dann in der folg. Rück-
R [= 88. R] am R-Anfang 4 M abk. Die restl. 54 M stilllegen.

Raglanpasse: Nun alle stillgelegten M nacheinander auf die 
100 cm lange Rundnd. Nr. 4 fassen: 54 M li Ärmel, 78 M Vor-
derteil, 54 M re Ärmel, 78 M Rückenteil = 264 M. Die Arbeit 
zur Rd schließen und den Rd-Beginn markieren. Nun folge-
richtig in Rd weiterarb. In der 1. Rd jeweils die letzte M des 
einen Teils mit der 1. M des folg. Teils zus.-str. Es werden 4 M 
abgenommen = 260 M. Nun mit 4 Lochblenden für die beton-
ten Abnahmen der Raglanschrägungen weiterarb. Dafür je 3 
M des einen und des folg. Teils und dazwischen die aus den 
zus.-gestr. M entstandene M = 7 M markieren. Dann für die 
Raglanschrägungen in der folg. 2. Rd [= 3. Rd in der Strick-
schrift B] und jeder folg. 4. Rd wie gezeichnet insgesamt 18x 
je 2 M betont abn. = 116 M. Bei abnehmender M-Zahl auf die 
entsprechend kürzere Rundnd. wechseln. In 24,5 cm = 72 Rd 
Raglanhöhe mit der Rundnd. Nr. 3 für die Blende Rippen in Rd 
str., dabei in der 1. Rd über den Lochblenden jeweils 2 M li 
zus.-str. = 112 M, damit die Rippen schön weiterlaufen. Über 
den Lochblenden liegen nun mittig jeweils 2 li M, dazwischen 
2 M re, 2 M li im Wechsel und enden mit 2 M re. In 6 cm = 22 
Rd Blendenhöhe die M locker abk., wie sie erscheinen.

Ausarbeiten: Teil exakt zur Hälfte legen, spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Seiten-Ärmel-Nähte schließen.

Tipp: Um bei allen Teilen mit denselben Farbverläufen begin-
nen zu können, eventuell die Knäuel bis zur gewünschten Far-
be abwickeln.
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Größe 34/36 (38/40)
Die Angaben für Größe 38/40 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Pappagallo“ (50 % Baum-
wolle, 50 % Mikrofaser, LL = ca. 340 m/100 g): ca. 400 g 
 Altrosa/Grège/Kupfer/Hellgrau/Taupe/Graulila (Fb. 8); Strick-
nadeln Nr. 3, 1 Rundstricknadel Nr. 3, 120 cm lang, 1 Wollhä-
kelnadel Nr. 3.

Kraus re: Hin- und Rück-R re M str.

Fallmaschen- und Rippenmuster: Nach Strickschrift A str. 
Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-
R. In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, 
den MS [= anfangs 8 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden 
mit den M nach dem 2. Pfeil. In der Höhe für das Fall-
maschenmuster die 1. – 10. R 1x str., dann die 9. und 10. R 
19x wdh. = insgesamt 48 R, anschließend die 49. – 62. R 1x 
str., dann die 61. und 62. R 23x wdh. = insgesamt 108 R, 
danach die 109. – 112. R 1x str. Nun für das Rippenmuster 
nach der Querlinie die 1. – 10. R 1x str., dann die 9. und 10. R 
fortl. wdh.

Rippenmuster: Nach Strickschrift B str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Breite die R 
mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 3 M]  zwischen 
den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der 
Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. 
– 4. R 1x str., dann die 3. und 4. R fortlaufend wiederholen. 
Der Deutlichkeit halber sind 2 Höhen-MS gezeichnet.

Maschenproben: 26 M und 32 R Fallmaschenmuster mit 
Nd. Nr. 3 vor dem Fallenlassen der M = 10 x 10 cm; 16 M [= 
2 MS] und 26 R Fallmaschenmuster mit Nd. Nr. 3 nach dem 
Fallenlassen der M = 10 x 10 cm – das Muster längt sich; 
28 M und 32 R Rippenmuster mit Nd. Nr. 3 gestr. und leicht 
gedehnt gemessen = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 161 (185) M mit der Rundnd. Nr. 3 anschlagen. 
Im Fallmaschenmuster str., dabei den MS zwischen den Pfei-
len 19(22)x arb. Nach 16/20 cm = in der 53. R ab Anschlag für 

die A-Linie in jedem MS 1 M und nach dem 2. Pfeil 1 M wie 
gezeichnet fallen lassen = 141 (162) M. Nach weiteren 19/23 
cm = 60 R ab 1. Fallmaschen-R in der 1. Rippen-R wie 
gezeichnet eine 2. Fallmaschen-R arb., dabei nur in jedem MS 
noch wie gezeichnet 1 M fallen lassen = 122 (140) M. Hin-
weis: Die Zahlen vor den Schrägstrichen geben jeweils die 
Maße vor dem Fallenlassen, die Zahlen nach den Schrägstri-
chen jeweils die Maße nach dem Fallenlassen der M an! Dann 
die Passe zunächst gerade folgerichtig im Rippenmuster wei-
terstr. Nach 11 (12) cm = 36 (38) R ab Passenbeginn beids. 
für die Armausschnitte 4 M abk., dann in jeder 2. R noch 1x 3 
M, 1x 2 M und 2x je 1 M abk. = 100 (118) M. In 18 (19) cm = 
58 (62) R Armausschnitthöhe alle M gerade abk., dabei die 
mittl. 64 M für den geraden Halsausschnittrand markieren.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit rundem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 13 (14) cm = 42 (46) R Armaus-
schnitthöhe die mittl. 34 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 1x 4 M, 1x 3 M, 3x je 2 M und 2x je 1 M abk. Die restl. 
18 (27) Schulter-M am äußeren Rand in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil abk. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 74 (80) M mit Nd. Nr. 3 anschlagen. Im Rippenmuster 
str. Beids. für die Schrägungen in der 3. R ab Anschlag 1 M 
zun., dann in jeder 2. R noch 6x je 1 M zun. und 2x je 2 M 
dazu anschlagen = 96 (102) M. Nach 6 cm = 20 R ab 
Anschlag beids. für die Ärmelkugel 3 M abk., dann in jeder 2. 
R 2x je 2 M, 15x je 1 M, 2x je 2 M, 1x 3 M und 1x 4 M abk. In 
der folg. R die restl. 30 (36) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Nähte schließen. Mit der Häkelnd. Nr. 3 den Halsausschnittrand 
mit 1 Rd Kettm umhäkeln, dabei je 2 Kettm über 3 Rippenmus-
ter-M arb. Für die Bänder an den Ärmeln je 6 M mit Nd. Nr. 3 
anschlagen und kraus re str., auch die Rand-M. Nach je 35 (37) 
cm Länge die M abk. Die Bänder an einer Längsseite so an die 
unteren Ärmelränder nähen, dass in der oberen Ärmelmitte je 4 
Rippenmuster-M frei bleiben und die Bandenden beids. gleich-
mäßig lang überstehen. Dann die Bandenden miteinander ver-
schlingen, siehe Modellbild und jeweils an der Verschlingung 
leicht festnähen. Ärmel einsetzen.

MINIKLEID · PAPPAGALLO
Modell 12 aus Filati Journal 57

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

www.lanagrossa.de



MINIKLEID · PAPPAGALLO
Modell 12 aus Filati Journal 57

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

www.lanagrossa.de

Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 1 M re verschränkt
= 1 M li

= 1 M fallen lassen und bis zum 
Anschlag auflösen

= Rand-M

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

Strickschrift

3

5

7

9

1

3

1A B

51

53

55

57

49

61

109

111

1

59

5

7

9

3

2

4

2

4

6

8

50

52

54

56

10

60

62

110

112

58

4

6

8

10

2

j57-7v = 12 Minikleid in Rippen mit Fallmaschen, Größe 34/36, 38/40 (Kaufmodell)              

Strickschrift A

Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 1 M re verschränkt
= 1 M li

= 1 M fallen lassen und bis zum 
Anschlag auflösen

= Rand-M

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

Strickschrift

3

5

7

9

1

3

1A B

51

53

55

57

49

61

109

111

1

59

5

7

9

3

2

4

2

4

6

8

50

52

54

56

10

60

62

110

112

58

4

6

8

10

2

j57-7v = 12 Minikleid in Rippen mit Fallmaschen, Größe 34/36, 38/40 (Kaufmodell)              

Strickschrift B

17(18)

6

4 13(14)

14
20

Ärmel,
Hälfte

Rücken- und
Vorderteil,
Hälfte

21,5(24,5) 19,5(23)9(10)

11,5 4 28,5(33)

 19
/23

 16
/20

 11
(12)

 24
(26)

5

 18
(19)

 35
/43

6(9)

j57-7v = 12 Minikleid in Rippen mit Fallmaschen, Größe 34/36, 38/40 (Kaufmodell)              

Ärmel,
Hälfte

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte

Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 1 M re verschränkt
= 1 M li

= 1 M fallen lassen und bis zum 
Anschlag auflösen

= Rand-M

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

Strickschrift

3

5

7

9

1

3

1A B

51

53

55

57

49

61

109

111

1

59

5

7

9

3

2

4

2

4

6

8

50

52

54

56

10

60

62

110

112

58

4

6

8

10

2

j57-7v = 12 Minikleid in Rippen mit Fallmaschen, Größe 34/36, 38/40 (Kaufmodell)              

Zeichenerklärung:
= Rand-M
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M re verschränkt
=  1 M fallen lassen und bis zum 

Anschlag auflösen
=  keine M, dient nur der zeichne-

rischen Darstellung und wird 
beim Str. einfach übergangen

Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 1 M re verschränkt
= 1 M li

= 1 M fallen lassen und bis zum 
Anschlag auflösen

= Rand-M

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen

Strickschrift

3

5

7

9

1

3

1A B

51

53

55

57

49

61

109

111

1

59

5

7

9

3

2

4

2

4

6

8

50

52

54

56

10

60

62

110

112

58

4

6

8

10

2

j57-7v = 12 Minikleid in Rippen mit Fallmaschen, Größe 34/36, 38/40 (Kaufmodell)              



www.lanagrossa.de

TOP · PAPPAGALLO
Modell 13 aus Filati Journal 57 Fo

to
: ©

 N
ic

ol
as

 O
lo

ne
tz

ky
 c

/o
 B

as
ch

a 
K

ic
ki

 F
ot

og
ra

fe
n,

 w
w

w
.b

as
ch

a-
ph

ot
og

ra
ph

er
s.

de



Größe 34/36 (38/40 – 42/44)
Die Angaben für Größe 38/40 stehen in Klammern vor, für 
Größe 42/44 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Pappagallo“ (50 % Baum-
wolle, 50 % Mikrofaser, LL = ca. 340 m/100 g): ca. 200 (200 
– 300) g Türkis/Petrol/Kupfer/Senf/Anthrazit/Lila/Natur/Gelb/
Graugrün (Fb. 2); Stricknadeln Nr. 4,5, 1 Wollhäkelnadel Nr. 4.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten!

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

Maschenprobe: 22 M und 35 R kraus re mit Nd. Nr. 4,5 = 10 
x 10 cm.

Rückenteil: 90 (98 – 108) M mit Nd. Nr. 4,5 anschlagen. 
Kraus re mit Knötchenrand str. Nach 34 cm = 120 R ab 
Anschlag beids. für die Armausschnitte 3 M abk., dann in 

jeder 2. R noch 1x 3 M, 1x 2 M und 3x je 1 M abk. = 68 (76 – 
86) M. Nun wieder gerade weiterstr. In 5 (6 – 7) cm = 18 (22 
– 26) R Armausschnitthöhe für den runden Halsausschnitt die 
mittl. 12 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inne-
ren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R 1x 4 M, 2x je 3 
M, 1x 2 M und 3x je 1 M, dann in der 4. R noch 1x 1 M abk. 
In 15 cm = 52 R Halsausschnitthöhe die restl. 12 (16 – 21) 
Schulter-M abk. Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit flacherem 
Halsausschnitt. Dafür erst in 15 (16 – 17) cm = 52 (56 – 60) R 
Armausschnitthöhe die mittl. 16 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in jeder 2. R 2x je 4 M, 1x 3 M, 1x 2 M und 1x 1 M abk. In 5 
cm = 18 R Halsausschnitthöhe die restl. 12 (16 – 21) Schulter-
M abk. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte schließen. Mit der Häkelnd. Nr. 4 den Halsausschnitt-
rand und die Armausschnittränder mit je 1 Rd fe M und Kettm 
umhäkeln.
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Größe 34/36 (38/40 – 42/44)
Die Angaben für Größe 38/40 stehen in Klammern vor, für 
Größe 42/44 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Anga-
be, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Pappagallo“ (50 % Baum-
wolle, 50 % Mikrofaser, LL = ca. 340 m/100 g): ca. 400 (400 
– 500) g Türkis/Petrol/Kupfer/Senf/Anthrazit/Lila/Natur/Gelb/
Graugrün (Fb. 2); Stricknadeln Nr. 4,5, 1 Rundstricknadel Nr. 
4, 120 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Teile bis auf die offenen 
Vorderteil- und Ausschnittränder mit Knötchenrand arbeiten!

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. 
Hinweis: Nur die offenen Vorderteil- und Ausschnitt- 
ränder mit Kettenrand arbeiten!

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

Ajourmuster: Nach der Strickschrift str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der 
Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS 
= 10 M zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M 
nach dem 2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 16. R 1x str., dann 
diese 16 R fortl. wdh.

Betonte Abnahmen [Ausschnittschrägungen]: Am 
R-Anfang nach der Rand-M 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die abgehobe-
ne M darüber ziehen], am R-Ende vor der Rand-M 2 M re 
zus.-str. Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Maschenproben: 20,5 M und 31 R Ajourmuster mit Nd. Nr. 
4,5 = 10 x 10 cm; 22 M und 35 R kraus re mit Nd. Nr. 4,5 = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 87 (97 – 107) M mit Nd. Nr. 4,5 anschlagen. Im 
Ajourmuster mit Knötchenrand in der gegebenen Einteilung 
str. Nach 49 cm = 152 R ab Anschlag beids. für die Armaus-

schnitte 3 M abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 2 M und 3x je 
1 M abk. = 67 (77 – 87) M. Nun wieder gerade weiterstr. In 22 
(23 – 24) cm = 68 (72 – 74) R Armausschnitthöhe beids. für 
die Schulterschrägungen 7 (10 – 12) M abk., dann in der 2. R 
noch 1x 7 (9 – 12) M abk. Gleichzeitig mit der 1. Schulterab-
nahme für den runden Halsausschnitt die mittl. 37 M abk. und 
beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die wei-
tere Rundung in der 2. R noch 1x 1 M abk. Damit sind die M 
der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich 
beenden.

Linkes Vorderteil: 47 (52 – 57) M mit Nd. Nr. 4,5 anschlagen. 
Im Ajourmuster str., dabei für Größe 34/36 und 42/44 in der 
gegebenen Einteilung arb., für Größe 38/40 nur den MS fortl. 
str., außerdem am re Rand den Knötchenrand, am li Rand den 
Kettenrand arb. Den Armausschnitt am re Rand in gleicher 
Höhe wie am Rückenteil ausführen. Bereits nach 44 cm = 
136 R ab Anschlag am li Rand für die Ausschnittschrägung 1 
M betont abn., dann ★ in der 2. und folg. 4. R je 1 M betont 
abn., ab ★ 10x wdh. Die Schulter am re Rand in gleicher Arm-
ausschnitthöhe wie am Rückenteil schrägen. Damit sind alle 
M aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 52 (57 – 62) M mit Nd. Nr. 4,5 anschlagen. Kraus re 
mit Knötchenrand str. Beids. für die Schrägungen in der 21. R 
ab Anschlag 1 M zun., dann in der folg. 22. R 1 M und in jeder 
12. R noch 8x je 1 M zun. = 72 (77 – 82) M. Nach 46 cm = 
162 R ab Anschlag beids. für die Ärmelkugel 3 M abk., dann 
in jeder 2. R 4x je 1 M, in jeder 4. R 8x je 1 M und wieder in 
jeder 2. R 8x je 1 M und 2x je 2 M abk. In der folgenden R die 
restlichen 18 (23 – 28) Maschen abketten.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Mit der Rundnd. Nr. 4 aus den senk-
rechten Vorderteilrändern je 86 M, den Ausschnittschrägun-
gen je 64 (66 – 68) M und dem rückwärtigen Halsausschnitt-
rand 39 M auffassen = 339 (343 – 347) M. Für die Blende 
kraus re str. In 2 cm = 11 R Blendenhöhe die M abk., dabei 
darauf achten, dass die Ränder schön fallen und nicht zu sehr 
eingehalten werden. Ärmel einsetzen.
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Größe 36 bis 44
Aufgrund der Form passt das Modell für alle angegebenen 
Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Only Cotton“ (100 % 
Baumwolle, LL = ca. 110 m/50 g): ca. 600 g Resedagrün (Fb. 
24); je 1 Rundstricknadel Nr. 6, 60 und 120 cm lang, 1 Rund-
stricknadel Nr. 5,5, 60 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Teile bis auf die offenen 
Blenden- und Kragenränder mit Knötchenrand arbeiten!

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. 
Hinweis: Nur die offenen Blenden- und Kragenränder mit 
 Kettenrand arbeiten!

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Lochmuster: Nach der Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Breite die R 
mit der bzw. den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS = 6 M 
zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den bzw. der M 
nach dem 2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann diese 
4 R fortlaufend wdh.

Betonte Zunahmen [Fledermausform]: Am R-Anfang 
nach der Rand-M, am R-Ende vor der Rand-M je 1 M re ver-
schränkt aus dem Querfaden herausstr.

Maschenproben: 17 M und 28 R glatt re mit Nd. Nr. 6 = 10 
x 10 cm; 20,5 M und 25,5 R Lochmuster mit Nd. Nr. 6 
gestrickt und leicht gedehnt gemessen = 10 x 10 cm.

Hinweis: Die Pfeile im Schnittschema geben 
jeweils die Strickrichtung an!

Rückenteil mit Ärmelhälften: 80 M mit Nd. 
Nr. 6 anschlagen. Für die schmale Blende 1 cm 
= 3 R kraus re str., dabei mit 1 Rück-R re 
beginnen. Dann glatt re mit Knötchenrand wei-
terarb. Nach 3 cm = 8 R ab Blendenende 
beids. für die Fledermausform bzw. Ärmel 1 M 
betont zun., dann in jeder 2. R noch 59x je 1 M 
betont zun. und 1x 5 M dazu anschlagen = 210 
M. Nach 43,5 cm = 122 R ab 1. Zunahme für 
die Ärmelweite gerade weiterstr. In 10,5 cm = 
30 R Ärmelhöhe beids. für die Schulterschrä-
gungen 12 M abk., dann in jeder 2. R noch 5x 
je 12 M abk. In der folg. R die restl. 66 M für 
den geraden Halsausschnittrand abk.

Linkes Vorderteil mit Ärmelhälfte: 7 M mit Nd. Nr. 6 
anschlagen. Für die schmale Blende 1 cm = 3 R kraus re str., 
dabei mit 1 Rück-R re beginnen. Dann glatt re mit Knötchen-
rand weiterarb. Die Zunahmen für Fledermausform und Ärmel 
am re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil ausführen = 
72 M. Die Schulter am re Rand in gleicher Ärmelhöhe wie am 
Rückenteil schrägen. Damit sind alle M aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil mit Ärmelhälfte: Gegengleich zum li 
Vorderteil mit Ärmelhälfte stricken.

Linke Lochmusterblende: 42 M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. 
Im Lochmuster in der gegebenen Einteilung str., dabei am re 
Rand  den Knötchenrand, am li Rand den Kettenrand arb. 
Nach 81,5 cm = 208 R ab Anschlag die M stilllegen.

Rechte Lochmusterblende: Wie die li Lochmusterblende 
str., jedoch die Ränder gegengleich ausführen.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Die offenen Schmalseiten der Lochmusterblenden im 
M-Stich verbinden. Schulternähte schließen. Mit der Rundnd. 
Nr. 5,5 aus den unteren Ärmelrändern je 30 M auffassen. Für 
den Bund jeweils Rippen in R str., dabei mit 1 Rück-R und 
nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 M li enden. In je 15 cm Bundlänge die M locker 
abk., wie sie erscheinen. Nun Ärmel-Seiten-Nähte schließen. 
Die Lochmusterblenden mit Kragen lt. Schnittschema zei-
chengemäß an die Vorderteilränder und den rückwärtigen 
Ausschnittrand nähen, siehe auch Modellbild.
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Cashseta“ (40 % Modal, 
30 % Polyamid, 15 % Kaschmir, 15 % Seide, LL = ca. 100 
m/50 g): ca. 500 (550) g Dottergelb (Fb. 26); Stricknadeln Nr. 
6 und 7, 1 Rundstricknadel Nr. 6, 50 cm lang.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. In Rd nur re M str.

Mustermix [Vorderteil]: Nach der Strickschrift str. Die Zah-
len re außen bezeichnen die Hin-R. Die Zahl li außen bezeich-
net die Rück-R. Der Deutlichkeit halber ist sie grau unterlegt. 
In allen nicht gezeichneten Rück-R die M str., wie sie erschei-
nen. In der Breite die R nach der Rand-M mit 0 (3) M vor dem 
1. Pfeil beginnen, die 86 M zwischen den Pfeilen 1x str., enden 
mit 0 (3) M nach dem 2. Pfeil und der Rand-M. In der Höhe die 
1. – 72. R 1x str., dann die 61. – 72. R fortl. wdh.

Maschenproben: 16,5 M und 26 R Mustermix mit Nd. Nr. 7 = 
10 x 10 cm; 15 M und 26 R glatt re mit Nd. Nr. 7 = 10 x 10 cm.

Vorderteil: 88 (94) M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Zunächst 1 
Rück-R li M str. Dann im Mustermix in der gegebenen Eintei-
lung weiterarb. Nach der 3. R ab Anschlag mit Nd. Nr. 7 wei-
terstr. Nach 29 (31) cm = 75 (81) R ab Anschlag beids. den 
Beginn der Armausschnitte markieren und gerade weiterstr. In 
12 (13) cm = 30 (34) R Armausschnitthöhe für den runden 
Halsausschnitt die mittl. 10 M abk. und beide Seiten getrennt 

weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 1x 3 M, 2x je 2 M und 2x je 1 M abk. In 5 cm = 14 R 
Halsausschnitthöhe die restl. 30 (33) Schulter-M abk. Die 
andere Seite gegengleich beenden.

Rückenteil: 80 (86) M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Glatt re str., 
dabei mit 1 Rück-R li M beginnen. Nach der 3. R ab Anschlag 
mit Nd. Nr. 7 weiterarb. Nach 29 (31) cm = 75 (81) R ab 
Anschlag beids. den Beginn der Armausschnitte markieren und 
gerade weiterstr. In 17 (18) cm = 44 (48) R Armausschnitthöhe 
alle M abk., dabei die mittl. 26 M für den geraden Halsaus-
schnittrand und beids. je 27 (30) M für die Schultern markieren.

Ärmel: 42 (46) M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Glatt re str., dabei 
mit 1 Rück-R li M beginnen. Nach der 3. R ab Anschlag mit 
Nd. Nr. 7 weiterarb. Beids. für die Schrägungen in der 8. R ab 
Anschlag 1 M zun., dann in jeder 16. R noch 5x je 1 M zun. = 
54 (58) M. Nach 38 cm = 99 R ab Anschlag alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Die Nähte schließen, die Seitennähte bis zu den Markie-
rungen. Mit der Rundnd. Nr. 6 aus dem Halsausschnittrand 82 
M auffassen. Für die Rollblende glatt re in Rd str. Nach der 5. 
Rd die M locker abk. Ärmel einsetzen.
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= 1 M li
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dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

= 1 M li

Strickschrift

1
3
5
7
9

11
13
15
17
19
21
23
25
27
29
31
33
35
37
39
41
43
45
47
49
51
53
55

57
59
61
63
65
67
69
71

56

j57-19v = 16 Kastenpulli mit Zopfmuster und glatt rechts, Gr. 36/38, 40/42

Zeichenerklärung:
= Rand-M
= 1 M re
= 1 M li

=  4 M nach li verkreuzen: 
2 M auf 1 Hilfsnd. vor die 
Arbeit legen, die folg. 2 M 
re str., dann die 2 M der 
Hilfsnd. re str.

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= Rand-M 

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. 
vor die Arbeit legen, die 2 folg. M re str., 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

= 1 M li

Strickschrift

1
3
5
7
9

11
13
15
17
19
21
23
25
27
29
31
33
35
37
39
41
43
45
47
49
51
53
55

57
59
61
63
65
67
69
71

56

j57-19v = 16 Kastenpulli mit Zopfmuster und glatt rechts, Gr. 36/38, 40/42

17(18)

13,5(14,5)3,5

3838

Ärmel,
Hälfte

Rücken- und
Vorderteil,
Hälfte

26(28)

9 17(19)

5

 29
(31)

 17
(18)

 41
(44)

j57-19v = 16 Kastenpulli mit Zopfmuster und glatt rechts, Gr. 36/38, 40/42

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte



www.lanagrossa.de

PULLI · CAPRI & ESTIVO II
Modell 17 aus Filati Journal 57 Fo

to
: ©

 N
ic

ol
as

 O
lo

ne
tz

ky
 c

/o
 B

as
ch

a 
K

ic
ki

 F
ot

og
ra

fe
n,

 w
w

w
.b

as
ch

a-
ph

ot
og

ra
ph

er
s.

de



Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Capri“ (55 % Baumwolle, 
30 % Polyamid, 15 % Seide, LL = ca. 150 m/50 g): ca. 100 g 
Zyklam (Fb. 8) und je ca. 50 g Aubergine (Fb. 9), Ozeanblau 
(Fb. 15), Dunkelrot (Fb. 6) und Sandgelb (Fb. 12) und Lana 
Grossa-Qualität „Estivo II“ (85 % Baumwolle, 15 % Poly-
amid, LL = ca. 150 m/50 g): ca. 100 g Brombeer (Fb. 40) und 
je ca. 50 g Dunkelpetrol (Fb. 42), Dunkelrot (Fb. 17), 
 Himbeerrot (Fb. 3), Koralle (Fb. 39) und Gelb (Fb. 41); Strick-
nadeln Nr. 4,5 und 6, 1 Rundstricknadel Nr. 4,5, 50 cm lang.

Hinweis: Stets mit doppeltem Faden stricken, und zwar 
zusammen mit je 1 Faden beider Qualitäten.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Lochstrukturmuster: Nach der Strickschrift A str. Die Zahlen 
re außen bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M und U li 
str. In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, 
den MS = 3 M zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den 
M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS 
gezeichnet. In der Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann diese 4 R 
fortl. wdh.

Ajourmuster: Nach der Strickschrift B str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M str., wie sie 
erscheinen bzw. wie in der Zeichenerklärung beschrieben und 
die U li str. In der Breite den MS = 12 M zwischen den Pfeilen 
fortl. str., enden mit 3 M nach dem 2. Pfeil. In der Höhe die 1. 
– 16. R 1x str., dann die 9. – 16. R fortl. wdh. Der Deutlichkeit 
halber sind 2 Höhen-MS gezeichnet. 

Maschenproben: 15 M und 22,5 R Lochstrukturmuster mit Nd. 
Nr. 6 und doppeltem Faden = 10 x 10 cm; 15 M und 22,5 R 
Ajourmuster mit Nd. Nr. 6 und doppeltem Faden = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 66 (74) M mit Nd. Nr. 4,5 und Estivo II in Brom-
beer und Capri in Aubergine anschlagen. Für den Bund 14 cm 
= 35 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M 
mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li 
enden. In der letzten Bund-R gleichmäßig verteilt 3 (1) M ver-
schränkt aus dem Querfaden zun. = 69 (75) M. Dann mit Nd. 
Nr. 6 und Estivo II in Dunkelpetrol und Capri in Ozeanblau im 
Lochstrukturmuster in der gegebenen Einteilung weiterarb. 
Nach 9 cm = 20 R ab Bundende mit Estivo II in Dunkelrot und 
Capri in Dunkelrot fortfahren. Nach 9 cm = 20 R ab 2. Farb-

wechsel mit Estivo II in Himbeerrot und Capri in Zyklam 2 R 
glatt re, dann in folg. Einteilung weiterstr.: Rand-M, 2 (5) M 
glatt re, 63 M Ajourmuster [= 5 MS + 3 M], 2 (5) M glatt re, 
Rand-M. Nach 6 cm = 14 R ab letztem Farbwechsel beids. für 
die Armausschnitte 3 M abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 1 
M abk. = 59 (65) M. Nun wieder gerade weiterstr. Bereits in 2 
cm = 4 R Armausschnitthöhe mit Estivo II in Koralle und Cap-
ri in Zyklam in der vorhandenen Mustereinteilung fortfahren. 
Nach 7 cm = 16 R ab diesem Farbwechsel die Passe nur 
noch mit Estivo II in Gelb und Capri in Sandgelb fortsetzen. 
Nach weiteren 8 (9) cm = 18 (20) R Armausschnitthöhe alle M 
abk.,  dabei  d ie mit t l .  33 M für den geraden  
Halsausschnittrand markieren.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit rundem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits nach 3 (4) cm = 6 (8) R ab letztem 
Farbwechsel die mittl. 13 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 1x 4 M, 1x 3 M, 1x 2 M und 1x 1 M abk. Die restl. 13 
(16) Schulter-M in gleicher Höhe wie am Rückenteil abk. Die 
andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 38 (42) M mit Nd. Nr. 4,5 und Estivo II in Brombeer 
und Capri in Aubergine anschlagen. Für die Blende 2 cm = 5 
R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 
1 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden. 
In der letzten Blenden-R 1 M (gleichmäßig verteilt 3 M ) ver-
schränkt aus dem Querfaden zun. = 39 (45) M. Dann mit Nd. 
Nr. 6 und Estivo II in Dunkelrot und Capri in Dunkelrot im 
Lochstrukturmuster in der gegebenen Einteilung weiterarb. 
Beids. für die Schrägungen in der 3. R ab Blendenende 1 M 
zun., dann in der folg. 4. R 1 M zun. = 43 (49) M. Die zuge-
nommenen M folgerichtig in das Lochstrukturmuster einfügen. 
Nach 4,5 cm = 10 R ab Blendenende mit Estivo II in Himbeer-
rot und Capri in Zyklam im Ajourmuster in folg. Einteilung fort-
fahren: Rand-M, 1 (4) M glatt re, 39 M Ajourmuster [= 3 MS + 
3 M], 1  (4) M glatt re, Rand-M. Beids. für die weiteren Schrä-
gungen in der folg. Hin-R 1 M glatt re zun., dann in jeder 2. R 
noch 2x je 1 M glatt re zun. = 49 (55) M. Nun die Farbfolge 
wie beim Rückenteil ab Armausschnitt fortsetzen und been-
den. Nach 6 cm = 14 R ab 2. Farbwechsel beids. für die 
Ärmelkugel 3 M abk., dann in jeder 2. R 1x 2 M, 11x je 1 M 
und 1x 2 M abk. In der folg. R die restl. 13 (19) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Mit der Rundnd. Nr. 4,5 und Estivo II in 
Gelb und Capri in Sandgelb aus dem Halsausschnitt- 
rand 80 M auffassen. Für die Blende Rippen in Rd str. In 2 cm 
Blendenhöhe die M abk., wie sie erscheinen. Ärmel einsetzen, 
dabei darauf achten, dass jeweils die gleichen Farbstreifen 
zus.-treffen.
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Größe 34 bis 38

Material: Lana Grossa-Qualität „About Berlin Chilly“ 
(100 % Leinen, LL = ca. 95 m/50 g): ca. 250 g Oliv (Fb. 2); je 
1 Rundstricknadel Nr. 6 und 7, 80 cm lang, 1 Wollhäkelnadel 
Nr. 4,5.

Fallmaschen- mit Ajourmuster in Rd: Nach Strickschrift A 
str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Rd. In der Breite die 2 
MS [= für den Anschlag 8 M pro MS] zwischen Pfeil a und c 
fortl. str. In jedem MS in der 1. Rd jeweils den U vor Pfeil b und 
c zunächst als M zun., die später fallen gelassen wird [ergibt 
die Spannfäden]. In der Höhe für das Fallmaschenmuster 
die 1. – 12. Rd 1x str., dann die 9. – 12. Rd 5x wdh. = insge-
samt 32 Rd, anschließend die 33. – 44. Rd 1x str., dabei in 
der 39. und 43. Rd  in jedem MS im Wechsel wie gezeichnet 
jeweils 1 M fallen lassen. Nun für das Ajourmuster die 45. – 
48. Rd 1x str., dann diese letzten 4 Rd fortl. wdh.

Ajourmuster in R: Nach Strickschrift B str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Brei-
te die R mit der Rand-M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 
8 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit der Rand-M 
nach dem 2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann diese 
4 R fortl. wdh.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M 2 M re 
zus.-str. Am R-Ende vor der Rand-M 2 M überzogen zus.-str. 
[= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die 
abgehobene M darüber ziehen]. Es wird jeweils 1 M abge-
nommen.

Maschenproben: 10 M und 15 Rd Fallmaschen- mit Ajour-
muster mit Nd. Nr. 7 nach dem Fallenlassen der M = 10 x 10 
cm; 15 M und 18 R Ajourmuster mit Nd. Nr. 6 = 10 x 10 cm.

Rücken- und Vorderteil: Zunächst bis zum Schlitzbeginn 
zus.-hängend in Rd str. Dafür 128 M mit der Rundnd. Nr. 7 
anschlagen. Die M zur Rd schließen und den Rd-Beginn 

sowie die Rd-Mitte markieren. Dann im Fallmaschen- mit 
Ajourmuster str., dabei die 2 MS zwischen Pfeil a und c 8x 
arb. [= insgesamt 16 MS] und in 1. Rd in jedem MS 1 M durch 
1 U wie gezeichnet zun. = 144 M. Nach 25 cm = in der 39. Rd 
ab Anschlag für die A-Linie in jedem 2. MS 1 M wie gezeich-
net fallen lassen und jeweils bis zum Anschlag auflösen = 136 
M. Nach weiteren 3 cm = in der 43. Rd ab Anschlag in jedem 
übergangenen MS wie gezeichnet 1 M fallen lassen und 
jeweils bis zum Anschlag auflösen = 128 M. Dann folgerichtig 
im Ajourmuster mit der Rundnd. Nr. 6 weiterstr. Nach 10 cm 
= 18 Rd ab Beginn des Ajourmusters die Arbeit für den rück-
wärtigen Schlitz nach 4 MS ab Rd-Mitte teilen und das 
Rückenteil im Ajourmuster in R weiterarb., dabei in 1. R 
beids. 1 Rand-M zun. = 130 M. Nach 10 cm = 18 R ab Tei-
lung für die Armausschnitte das Rückenteil in 2 Hälften und 
das Vorderteil getrennt fortsetzen. Dafür das ganze Strick-
stück an den markierten Stellen [= Rd-Beginn und Rd-Mitte] 
teilen. Zunächst die je 33 M der rückwärtigen Hälften stilllegen 
und das Vorderteil über die mittl. 64 M fortsetzen. Beids. für 
die Armausschnitte in jeder 2. R 15x je 1 M betont abn., dabei 
darauf achten, dass durch die musterbedingten Zu- und 
Abnahmen die U und zus.-gestr. M ausgeglichen sind = 34 M. 
In 20 cm = 36 R Armausschnitthöhe alle M gerade abk. Nun 
die stillgelegten 33 M der re rückwärtigen Hälfte wieder in 
Arbeit nehmen. Am re Rand den Armausschnitt wie am Vor-
derteil ausführen. Die restl. 18 Ausschnitt-Schulter-M in glei-
cher Höhe wie am Vorderteil abk. Die li rückwärtige Hälfte 
gegengleich beenden.

Ausarbeiten: Teil exakt zur Hälfte legen, spannen [besonders 
den Saum auf das entsprechende Maß], anfeuchten und 
trocknen lassen. Die Schulternähte beids. über je 1 cm schlie-
ßen. Mit der Häkelnd. Nr. 4,5 die Schlitzränder mit je 1 R fe M 
und Krebsm [= fe M von li nach re] umhäkeln. Nun den Hals-
ausschnittrand genauso umhäkeln, jedoch in Rd, dabei den 
rückwärtigen Schlitz schließen und den Ausschnittrand leicht 
dehnen, damit der Kopf gut durchpasst. Die Armausschnitte 
ebenfalls mit je 1 Rd fe M und Krebsm umhäkeln. Hinweis: 
Die Tunika längt sich beim Tragen um ca. 7 cm. 
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Zeichenerklärung:
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= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
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= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die  folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.

= die re M fallen lassen und bis zum U 
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= 1 M re verschränkt
= 1 M li verschränkt
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die abgehobene M darüber ziehen

= 2 M re zus.-str.

= die re M fallen lassen und bis zum U 
auflösen

= 1 M re verschränkt
= 1 M li verschränkt

Strickschriften A und B

1
2
3

1

3
4

2

4
5
6
7
8
9

11
12

10

BA

33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48

abc

j57-22v = 18 Tunika im Ajourmuster mit Fallmaschen, Größe 34 bis 38
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Größe 36/38 (40/42 – 44)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Angabe, 
so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Ombra“ (75 % Baumwolle, 
25 % Polyester, LL = ca. 120 m/50 g): ca. 350 (400 – 450) g 
Orientrot/Kürbis (Fb. 17); Stricknadeln Nr. 3,5 und 4, 1 Rund-
stricknadel Nr. 4, 60 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Teile mit Knötchenrand 
arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. 

Netzmuster: Nach der Strickschrift str. Die Zahl re außen 
bezeichnet die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Breite die R 
mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS = 2 M zwischen 
den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der 
Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. 
und 2. R 1x str., dann diese 2 R fortl. wdh.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M, am 
R-Ende vor der Rand-M je 3 M li zus.-str. Es werden je 2 M 
abgenommen.

Maschenprobe: 16 M und 30 R Netzmuster mit Nd. Nr. 4 = 
10 x 10 cm.

Hinweis: Die Pfeile im Schnittschema geben jeweils die 
Strickrichtung an!

Rückenteil: 93 (99 – 105) M mit Nd. Nr. 3,5 anschlagen. Für 
den Bund 3,5 cm = 13 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R 
beginnen. In der letzten Bund-R gleichmäßig verteilt 11 M 
abn. = 82 (88 – 94) M. Dann mit Nd. Nr. 4,5 im Netzmuster in 
der gegebenen Einteilung weiterarb. Nach 26 (28 – 30) cm = 
78 (84 – 90) R ab Bundende beids. den Beginn der Armaus-
schnitte markieren und gerade weiterstr. In 17 (18 – 19) cm = 
52 (54 – 58) R Armausschnitthöhe beids. für die Schulter-
schrägungen 6 (6 – 7) M abk., dann in jeder 2. R noch 4x je 5 
M (3x je 6 M und 1x 5 M – 1x 7 M und 3x je 6 M) abk. In der 
folg. R für den geraden Halsausschnittrand die mittl. 30 M 
abketten.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit rundem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 14 (15 – 16) cm = 44 (46 – 50) R 
Armausschnitthöhe die mittl. 18 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 3x je 2 M abk. Nach der letzten Schulterab-
nahme am äußeren Rand sind die M der einen Seite aufge-
braucht. Die andere Seite gegengleich beenden.
Nun zunächst die Schulternähte schließen.

Ärmel: Von oben nach unten in Pfeilrichtung anstr. Dafür mit 
der Rundnd. Nr. 4 zwischen den Armausschnittmarkierungen 
beids. je 56 (60 – 64) M auffassen. Im Netzmuster in der gege-
benen Einteilung str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Beids. für 
die Schrägungen in der 26. R ab Ärmelbeginn je 2 M betont 
abn., dann in jeder 26. R noch 2x je 2 M betont abn. = 44 (48 
– 52) M. Nach 30 cm = 91 R ab Ärmelbeginn für die Rollblen-
de mit Nd. Nr. 3,5 glatt re str. In 1 cm = 3 R Blendenhöhe die 
M abk.

Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Seiten-Ärmel-Nähte im Matratzenstich schließen.

Zeichenerklärung:
= 1 Rand-M

= 2 M li zus.-str.
= 1 U

2
1

Strickschrift

j57-21v = 19 Pulli im Netzmuster, Gr. 36/38, 40/42 und 44

Strickschrift

Zeichenerklärung:
= 1 Rand-M

= 2 M li zus.-str.
= 1 U

2
1

Strickschrift

j57-21v = 19 Pulli im Netzmuster, Gr. 36/38, 40/42 und 44

Zeichenerklärung:
= Rand-M
= 1 U
= 2 M li zus.-str.
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13(14-15)4

3130

1
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 40
(43-
 46)

j57-21v = 19 Pulli im Netzmuster, Gr. 36/38, 40/42 und 44
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Vorderteil,
Hälfte



PULLI · OMBRA
Modell 19 aus Filati Journal 57

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

www.lanagrossa.de
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(28-
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j57-21v = 19 Pulli im Netzmuster, Gr. 36/38, 40/42 und 44

Ärmel,
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Hälfte

Zeichenerklärung:
= 1 Rand-M

= 2 M li zus.-str.
= 1 U

2
1

Strickschrift

j57-21v = 19 Pulli im Netzmuster, Gr. 36/38, 40/42 und 44

Strickschrift Zeichenerklärung:
= 1 Rand-M

= 2 M li zus.-str.
= 1 U

2
1

Strickschrift

j57-21v = 19 Pulli im Netzmuster, Gr. 36/38, 40/42 und 44

Zeichenerklärung:
= Rand-M
= 1 U
= 2 M li zus.-str.
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Größe 34/36 (38/40)
Die Angaben für Größe 38/40 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Pappagallo“ (50 % Baum-
wolle, 50 % Mikrofaser, LL = ca. 340 m/100 g): ca. 100 
(200) g Orange/Goldbraun/Rosa/Dunkelviolett/Leinen/Rotvio-
lett/Kupfer (Fb. 5) und Lana Grossa-Qualität „Collino“ (45 % 
Baumwolle, 25 % Leinen, 15 % Polyester, 15 % Viskose, LL = 
ca. 135 m/50 g): je ca. 100 (150) g Leinen/Zyklam/Dunkelvi-
olett (Fb. 6) und Grau/Braun/Schwarz (Fb. 11); Stricknadeln 
Nr. 4, 1 Rundstricknadel Nr. 4, 80 cm lang, 1 Wollhäkelnadel 
Nr. 3,5.

Knötchenrand: Die 1. und letzte M jeder R re str. Hinweis: 
Alle Ränder im Knötchenrand arbeiten!

Webmuster: Nach Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. Die  Buchstaben 
stehen für die Qualitäten: C = Collino, P = Pappagallo. In der 
Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS = 2 
M zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 
2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In der 
Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann diese 4 R fortl. wdh.

Farbfolge: ★ 4x [je 2 R Collino in Leinen/Zyklam/Dunkelviolett 
und Pappagallo im Wechsel] = 16 R, je 2 R Collino in Grau/
Braun/Schwarz und Pappagallo = 4 R, 3x [je 2 R Collino in 
Leinen/Zyklam/Dunkelviolett und Pappagallo im Wechsel] = 
12 R, je 2 R Collino in Grau/Braun/Schwarz und Pappagallo = 
4 R, je 2 R Collino in Leinen/Zyklam/Dunkelviolett und Pappa-
gallo = 4 R, 2x [je 2 R Collino in Grau/Braun/Schwarz und 
Pappagallo im Wechsel] = 8 R, 5x [je 2 R Collino in Leinen/
Zyklam/Dunkelviolett und Pappagallo im Wechsel] = 20 R, je 
2 R Collino in Grau/Braun/Schwarz und Pappagallo = 4 R, je 
2 R Collino in Leinen/Zyklam/Dunkelviolett und Pappagallo = 

4 R, 3x [je 2 R Collino in Grau/Braun/Schwarz und Pappagal-
lo im Wechsel] = 12 R [= insgesamt 88 R], die Farbfolge ab ★ 

stets wdh.

Maschenprobe: 22 M und 45,5 R Webmuster mit Nd. Nr. 4 
= 10 x 10 cm.

Hinweis: Den Pulli in einem Stück quer von einem Ärmel zum 
anderen stricken. Der Pfeil im Schnittschema gibt die Strick-
richtung an!

Ausführung: Mit dem li Ärmel beginnen. 68 (72) M mit Nd. 
Nr. 4 und Collino in Leinen/Zyklam/Dunkelviolett anschlagen. 
Im Webmuster in der Farbfolge str. Nach 8 cm = 36 R ab 
Anschlag beids. für die Schrägungen 1 M zun., dann in jeder 
4. R 9x je 1 M und in jeder 2. R noch 2x je 1 M zun. = insge-
samt 92 (96) M. Nach 9 cm = 42 R ab 1. Zunahme am re 
Rand für die Rückenteillänge 36 M, gleichzeitig am li Rand für 
die Vorderteillänge 36 M dazu anschlagen = 164 (168) M. Mit 
zunehmender M-Zahl mit der Rundnd. Nr. 4 fortfahren. Alle 
zugenommenen M beids. folgerichtig in das Webmuster ein-
fügen. Nun gerade weiterstr. Nach 7 (9) cm = 32 (42) R ab 
Rücken- bzw. Vorderteilbeginn die Arbeit in der Mitte für den 
Halsausschnitt teilen und über je 82 (84) M getrennt weiterstr. 
Nach je 26 cm = 118 R ab Teilung ist das Halsausschnittende 
erreicht. Nun wieder über alle M im Zus.-hang weiterarb. und 
das Teil gegengleich beenden. Die Farbfolge jedoch beibehal-
ten. Die Zunahmen werden zu Abnahmen. Nach der letzten 
Ärmel-R die M abk.

Ausarbeiten: Teil exakt zur Hälfte legen, spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Seiten-Ärmel-Nähte schließen. Mit 
der Häkelnd. Nr. 3,5 und Pappagallo den unteren Pulli- und 
den Ausschnittrand mit je 1 Rd fe M und Krebsm [= fe M von 
li nach re] umhäkeln. Die Ärmelränder jeweils nur mit 1 Rd 
Krebsm umhäkeln. Alle Rd mit 1 Kettm schließen.

Ärmel,
Hälfte

Rücken-
und
Vorderteil,
Hälfte

20(22) 9 8

13 7(9) 17

16,5

5,5

 15
(16)

 37
(38)

j57-23v = 20  Kimonopulli im Hebemaschenmuster, Gr. 34/36, 38/40

Ärmel,
Hälfte

Rücken- 
und

Vorderteil, 
Hälfte

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

3
2

4

1 C

P
C

P

Strickschrift
j57-23v = 20  Kimonopulli im Hebemaschenmuster, Gr. 34/36, 38/40

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

3
2

4

1 C

P
C

P

Strickschrift
j57-23v = 20  Kimonopulli im Hebemaschenmuster, Gr. 34/36, 38/40

Zeichenerklärung:
= Rand-M
= 1 M re
= 1 M li
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden hinter der M weiterführen
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden vor der M weiterführen
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Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen
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Strickschrift
j57-23v = 20  Kimonopulli im Hebemaschenmuster, Gr. 34/36, 38/40

Strickschrift
Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

3
2

4

1 C

P
C

P

Strickschrift
j57-23v = 20  Kimonopulli im Hebemaschenmuster, Gr. 34/36, 38/40

Zeichenerklärung:
 = Rand-M
 = 1 M re
 = 1 M li
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden hinter der M weiterführen
 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden vor der M weiterführen

Ärmel,
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Rücken-
und
Vorderteil,
Hälfte

20(22) 9 8

13 7(9) 17
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5,5

 15
(16)

 37
(38)

j57-23v = 20  Kimonopulli im Hebemaschenmuster, Gr. 34/36, 38/40
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Rücken- 
und

Vorderteil, 
Hälfte
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Größe 36 bis 42
Aufgrund der lässigen Form passt das Modell für alle angege-
benen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Fourseason“ (45 % Schur-
wolle (Merino extrafine), 40 % (Bio) Baumwolle, 15 % rec. 
Kaschmir, LL = ca. 105 m/50 g): je ca. 150 g Koralle (Fb. 16), 
Graubeige (Fb. 10) und Violett (Fb. 14) und je ca. 50 g Gelb 
(Fb. 8), Hellpetrol (Fb. 6) und Rohweiß (Fb. 12); Stricknadeln 
Nr. 6,5, je 1 Rundstricknadel Nr. 6,5,  50, 80 und 100 cm lang; 
1 Rundstricknadel Nr. 6, 50 cm lang.

Breite Rippen: In den Hin-R 6 M re, 6 M li im Wechsel str. In 
den Rück-R die M str., wie sie erscheinen.

Schmale Rippen: In den Hin-R 2 M re, 2 M li im Wechsel str. 
In den Rück-R die M str., wie sie erscheinen.

Streifenfolge A [Vorder- und Rückenteil]: Je 22 R / Rd 
Koralle, Graubeige, Violett, Rohweiß, Hellpetrol und Gelb.

Streifenfolge B [Ärmel]: 20 R Koralle, 50 R Graubeige 
[davon 22 R breite Rippen und 28 R schmale Rippen], 20 R 
Violett, dann je 22 R / Rd Rohweiß, Hellpetrol und Gelb.

Betonte Abnahmen A [Seiten- und Ärmelschrägungen]: 
Am R-Anfang nach der Rand-M mustergemäß 2 M re oder li 
zus.-str., am R-Ende vor der Rand-M mustergemäß 2 M über-
zogen [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen] oder li zus.-str.

Betonte Abnahmen B [Raglanschrägungen]: Am Anfang 
eines Teils 1 M re, 2 M li str., dann 5 M re zus.-str. Am Ende 
eines Teils bis auf die letzten 8 M str., dann 5 M überzogen 
zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 4 M re zus.-
str. und die abgehobene M darüber ziehen], 2 M li und 1 M re 
str. Es werden jeweils 4 M abgenommen, so dass die Rippen 
folgerichtig weiterlaufen.

Maschenprobe: 16 M und 24,5 R schmale und breite Rip-
pen mit Nd. Nr. 6,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 98 M mit Nd. Nr. 6,5 in Koralle anschlagen. Brei-
te Rippen in der Streifenfolge A str., dabei in der 1. Hin-R nach 
der Rand-M mit 3 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M 
mit 3 M li enden. Beids. für die Schrägungen in der 5. R des 
2. Farbstreifens 1 M betont abn., dann in jeder 4. R noch 9x 
je 1 M betont abn., dabei betonte Abnahmen A arb. = 78 M. 
Bereits ab dem 3. Farbstreifen [= Violett] in schmalen Rippen 

weiterarb., dabei nach der Rand-M 2 M li zus.-str., dann mit 2 
M re fortfahren, am R-Ende vor der Rand-M mit 2 M re und 2 
M li zus.-str. enden. Dann folgerichtig die schmalen Rippen 
mit den Abnahmen für die Schrägungen beids. fortsetzen. 
Nach 29 cm = in der 73. R ab Anschlag bzw. in der 7. rohwei-
ßen R am R-Anfang 2 M abk., dann noch in der 8. [= folg.] R 
am R-Anfang 2 M abk. Die restl. 74 M stilllegen, dabei liegt 
nach und vor der Rand-M noch jeweils 1 rechte Masche.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Ärmel: 74 M mit Nd. Nr. 6,5 in Koralle anschlagen. Breite Rip-
pen in der Streifenfolge B str., dabei in der 1. Hin-R nach der 
Rand-M mit 3 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 
3 M li enden. Beids. für die Schrägungen in der 9. R des 2. 
Farbstreifens 1 M betont abn., dann in jeder 8. R 3x je 1 M 
und in jeder 6. R noch 6x je 1 M betont abn., dabei betonte 
Abnahmen A arb. = 54 M. Bereits nach der 22. R des 2. 
Farbstreifens in schmalen Rippen weiterarb., dabei nach der 
Rand-M mit 1 M li beginnen, dann mit 2 M re fortfahren, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 2 M re und 1 M li enden. Dann 
folgerichtig die schmalen Rippen mit den Abnahmen für die 
Schrägungen beids. fortsetzen. Nach 39 cm = in der 97. R ab 
Anschlag bzw. in der 7. rohweißen R am R-Anfang 2 M abk., 
dann noch in der 8. [= folg.] R am R-Anfang 2 M abk. Die restl. 
50 M stilllegen, dabei liegt nach und vor der Rand-M noch 
jeweils 1 rechte M.

Raglanpasse: Nun alle stillgelegten M nacheinander auf die 
100 cm lange Rundnd. Nr. 6,5 fassen: 50 M li Ärmel, 74 M 
Vorderteil, 50 M re Ärmel, 74 M Rückenteil = 248 M. Die Arbeit 
zur Rd schließen und den Rd-Beginn markieren. Nun folge-
richtig in Rd in schmalen Rippen weiterarb., dabei in der 1. Rd 
jeweils die zus.-treffenden Rand-M abn. Es werden 8 M abge-
nommen = 240 M. So beginnt und endet nun jedes Teil mit 1 
re M, die zus.-treffen [= je 2 re M] und die Raglanbetonung bil-
den. Die Übergänge von einem Teil zum anderen jetzt markie-
ren [die Markierung liegt jeweils zwischen den beiden re M]. 
Dann für die Raglanschrägungen in der 11. Rd betonte 
Abnahmen B arb. Es werden 32 M in der Rd abgenommen = 
208 M. Die Abnahmen in jeder folg. 10. Rd 2x und in jeder 
folg. 8. Rd noch 2x wdh. = 80 M. Bei abnehmender M-Zahl 
auf die entsprechend kürzere Rundnd. Nr. 6,5 wechseln. In 
23,5 cm = 58 Rd Raglanhöhe mit der Rundnd. Nr. 6 für die 
Rollblende in Gelb noch 6 Rd re M str. Dann die M locker abk.

Ausarbeiten: Teil exakt zur Hälfte legen, spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Seiten-Ärmel-Nähte schließen.
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j57-24v = 21 Raglanpulli in breiten und schmalen Rippen, 
Gr. 36 bis 42 
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „About Berlin Chilly“ 
(100 % Leinen, LL = ca. 95 m/50 g): ca. 300 (350) g Pink 
(Fb. 5); Stricknadeln Nr. 4,5 und 5,5, 1 Rundstricknadel Nr. 
5,5, 80 cm lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 4,5.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Teile mit Knötchenrand 
arbeiten!

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. 

Zopf-Fallmaschenmuster: Nach der Strickschrift str. Die 
Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In 
der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS 
= 8 M zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach 
dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 3 MS gegeben. In 
der Höhe die 1. – 10. R 1x str., dann die 3. – 10. R fortl. wdh.
Maschenproben: 16 M und 30 R glatt re mit Nd. Nr. 4,5 = 10 
x 10 cm; 16 M und 20 R Zopf-F   allmaschenmuster mit Nd. 
Nr. 5,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 74 (82) M mit Nd. Nr. 4,5 anschlagen. Für die 
breite Blende 7 cm = 3 R kraus re, dabei mit 1 Rück-R re M 
beginnen und 18 R glatt re str. Dann mit Nd. Nr. 5,5 im Zopf-
Fallmaschenmuster in der gegebenen Einteilung weiterarb. 
Nach 14 (16) cm = 28 (32) R ab Blendenende beids. für die 
Ärmel 1 M zun., dann in jeder 2. R noch 2x je 1 M zun., 1x 2 
M, 1x 4 M, 1x 5 M und 1x 6 M dazu anschlagen = 114 (122) 
M. Die zugenommenen M beids. folgerichtig in das Zopf-Fall-
maschenmuster einfügen. Bei zunehmender M-Zahl mit der 
Rundnd. Nr. 5,5 fortfahren. Nun wieder gerade weiterstr. In 17 
cm = 34 R Ärmelhöhe ab letzter Zunahme die Arbeit für den 
Ausschnittschlitz in der Mitte teilen und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am Teilungsrand je 1 Rand-M zun. = 58 (62) M. In je 
6 cm = 12 R Schlitzhöhe die M abk.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Aus-
schnittschlitz. Dafür bereits in 2 cm = 4 R Ärmelhöhe ab letzter 
Zunahme die Arbeit in der Mitte teilen und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am Teilungsrand je 1 Rand-M zun. = 58 
(62) M. In je 21 cm = 42 R Schlitzhöhe die M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Ärmel-Schulter-Nähte jeweils über die ganze Breite bis 
zum Schlitz schließen. Seiten- und Ärmel-Nähte schließen. 
Nun mit der Häkelnd. Nr. 4,5 die Schlitz- und Ärmelränder 
jeweils mit 1 Rd Kettm umhäkeln, dabei jedoch die Ränder 
nicht einhalten.

Ärmel,
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Rücken-
und
Vorderteil,
Hälfte
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j57-25v = 22  Kimonopulli im Zopf-Fallmaschenmuster, Gr. 36/38, 40/42
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Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 1 U auf die Nd. nehmen und 1 M li str.
= 1 M li

= 1 U auf die Nd. nehmen, 1 M li str. und 
nochmals 1 U auf die Nd. nehmen 

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, dabei die 
U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, die folg. 2 M re str., dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, dann die 2 M der Hilfsnd. 
re str. 

= Rand-M

= 4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, die folg. 2 M re str., dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, dann die 2 M der Hilfsnd. 
re str. 
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Strickschrift

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 M li
= 1 U auf die Nd. nehmen und 1 
M li str.
=  1 U auf die Nd. nehmen, 1 M li 

str. und nochmals 1 U auf die 
Nd. nehmen

=  4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 
1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, 
dabei die U der Vor-R fallen las-
sen und die M gleichmäßig lang 
ziehen, die folg. 2 M re str., dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und 
die M gleichmäßig lang ziehen, 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str.

=  4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und 
die M gleichmäßig lang ziehen, 
die folg. 2 M re str., dabei die U 
der Vor-R fallen lassen und die M 
gleichmäßig lang ziehen, dann die 
2 M der Hilfsnd. re str.

Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 1 U auf die Nd. nehmen und 1 M li str.
= 1 M li

= 1 U auf die Nd. nehmen, 1 M li str. und 
nochmals 1 U auf die Nd. nehmen 

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, dabei die 
U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, die folg. 2 M re str., dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, dann die 2 M der Hilfsnd. 
re str. 

= Rand-M

= 4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, die folg. 2 M re str., dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, dann die 2 M der Hilfsnd. 
re str. 
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Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 1 U auf die Nd. nehmen und 1 M li str.
= 1 M li

= 1 U auf die Nd. nehmen, 1 M li str. und 
nochmals 1 U auf die Nd. nehmen 

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, dabei die 
U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, die folg. 2 M re str., dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, dann die 2 M der Hilfsnd. 
re str. 

= Rand-M

= 4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, die folg. 2 M re str., dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, dann die 2 M der Hilfsnd. 
re str. 
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Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 1 U auf die Nd. nehmen und 1 M li str.
= 1 M li

= 1 U auf die Nd. nehmen, 1 M li str. und 
nochmals 1 U auf die Nd. nehmen 

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, dabei die 
U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, die folg. 2 M re str., dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, dann die 2 M der Hilfsnd. 
re str. 

= Rand-M

= 4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, die folg. 2 M re str., dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, dann die 2 M der Hilfsnd. 
re str. 
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Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 1 U auf die Nd. nehmen und 1 M li str.
= 1 M li

= 1 U auf die Nd. nehmen, 1 M li str. und 
nochmals 1 U auf die Nd. nehmen 

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, dabei die 
U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, die folg. 2 M re str., dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, dann die 2 M der Hilfsnd. 
re str. 

= Rand-M

= 4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, die folg. 2 M re str., dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, dann die 2 M der Hilfsnd. 
re str. 

Strickschrift

3

5

7

1

4

6

8
9

10

2

j57-25v = 22  Kimonopulli im Zopf-Fallmaschenmuster, Gr. 36/38, 40/42



PULLI · ABOUT BERLIN CHILLY
Modell 22 aus Filati Journal 57

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

www.lanagrossa.de

Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 1 U auf die Nd. nehmen und 1 M li str.
= 1 M li

= 1 U auf die Nd. nehmen, 1 M li str. und 
nochmals 1 U auf die Nd. nehmen 

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, dabei die 
U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, die folg. 2 M re str., dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, dann die 2 M der Hilfsnd. 
re str. 

= Rand-M

= 4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, die folg. 2 M re str., dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, dann die 2 M der Hilfsnd. 
re str. 
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Strickschrift
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Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 1 U auf die Nd. nehmen und 1 M li str.
= 1 M li

= 1 U auf die Nd. nehmen, 1 M li str. und 
nochmals 1 U auf die Nd. nehmen 

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, dabei die 
U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, die folg. 2 M re str., dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, dann die 2 M der Hilfsnd. 
re str. 

= Rand-M

= 4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, die folg. 2 M re str., dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, dann die 2 M der Hilfsnd. 
re str. 
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Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Knötchenrand
 = 1 M re
 = 1 M li
 = 1 U auf die Nd. nehmen und 1 M li str.
 =  1 U auf die Nd. nehmen, 1 M li str. und 

nochmals 1 U auf die Nd. nehmen

 =  4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und die 
M gleichmäßig lang ziehen, die folg. 
2 M re str., dabei die U der Vor-R fal-
len lassen und die M gleichmäßig 
lang ziehen, dann die 2 M der Hilfs-
nd. re str.

 =  4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und die 
M gleichmäßig lang ziehen, die folg. 
2 M re str., dabei die U der Vor-R fal-
len lassen und die M gleichmäßig 
lang ziehen, dann die 2 M der Hilfs-
nd. re str.

Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 1 U auf die Nd. nehmen und 1 M li str.
= 1 M li

= 1 U auf die Nd. nehmen, 1 M li str. und 
nochmals 1 U auf die Nd. nehmen 

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, dabei die 
U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, die folg. 2 M re str., dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, dann die 2 M der Hilfsnd. 
re str. 

= Rand-M

= 4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, die folg. 2 M re str., dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, dann die 2 M der Hilfsnd. 
re str. 
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Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 1 U auf die Nd. nehmen und 1 M li str.
= 1 M li

= 1 U auf die Nd. nehmen, 1 M li str. und 
nochmals 1 U auf die Nd. nehmen 

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, dabei die 
U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, die folg. 2 M re str., dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, dann die 2 M der Hilfsnd. 
re str. 

= Rand-M

= 4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, die folg. 2 M re str., dabei 
die U der Vor-R fallen lassen und die M 
lang ziehen, dann die 2 M der Hilfsnd. 
re str. 
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Größe 36 bis 40 (42/44)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „365 Cashmere“ (77 % 
Baumwolle, 15 % Kaschmir, 8 % Polyamid, LL = ca. 175 
m/50 g): ca. 200 (250) g Natur (Fb. 42), ca. 200 g Moosgrün 
(Fb. 43) und je ca. 50 g Pink (Fb. 41) und Orange (Fb. 40); 
Stricknadeln Nr. 3,5, 1 Rundstricknadel Nr. 4, 60 und 100 cm 
lang.

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. 
Hinweis: Alle Ränder mit Kettenrand arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Glatt li: Hin-R li M, Rück-R re M str.

Streifenfolge: 6 R Moosgrün, 14 R Natur, 6 R Moosgrün, 2 
R Pink, 3 R Moosgrün, 2 R Orange, 3 R Moosgrün, 2 R Pink, 
6 R Moosgrün, 14 R Natur, 8 R Moosgrün, 2 R Pink, 3 R 
Moosgrün, 6 R Orange, 3 R Moosgrün, 2 R Pink, 3 R Moos-
grün, 6 R Orange, 3 R Moosgrün, 2 R Pink, 8 R Moosgrün, 8 
R Natur, 2 R Moosgrün, 8 R Natur, 2 R Moosgrün, 8 R Natur, 
2 R Moosgrün, 8 R Natur, 6 R Moosgrün, 2 R Orange, 6 R 
Moosgrün, 14 (20) R Natur, 6 R Moosgrün, 2 R Pink, 3 R 
Moosgrün, 2 R Orange, 3 R Moosgrün, 2 R Pink, 6 R Moos-
grün, 8 R Natur, 2 R Moosgrün, 8 R Natur, 2 R Moosgrün, 8 R 
Natur, 1 R Moosgrün = 223 (229) R.

Betonte Zunahmen [Ärmel- und Schulterschrägung]: Vor 
und nach den mittl. 18 markierten M je 1 M re verschränkt aus 
dem Querfaden zun. Es werden 2 M zugenommen.

Betonte Abnahmen [Ausschnittschrägung]: Am 
R-Anfang nach der Rand-M 2 M glatt re und 1 M glatt li str., 
dann 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., 
die folg. M re str. und die abgehobene M darüber ziehen]. Am 
R-Ende vor den letzten 4 M 2 M re zus.-str., dann mit 1 M 
glatt li, 2 M glatt re und der Rand-M enden. Es wird 2x je 1 M 
abgenommen.

Maschenprobe: 22 M und 30 R glatt re mit Nd. Nr. 4 = 10 x 
10 cm.

Hinweis: Den Pulli in zwei Teilen quer von einem Ärmel zur 
rückwärtigen bzw. vorderen Mitte stricken. Der Pfeil im 
Schnittschema gibt die Strickrichtung an!

Ausführung – li Pullihälfte: Mit dem li Ärmel beginnen. 90 
M mit Nd. Nr. 3,5 in Moosgrün anschlagen. Für die Blende 1 
cm = 2 R Rippen str. Dann mit der 60 cm langen Rundnd. Nr. 
4 glatt re in der Streifenfolge weiterarb. und die mittl. 18 M 
markieren. Für die Ärmel- und später Schulterschrägungen in 
der 11. R ab Blendenende 2 M betont zun., dann ★ in jeder 6. 

und folg. 8. R je 2 M betont zun., ab ★ 9x wdh, dann noch in 
der folg. 6. R 1x 2 M betont zun. = 134 M. Bereits nach 47 
cm = 140 R ab Blendenende ist der Ärmel beendet, danach 
jedoch die begonnenen Schulterzunahmen wie beschrieben 
fortsetzen. Nun beids. für die Seitenschrägungen 4 (9) M dazu 
anschlagen, dann in jeder 2. R noch 9x je 5 M dazu anschla-
gen = insgesamt 232 (242) M nach den letzten Zunahmen für 
die Schulterschrägungen. Bei zunehmender M-Zahl mit der 
längeren Rundnd. Nr. 4 weiterstr. Bereits nach den letzten 
Zunahmen für die Seitenschrägungen beids. für die Saum-
ränder nach bzw. vor der Rand-M 2 M glatt re und 1 M glatt li 
str., alle übrigen M glatt re fortsetzen. Nach 13 (15) cm = 40 
(46) R ab 1. Zunahme für die Seitenschrägungen für den Hals-
ausschnitt die Arbeit in der Mitte teilen und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Zunächst die 116 (121) M des Vorderteils 
am li Rand stilllegen und über die 116 (121) M des Rückenteils 
am re Rand weiterarb., dabei am li Arbeitsrand für einen schö-
nen Abschluss gegengleich zum Saumrand vor der Rand-M 2 
M glatt re und 1 M glatt li str. Außerdem die Streifen immer am 
Saumrand mit neuem Faden beginnen. Dafür je nachdem die 
M an die andere Nadelspitze schieben und folgerichtig weiter-
arb. Nach der letzten R der Streifenfolge ist die rückwärtige 
Mitte erreicht. Nun die M stilllegen. Nun das Vorderteil über die 
stillgelegten 116 (121) M am li Rand gegengleich zum Rücken-
teil fortsetzen, dabei am re Arbeitsrand für den Halsausschnitt 
7x in jeder folg. Hin-R 1 M betont abn. Dann bis zur vorderen 
Mitte gerade weiterstr. und die restl. 109 (114) M stilllegen.

Re Pullihälfte: Gegengleich zur li Pullihälfte stricken.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Für die vordere und rückwärtige Mittelnaht die Teile 
jeweils li auf li übereinander legen, die M in Moosgrün zus.-str. 
und gleichzeitig abk. Dafür je 1 M der vorderen mit der ent-
sprechenden M der hinteren Nd. re zus.-str., dann ab der 2. 
zus. gestr. M wie üblich abk. Somit bildet sich in der Mitte der 
letzte moosgrüne Streifen. Seiten-Ärmel-Nähte schließen.
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „A Mano“ (100 % (Bio) 
Baumwolle, LL = ca. 110 m/50 g): ca. 450 (500) g Lachs/Vio-
lett/Grège/Senf/Dunkelbraun/Koralle (Fb. 10); Stricknadeln 
Nr. 5, 1 Wollhäkelnadel Nr. 4.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Maschenprobe: 17,5 M und 25 R glatt re mit Nd. Nr. 5 = 10 
x 10 cm.

Rückenteil: 122 (131) M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. Glatt re 
str. Nach 4 cm = 10 R ab Anschlag 1 Hin-R li M str., dabei für 
die Rüsche zwischen den Rand-M ★ 2 M li zus.-str., 1 M li str., 
ab ★ stets wdh. = 82 (88) M. Dann glatt re gerade weiterarb. 
Nach 38 cm = 96 R ab Rüschenende beids. für die Armaus-
schnitte 1 M abk., dann in jeder 2. R noch 3x je 1 M abk. = 74 
(80) M. Dann  wieder gerade weiterstr. In 15 (16) cm = 38 (40) 
R Armausschnitthöhe für den runden Halsausschnitt die mittl. 
34 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren 
Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 2x je 2 M und 

1x 1 M abk. In 3 cm = 8 R Halsausschnitthöhe die restl. 15 
(18) Schulter-M abk. Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits in 12 (13) cm = 30 (32) R Armaus-
schnitthöhe die mittl. 24 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 4x je 2 M und 2x je 1 M abk. Die restl. 15 (18) Schul-
ter-M am äußeren Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil 
abk. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 46 (50) M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. Glatt re str., dabei 
mit 1 Rück-R li beginnen. Beids. für die Schrägungen in der 
16. R ab Anschlag 1 M zun., dann in jeder 16. R noch 5x je 1 
M zun. = 58 (62) M. Nach 44 cm = 111 R ab Anschlag beids. 
für die flache Ärmelkugel 3 M abk., dann in jeder 2. R noch 9x 
je 2 M abk. In der folg. R die restl. 16 (20) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Mit der Häkelnd. Nr. 4 den Halsaus-
schnittrand mit je 1 Rd fe M und Krebsm [= fe M von li nach 
re] umhäkeln. Den Anschlagrand von Vorder- und Rückenteil 
nur mit 1 Rd Krebsm umhäkeln. Ärmel einsetzen.

5(6)

8

11

3,5 12,5(13,5)

44

52

Ärmel,
Hälfte

Rücken- und
Vorderteil,
Hälfte

22,5(24,5)

12,5 2

38

44

3

 18
(19)

 50
(51)

3

8(10)

j57-27v = 24 Pulli glatt rechts mit Saumrüsche, Größe 36/38, 40/42              
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Vorderteil,
Hälfte
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Größe 36 bis 40 (42/44)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „About Berlin Chilly 
Dégradé“ (100 % Leinen, LL = ca. 390 m/150 g): ca. 300 g 
Oliv abgestuft (Fb. 101); Stricknadeln Nr. 4,5 und 5,5, 1 Rund-
stricknadel Nr. 3,5, 50 cm lang.

Kettenrand: Die 1. M jeder R wie zum Linksstr. abh., dabei 
den Faden vor der M weiterführen. Die letzte M jeder R re str. 
Hinweis: Alle Teile mit Kettenrand arbeiten!

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. In Rd nur re M str.

Maschenprobe: 18 M und 25 R glatt re mit Nd. Nr. 5,5 
gestrickt und hängend gemessen = 10 x 10 cm.

Hinweis: Rücken- und Vorderteil jeweils in 3 Teilen stricken 
und hinterher zusammennähen, dabei jeweils zum Saum hin 
Schlitze lassen.

Vorderteil: Zunächst das li Seitenteil str. Dafür 40 (44) M mit 
Nd. Nr. 4,5 anschlagen. Für die Blende 1 cm = 3 R kraus re 
str., dabei mit 1 Rück-R re beginnen und auch jeweils die 1. 
und letzte M re str. Dann mit Nd. Nr. 5,5 glatt re mit Ketten-
rand weiterarb. Nach 30 cm = 74 R ab Blendenende am re 
Rand den Beginn des Armausschnitts markieren und wieder 
gerade weiterstr. In 22 (23) cm = 56 (58) R Armausschnitthöhe 
am re Rand für die Schulterschrägungen 4 (8) M abk., dann in 
jeder 2. R noch 9x je 4 M abk. Damit sind alle M aufgebraucht. 
Das re Seitenteil gegengleich zum li Seitenteil str. Für das Mit-
telteil 40 M mit Nd. Nr. 4,5 anschlagen. Für die Blende 1 cm 
= 3 R kraus re str., dabei mit 1 Rück-R re beginnen und auch 
jeweils die 1. und letzte M re str. Dann mit Nd. Nr. 5,5 glatt re 
mit Kettenrand weiterarb. Nach 4 cm = 10 R ab Blendenende 
beids. 1 Markierung für die Schlitzenden anbringen und gera-
de weiterstr. Nach 48 (49) cm = 120 (122) R ab Markierungen 
für den runden Halsausschnitt die mittl. 14 M abk. und beide 
Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere 
Rundung in jeder 2. R noch 1x 3 M, 2x je 2 M und 3x je 1 M 
abk. In 8 cm = 20 R Halsausschnitthöhe die restl. 3 M abk. 
Die andere Seite gegengleich beenden.

Rückenteil: Wie das Vorderteil str., jedoch ohne Aus-
schnittrundung. Dafür beids. die äußeren je 3 M in gleicher 
Höhe wie am vorderen Mittelteil abk. Danach die mittl. 34 M 
auf einmal abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nun die Seitenteile jeweils entsprechend im Matratzen-
stich an die Mittelteile nähen, dabei unten jeweils 5 cm lange 
Schlitze offen lassen, siehe Modellbild. Dann die restl. Nähte 
schließen, die Seitennähte beids. ab Anschlagrand jeweils bis 
zur Armausschnitt-Markierung. Mit der Rundnd. Nr. 3,5 aus 
dem Halsausschnittrand 98 M auffassen. Für die Rollblende 
glatt re in Rd str. Nach der 6. Rd die M locker abk.

Rücken- und
Vorderteil,
Hälfte

21(23)10,5

10
0,5

21(23)

88

30

1
5

 22
(23)

 48
(49)

j57-16v = 25 Weiter Pulli mit Schlitzen, 
Gr. 36 bis 40 und 42/44
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Fourseason“ (45 % Schur-
wolle (Merino extrafine), 40 % (Bio) Baumwolle, 15 % rec. 
Kaschmir, LL = ca. 105 m/50 g): ca. 450 (500) g Jeans (Fb. 
3); Stricknadeln Nr. 3 und 5, 1 Rundstricknadel Nr. 5, 80 cm 
lang; 1 Perlmuttknopf von Union Knopf, Art. 452665, Fb. 60 
jeansmeliert, 28 mm ø.

Patentrand über 2 M: In den Hin-R am R-Anfang 1 M re str., 
1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M wei-
terführen. Am R-Ende die vorletzte M wie zum Linksstr. abh., 
dabei den Faden hinter der M weiterführen, die letzte M re str. 
In den Rück-R am R-Anfang die 1. M wie zum Linksstr. abh., 
dabei den Faden vor der M weiterführen, die folgende M li str. 
Am R-Ende die vorletzte M li str., die letzte M wie zum Links-
str. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. Hinweis: 
Die Ärmelkugelränder jeweils im Patentrand arbeiten!

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. 
Hinweis: Alle Ränder bis auf die Ärmelkugelränder mit Ketten-
rand arbeiten!

Netzmuster: Nach Strickschrift A str. Die Zahl re außen 
bezeichnet die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Breite die R 
mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS = 2 M zwischen 
den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der 
Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. 
und 2. R 1x str., dann diese 2 R fortlaufend wiederholen.

Abnahmen B [untere Ränder]: Nach Strickschrift B str. Die 
Buchstaben re außen bezeichnen die Hin-R, li außen die 
Rück-R. In der Breite vor dem 1. Pfeil sind die Abnahmen für 
den re Arbeitsrand gezeichnet, dazwischen folgerichtig das 
Netzmuster und nach dem 2. Pfeil die Abnahmen für den li 
Arbeitsrand. Die Abnahmen werden in den Hin-R c und e aus-
geführt. Die Rück-R d und f zeigen, wie darüber weitergestr. 
wird. In der Höhe die R a bis f 1x str., dann die R c bis f 1x 
wdh. Es wird jeweils 1 M abgenommen. Die M im Netzmuster 
zwischen den Abnahmen verringern sich natürlich bei der 
Wiederholung.

Zunahmen C [oberer Ärmelrand]: Nach Strickschrift C str. 
Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-
R. Am re Rand ist vor dem Patentrand [je 2 M grau unterlegt] 
die Zunahme in 4. und 8. R [= Rück-R] eingezeichnet. Es wird 
insgesamt 1 MS zugenommen. In 5. – 7. R sowie 9. und 10. 
R wird gezeigt, wie über den Zunahmen weitergestr. wird. Am 
li Rand wird der Kettenrand gearbeitet. Dazwischen liegen ein 
paar MS Netzmuster [wie zwischen den Pfeilen gezeigt]. In der 
Höhe die 3. – 10. R 2x str., dabei das Netzmuster folgerichtig 
verbreitern.

Maschenprobe: 13 M und 30 R Netzmuster mit Nd. Nr. 5 = 
10 x 10 cm.

Hinweis: Alle Teile werden lt. folg. Anleitung teils längs, teils 
quer gestrickt. Die Pfeile im Schnittschema geben jeweils die 
Strickrichtung an!

Oberes Rückenteil: Quer in Pfeilrichtung str. An der re Sei-
tennaht beginnen. Dafür 18 M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. Im 
Netzmuster mit Kettenrand in der gegebenen Einteilung str. 
Für den Armausschnitt am re Arbeitsrand in der 3. R ab 
Anschlag 2 M dazu anschlagen, dann in jeder 2. R noch 3x je 
2 M und für die Armausschnitthöhe 1x 20 (22) M dazu 
anschlagen = 46 (48) M. Nun für die Schulterbreite gerade 
weiterstr. In 14 (16) cm = 42 (48) R Schulterbreite ab letzter 
Zunahme für den flachen runden Halsausschnitt 2 M abk., 
dann in der 2. R noch 1x 2 M abk. = 42 (44) M. Jetzt für die 
Ausschnittbreite gerade weiterstr. In 8 cm = 24 R Ausschnitt-
breite ist die rückwärtige Mitte erreicht. Ab hier das Teil gegen-
gleich beenden. Abnahmen werden zu Zunahmen und umge-
kehrt. Nach der letzten R die restl. 18 M für die li Seitennaht 
abk.

Unteres Rückenteil: Von oben nach unten in Pfeilrichtung an 
das obere Rückenteil anstr. Dafür aus dem unteren Rand 
[zuvor li Arbeitsrand] des Rückenteils 68 (72) M mit der Rund-
nd. Nr. 5 auffassen und jeweils nur in die rückwärtige Hälfte 
der Kettenrand-M einstechen. So legt sich die andere M-Hälf-
te wie ein Linienstich nach außen. Im Netzmuster mit Ketten-
rand str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Nach 15 cm = 45 R 
ab Beginn des unteren Rückenteils beids. für die kurzen 
Schrägungen 4x je 1 M in jeder 2. R abn., dabei die Abnah-
men B ab R c arb. In 3 cm = 10 R Schrägungshöhe die restl. 
60 (64) Saum-M abk.

Linkes oberes Vorderteil: Quer in Pfeilrichtung str. An der li 
Seitennaht beginnen. Dafür 18 M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. Im 
Netzmuster mit Kettenrand in der gegebenen Einteilung str. 
Den Armausschnitt am re Arbeitsrand wie am Rückenteil aus-
führen = 46 (48) M. Nun für die Schulterbreite gerade weiter-
str. In 14 (16) cm = 42 (48) R Schulterbreite ab letzter Zunah-
me für die Ausschnittschrägung am re Rand 14 (16) M abk., 
dann in jeder 2. R noch 8x je 4 M abk. Damit sind die M auf-
gebraucht. 

Linkes unteres Vorderteil: Von oben nach unten in Pfeilrich-
tung an das obere li Vorderteil anstr. Dafür aus dem unteren 
Rand [zuvor li Arbeitsrand] des li Vorderteils 32 (34) M mit der 
Rundnd. Nr. 5 wie beim Rückenteil auffassen. Im Netzmuster 
mit Kettenrand str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Nach 15 
cm = 45 R ab Beginn des unteren Vorderteils am li Arbeitsrand 
für die kurze Schrägung 4x je 1 M in jeder 2. R abn., dabei wie 
am li Rückenteilrand arb. In 3 cm = 10 R Schrägungshöhe die 
restl. 28 (30) Saum-M abketten.
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Rechtes oberes und unteres Vorderteil: Jeweils gegen-
gleich zum li oberen und unteren Vorderteil str.

Oberes Ärmelteil: Quer in Pfeilrichtung str., dabei an der 
Ärmelnaht beginnen. 43 M mit Nd. Nr. 5 anschlagen. Im Netz-
muster str., dabei am re Arbeitsrand den Patentrand, am li 
Arbeitsrand den Kettenrand arb. Am re Arbeitsrand für die 
Schrägung ab der 4. R ab Anschlag mit den Zunahmen C 
beginnen und dann in jeder 4. R noch 3x je 1 M zun. = 47 M. 
Nach 6 cm = 18 R ab Anschlag am re Rand 1 Markierung 
anbringen und gerade weiterstr. Nach 30 (32) cm = 90 (96) R 
ab Markierung am re Rand 1 M abn., dann in jeder 4. R noch 
3x je 1 M abn., dabei wie an der re unteren Rückenteilschrä-
gung arb., jedoch den Patentrand fortsetzen. In 6 cm = 18 R 
Schrägungshöhe die restl. 43 M abk.

Unteres Ärmelteil: Von oben nach unten in Pfeilrichtung an 
das obere Ärmelteil anstr. Dafür aus dem unteren Rand [zuvor 
li Arbeitsrand] des oberen Ärmelteils 58 (60) M mit der Rund-
nd. Nr. 5 wie beim Rückenteil auffassen. Im Netzmuster mit 
Kettenrand str., dabei mit 1 Rück-R beginnen und die mittl. 4 
M markieren. Nach 15 cm = 45 R ab Beginn des unteren 
Ärmelteils beids. für die kurzen Schrägungen 4x je 1 M in jeder 
2. R abn., dabei wie am unteren Rückenteilrand arb. Außer-
dem gleichzeitig mit diesen Abnahmen über den mittl. 4 
markierten M in jeder 2. R 4x je 2 M wie folgt abn.: musterge-

mäß 1 U aufnehmen und die folg. M re abh., dann jedoch 3 M 
re zus.-str. und die abgehobene M darüber ziehen. In 3 cm = 
10 R Schrägungshöhe die restl. 42 (44) M abk.

Verschlussblende [2x str.]: 8 M mit Nd. Nr. 3 anschlagen. 
Nach Strickschrift D im Hebemaschenmuster ohne Rand-M 
str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R, li außen die 
Rück-R. In der Breite sind alle M gegeben. In der 1. R werden 
durch die U 7 M zugenommen = 15 M. In der Höhe die 1. – 4. 
R 1x str., dann die 3. und 4. R fortl. wdh. Nach 18 cm ab 
Anschlag in ein Blendenteil 1 Knopfloch einstr. Dafür in der 
Hin-R nach der 7. M 1 U aufnehmen und die folg. 2 M re zus.-
str. Dann wieder im Muster weiterarb. In 65 (66) cm Blenden-
länge die M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Die Blendenschmalseiten flach zus.-
nähen, dabei darauf achten, dass die Naht auf der Innenseite 
liegt. Dann die Blende [mit dem Knopfloch über dem re Vor-
derteil] entlang den senkrechten Vorderteilrändern, den Aus-
schnittschrägungen und dem rückwärtigen Halsausschnitt-
rand flach aufnähen. Die Blendennaht liegt in rückwärtiger Mit-
te. Ärmel einsetzen, dabei jeweils zwischen den 2 Patentrand-
M einstechen. So liegt der halbe Rand außen, siehe Modell-
bild. Knopf mit der Rückseite nach außen annähen.
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j57-28v = 26 Cadigan im Netzmuster längs und quer, Gr. 36/38, 40/42
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Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 Rand-M

= 1 M li
= 1 U

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die 
abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die 2 folg. M re 
zus.-str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 1 M re verschränkt

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

2 2

4

1 A D1

3

Strickschriften A und D

j57-28v = 26 Cadigan im Netzmuster längs und quer, Gr. 36/38, 40/42

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 Rand-M

= 1 M li
= 1 U

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die 
abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die 2 folg. M re 
zus.-str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 1 M re verschränkt

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

2 2

4

1 A D1

3

Strickschriften A und D

j57-28v = 26 Cadigan im Netzmuster längs und quer, Gr. 36/38, 40/42

Strickschriften A und D

b

d

f

Ba

c

e

Strickschrift B

j57-28v = 26 Cadigan im Netzmuster längs und quer, Gr. 36/38, 40/42
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C3
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9

Strickschrift C

j57-28v = 26 Cadigan im Netzmuster längs und quer, Gr. 36/38, 40/42

Strickschriften B und C

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 Rand-M

= 1 M li
= 1 U

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die 
abgehobene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die 2 folg. M re 
zus.-str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 1 M re verschränkt

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

2 2

4

1 A D1

3

Strickschriften A und D

j57-28v = 26 Cadigan im Netzmuster längs und quer, Gr. 36/38, 40/42

Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Kettenrand
 = 1 M re
 = 1 M li
 = 1 U
 = 1 M re verschränkt
 =  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die 
abgehobene M darüber ziehen

 =  3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. 2 M re zus.- 
str. und die abgehobene M darüber zie-
hen

 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

 =  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen
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Größe 36/38 (40/42 – 44)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Angabe, 
so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Linarte“ (40 % Viskose, 
30 % Baumwolle, 20 % Leinen, 10 % Polyamid, LL = ca. 125 
m/50 g): ca. 200 (250 – 250) g Kornblume (Fb. 92), Lana 
Grossa-Qualität „365 Cashmere“ (77 % Baumwolle, 15 % 
Kaschmir, 8 % Polyamid, LL = ca. 175 m/50 g): ca. 100 (100 
– 150) g Jeans (Fb. 47), Lana Grossa-Qualität „Ecopuno“ 
(72 % Baumwolle, 17 % Schurwolle (Merino), 11 % (Baby) 
Alpaka, LL = ca. 215 m/50 g): ca. 50 (50 – 100) g Saphirblau 
(Fb. 11) und Lana Grossa-Qualität „Silkhair“ (70 % Mohair 
(Superkid), 30 % Seide, LL = ca. 210 m/25 g): ca. 50 g Korn-
blume (Fb. 132); Stricknadeln Nr. 4,5, 1 Rundstricknadel Nr. 
4,5, 50 cm lang.

Hinweis: Silkhair stets mit doppeltem Faden, alle übrigen 
Qualitäten mit einfachem Faden stricken!

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. 

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

Fallmaschenmuster A: 1. R = Hin-R: ★ 1 M re, 2 U, ab ★ 

stets wdh. 2. R = Rück-R: Die U fallen lassen, die M li str. und 
gleichmäßig lang ziehen.

Fallmaschenmuster B: 1. R = Hin-R: ★ 1 M re, 1 U, ab ★ 
stets wdh. 2. R = Rück-R: Die U fallen lassen, die M li str. und 
gleichmäßig lang ziehen.

Lochstrukturmuster: 1. R = Hin-R: ★ 2 M re verschränkt 
zus.-str., 1 U, ab ★ stets wdh. 2. R = Rück-R: Die U fallen 
lassen, die M li str. und gleichmäßig lang ziehen. 3. R: ★ Aus 
1 M 1 M re und 1 M re verschränkt herausstr., ab ★ stets wdh. 
4. R: Li M str. 5. R: ★ 2 M re verschränkt zus.-str., 1 U, ab ★ 

stets wdh. 6. R: Die U fallen lassen, die M li str. und gleichmä-
ßig lang ziehen. 7. R: ★ Aus 1 M 1 M re und 1 M re ver-
schränkt herausstr., ab ★ stets wdh. 8. R: Li M str. 

Querrippenmuster: ★ 2 R re M und 2 R li M str., ab ★ 2x 
wdh. = insgesamt 12 R.

Musterfolge: ★ Mit Linarte: 2 R glatt re, 4 R kraus re, 2 R 
glatt re, 4 R kraus re, 2 R glatt re und 2 R kraus re = 16 R. Mit 
doppeltem Faden Silkhair: 2 R Fallmaschenmuster A, 2 R 
glatt re, 2 R Fallmaschenmuster A = 6 R. Mit 365 Cashmere: 
20 R kraus re. Mit Ecopuno: 8 R Lochstrukturmuster. Mit 
Linarte: 12 R Querrippenmuster. Mit doppeltem Faden 
Silkhair: 2 R Fallmaschenmuster B, 2 R glatt re, 2 R Fallma-

schenmuster B = 6 R. Mit Linarte: 2 R kraus re [= insgesamt 
70 R]. Die Musterfolge ab ★ 1x wdh., dann nur noch mit Linar-
te die Streifenfolge wie am Anfang aus 2 R glatt re, 4 R kraus 
re folgerichtig fortsetzen.

Maschenprobe: 18,5 M und 27,5 R Musterfolge mit Nd. Nr. 
4,5 im Durchschnitt = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 88 (94 – 102) M mit Linarte anschlagen. Zunächst 
1 Rück-R re M str. Dann zwischen den Rand-M in der Muster-
folge weiterarb. Nach 34 cm = 93 R ab Anschlag beids. den 
Beginn der Armausschnitte markieren und gerade weiterstr. In 
20 (21 – 22) cm = 56 (58 – 60) R Armausschnitthöhe beids. 
für die Schulterschrägungen 8 (9 – 9) M abk., dann in jeder 2. 
R noch 2x je 7 (8 – 10) M abk. Gleichzeitig mit der 1. Schul-
terabnahme für den runden Halsausschnitt die mittl. 40 M 
abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für 
die weitere Rundung in jeder 2. R noch 2x je 1 M abk. Damit 
sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite 
gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Ärmel: 42 (46 – 50) M mit Linarte anschlagen. Zunächst 1 
Rück-R re M str. Dann zwischen den Rand-M in der Muster-
folge weiterarb. Beids. für die Schrägungen in der 8. R ab 
Anschlag 1 M zun., dann in jeder 8. R 9x je 1 M und in jeder 
6. R noch 7x je 1 M zun. = 76 (80 – 84) M. Die zugenomme-
nen M beids. folgerichtig in den entsprechenden Musterstrei-
fen ergänzen. Nach 49 cm = 135 R ab Anschlag alle M locker 
abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markie-
rung. Mit der Rundnd. und Linarte aus dem Halsausschnitt-
rand 102 M auffassen. 1 Rd li M str. Dann die M locker re abk. 
Ärmel einsetzen.
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Größe 36 bis 40 (42/44)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Ombra” (75 % Baumwolle, 
25 % Polyester, LL = ca. 120 m/50 g): ca. 300 (350) g Grau-
blau/Jeans (Fb. 9); Stricknadeln Nr. 4 und 4,5, 1 Rundstrick-
nadel Nr. 4, 50 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Teile mit Knötchenrand 
arbeiten!

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. In Rd nur re M str.

Netzmuster: Nach der Strickschrift str. Die Zahl re außen 
bezeichnet die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Breite die R 
mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS = 2 M zwischen 
den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der 
Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. 
und 2. R 1x str., dann diese 2 R fortl. wdh.

Maschenprobe: 16 M und 30 R Netzmuster mit Nd. Nr. 4 = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 88 (96) M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Für die dop-
pelte Blende 5 cm = 7 R glatt re str., dabei mit 1 Rück-R 
beginnen, danach 1 Hin-R li M für den Bruch und wieder 7 R 
glatt re str. Dann im Netzmuster in der gegebenen Einteilung 
weiterarb. Nach 25 (27) cm = 76 (82) R ab Blendenende 

beids. den Beginn der Armausschnitte markieren und gerade 
weiterstr. In 17 (18) cm = 52 (54) R Armausschnitthöhe beids. 
für die Schulterschrägungen 3 M stilllegen, dann in jeder 2. R 
noch 4(0)x je 3 M und 3(7)x je 4 M stilllegen. Jeweils mit 1 U 
wenden. Dann über alle M 1 R re M str., dabei die U stets mit 
der folg. M mustergemäß zus.-str., damit keine Löcher entste-
hen und die mittl. 34 M für den geraden Halsausschnittrand 
abk., beids. die je 27 (31) Schulter-M stilllegen.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit rundem Hals-
ausschnitt. Dafür gleichzeitig mit der 1. Schulterabnahme 
die mittl. 18 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am 
inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 3x je 
2 M und 2x je 1 M abk. Nach den letzten stillgelegten M der 
Schulter mit Nd. Nr. 4,5 über alle M noch 10 R glatt re str., 
dabei in 1. R wie am Rückenteil arb. Dann die M stilllegen. Die 
andere Seite gegengleich beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Die Schulternähte im M-Stich verbinden. Mit der Rundnd. 
Nr. 4 aus dem Halsausschnittrand 102 auffassen. Für die dop-
pelte Blende 4 Rd glatt re, für den Bruch 1 Rd li M und für den 
Besatz 3 Rd glatt re str. Dann die M locker abk. Nun mit der 
Rundnd. Nr. 4 aus den Armausschnitträndern zwischen den 
Markierungen je 76 (80) M auffassen. Für die Blenden 9 R glatt 
re str., dabei mit 1 Rück-R beginnen, danach 1 Hin-R li M für 
den Bruch und 9 R glatt re str. Dann die M locker abk. Seiten-
Blenden-Nähte im Matratzenstich schließen. Alle Blenden 
jeweils im Bruch nach innen umlegen und gegennähen.
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Größe 36/38 (40/42 – 44)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Angabe, 
so gilt sie für alle drei Größen.
 
Material: Lana Grossa-Qualität „About Berlin Sparkly“ 
(82 % Baumwolle, 18 % Polyester, LL = ca. 120 m/50 g): ca. 
500 (550 – 600) g Grau/Blau/Braun (Fb. 2); Stricknadeln Nr. 
6,5 und 7.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder bis auf die senk-
rechten Blenden- und Schalkragenränder im Knötchenrand 
arbeiten!

Patentrand über 2 M: In den Hin-R am R-Anfang 1 M re str., 
1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M wei-
terführen. Am R-Ende die vorletzte M wie zum Linksstr. abh., 
dabei den Faden hinter der M weiterführen, die letzte M re str. 
In den Rück-R am R-Anfang die 1. M wie zum Linksstr. abh., 
dabei den Faden vor der M weiterführen, die folgende M li str. 
Am R-Ende die vorletzte M li str., die letzte M wie zum Links-
str. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. Hinweis: 
Die offenen Vorderteilränder jeweils im Patentrand arbeiten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der 2. M 2 M über-
zogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re 
str. und die abgehobene M darüber ziehen]. Am R-Ende vor 
den letzten 2 M 2 M re zus.-str. Es wird jeweils 1 M abgenom-
men.

Maschenprobe: 18 M und 23 R glatt re mit Nd. Nr. 7 = 10 x 
10 cm.

Rückenteil: 86 (94 – 102 M mit Nd. Nr. 6,5 anschlagen. Für 
die schmale Blende 1 cm = 3 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-
R und nach der Rand-M [= Knötchenrand] mit 1 M li begin-
nen, am R-Ende vor der Rand-M [= Knötchenrand] mit 1 M li 
enden. Dann mit Nd. Nr. 7 glatt re weiterarb. Nach 38 cm = 88 
R ab Blendenende beids. für die Armausschnitte 3 M abk., 
dann in jeder 2. R noch 1x 2 M abk. und 4x je 1 M betont abn. 
= 68 (76 – 84) M. Nun wieder gerade weiterstr. In 20 (21 – 22) 
cm = 46 (48 – 52) R Armausschnitthöhe beids. für die Schul-
terschrägungen 5 (6 – 7) M abk., dann in jeder 2. R noch 1x 5 
(6 – 7) M und 2x je 4 (5 – 6) M abk. In der folg. R für den gera-
den Halsausschnittrand die mittl. 32 M abketten.

Linkes Vorderteil: 63 (67 – 71) M mit Nd. Nr. 6,5 anschlagen. 
Für die schmale Blende 1 cm = 3 R Rippen str., dabei mit 1 
Rück-R und nach 2 Rand-M [= Patentrand] mit 1 M li begin-
nen, am R-Ende vor der Rand-M [= Knötchenrand] mit 1 M li 
enden. Dann mit Nd. Nr. 7 in folg. Einteilung weiterarb.: Rand-
M [= Knötchenrand], 25 (29 – 33) M glatt re, für die vordere 
Blende 35 M Rippen und 2 M Patentrand wie bisher. Den 
Armausschnitt am re Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil 
ausführen = 54 (58 – 62) M. In 20 (21 – 22) cm = 46 (48 – 52) 
R Armausschnitthöhe die Schulter am re Rand wie am 
Rückenteil schrägen. Über die restl. 36 M den Schalkragen für 
den rückwärtigen Ausschnittrand in bisheriger Einteilung fort-
setzen. In 9,5 cm = 22 R Kragenlänge die M abk., wie sie 
erscheinen.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Ärmel: 38 (42 – 46) M mit Nd. Nr. 6,5 anschlagen. Für die 
schmale Blende 1 cm = 3 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R 
und nach der Rand-M [= Knötchenrand] mit 1 M li beginnen, 
am R-Ende vor der Rand-M [= Knötchenrand] mit 1 M li 
enden. Dann mit Nd. Nr. 7 glatt re weiterarb. Beids. für die 
Schrägungen in der 9. R ab Blendenende 1 M zun., dann in 
jeder 10. R noch 8x je 1 M zun. = 56 (60 – 64) M. Nach 42 cm 
= 98 R ab Blendenende beids. für die Ärmelkugel 2 M abk., 
dann in jeder 2. R 1x 2 M abk., 14x je 1 M betont abn. und 2x 
je 2 M abk. In der folg. R die restl. 12 (16 – 20) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Die Kragenschmalseiten in rückwärtiger 
Mitte zus.-nähen, dabei die Schmalseiten ab re Rand im 
Schnittschema über 7 cm so verbinden, dass die Naht innen, 
bei den restl. 7 cm zunächst außen liegt. Beim Umschlagen 
des Kragens liegt die Naht dann auf der Rückseite. Den inne-
ren Kragenrand leicht eingehalten an den rückwärtigen Hals-
ausschnittrand nähen. Ärmel einsetzen.
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Größe 36 bis 40 (42/44)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Collino“ (45 % Baumwolle, 
25 % Leinen, 15 % Polyester, 15 % Viskose, LL = ca. 135 
m/50 g): ca. 400 (450) g Hell-/Dunkelblau/Ocker (Fb. 10); 
Stricknadeln Nr. 3,5 und 4,5, je 1 Rundstricknadel Nr. 3,5, 60 
und 120 cm lang.

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach der Rand-M 2 M 
überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 
M re str. und die abgehobene M darüber ziehen], am R-Ende 
vor der Rand-M 2 M re zus.-str. Es wird jeweils 1 M abgenom-
men.

Maschenprobe: 20 M und 27,5 R glatt re mit Nd. Nr. 4,5 = 
10 x 10 cm.

Hinweis: Der Bund an Rücken- und Vorderteil wird nachträg-
lich in Rd angestrickt!

Rückenteil: 122 (130) M mit Nd. Nr. 4,5 anschlagen. 
Zunächst ohne Bund glatt rechts str. Nach 25 cm = 68 R ab 
Anschlag beids. den Beginn der Armausschnitte markieren 
und wieder gerade weiterstr. In 19 (20) cm = 52 (56) R Arm-
ausschnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 4 M abk., 
dann in jeder 2. R 6(10)x je 4 M und 4(0)x je 3 M abk. Gleich-
zeitig mit der viertletzten Schulterabnahme für den runden 
Halsausschnitt die mittl. 12 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 3x je 5 M abk. Damit sind die M 
der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite 
gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit Run-
dung am Saum und V-Ausschnitt. Für die Saumrun-
dung zunächst mit der li Vorderteilhälfte beginnen. 
Dafür 5 (9) M anschlagen. Glatt re str. In der 3. R ab 
Anschlag am li Rand 5 M dazu anschlagen, dann in 
jeder 2. R noch 6x je 5 M dazu anschlagen = 40 (44) 

M. Die re Vorderteilhälfte so weit gegengleich str. In der folg. R 
in der Mitte noch 41 M dazu anschlagen und über alle 121 
(129) M im Zus.-hang glatt re weiterstr. Nach 26 (27) cm = 72 
(76) R ab Vorderteilmitte gemessen die Mittel-M für die Aus-
schnittblende stilllegen und beide Seiten getrennt weiterstr. 
Am inneren Rand für die Schrägung in jeder 2. R 2x je 1 M 
betont abn., dann ★ in der 4. R 1x 1 M und in jeder 2. R 2x je 1 
M betont abn., ab ★ noch 5x wdh. Die Schulter am äußeren 
Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil schrägen. Damit sind 
alle M aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Ärmel: 48 (52) M mit Nd. Nr. 3,5 anschlagen. Für den Bund 
4,5 cm = 15 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
Dann mit Nd. Nr. 4,5 glatt rechts weiterarb. Beids. für die 
Schrägungen in der 7. R ab Bundende 1 M zun., dann in jeder 
6. R noch 14x je 1 M zun. = 78 (82) M. Nach 37 cm = 102 R 
ab Bundende beids. für die flache Ärmelkugel 5 M abk., dann 
in jeder 2. R noch 4x je 5 M abk. In der folg. R die restl. 28 (32) 
M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, die Seitennähte beids. jeweils bis zur 
Markierung. Mit der 60 cm langen Rundnd. Nr. 3,5 aus dem 
Halsausschnittrand zu der stillgelegten M noch 163 M auffas-
sen = 164 M. Für die Blende Rippen in Rd str., dabei darauf 
achten, dass in der vorderen Mitte 1 Rechts-M liegt. Hier für 
die Spitze in jeder 2. Rd 3 M überzogen zus.-str. Dafür die Mit-
tel-M mit der M davor wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re 
str. und die abgehobenen M darüber ziehen. In 4,5 cm = 14 
Rd Blendenhöhe die M abk., wie sie erscheinen. Nun mit der 
120 cm langen Rundnd. Nr. 3,5 aus dem unteren Pullirand 
242 (258) M auffassen. Für den Bund Rippen in Rd str. In 4,5 
cm = 14 Rd Bundhöhe die M abk., wie sie erscheinen. Ärmel 
einsetzen. 
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j57-30 V-Pulli glatt rechts mit gerundetem Saum am Vorderteil, 
Gr. 36 bis 40 und 42/44
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ca. 192 x 60 cm

Material: Lana Grossa-Qualität „About Berlin Chilly 
Dégradé“ (100 % Leinen, LL = ca. 390 m/150 g): ca. 300 g 
Blau abgestuft (Fb. 103) und Lana Grossa-Qualität „Silkhair 
Print“ (70 % Mohair (Superkid), 30 % Seide, LL = ca. 400 
m/50 g): ca. 150 g Hellblau/Mint/Grau/Petrol (Fb. 360); 1 
Rundstricknadel Nr. 5, 120 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Beide Ränder mit Knötchen-
rand arbeiten!

Kraus rechts mit Netzmuster: Nach der Strickschrift str. 
Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-
R. In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, 
den MS = 2 M zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den 
M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 3 MS 
gezeichnet. In der Höhe die 1. – 12. R 1x str., dann diese 12 
R fortl. wdh.

Streifenfolge: Je 36 R mit About Berlin Chilly Dégradé und 
Silkhair Print im Wechsel str., dabei About Berlin Chilly 
Dégradé mit einfachem Faden, Silkhair Print mit doppeltem 
Faden verarbeiten! Hinweis: Am Anfang und Ende des Teils 
darauf achten, dass es mit dem dunkleren Anteil der Blautöne 
von About Berlin Chilly Dégradé beginnt bzw. endet.

Maschenprobe: 14, 5 M und 30 R kraus rechts mit Netzmu-
ster und Nd. Nr. 5 = 10 x 10 cm.

Ausführung: Das Teil quer in Pfeilrichtung str. Dafür 278 M 
mit der Rundnd. und About Berlin Chilly Dégradé mit dem 
dunkleren Blau anschlagen. Kraus rechts mit Netzmuster und 
Knötchenrand in der Streifenfolge str. Nach 60 cm = 180 R ab 
Anschlag [der Höhen-MS ist 15x gearbeitet] die M locker abk. 
Es endet wieder mit dem dunkleren Blau von About Berlin 
Chilly Dégradé.

Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Alle Fäden sorgfältig vernähen.

Stola,
Hälfte
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60 60

j57-31 Stola mit Ajourmuster und kraus rechts quergestrickt, ca. 200 x 60 cm

Stola,
Hälfte

Zeichenerklärung:
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j57-31 Stola mit Ajourmuster und kraus rechts quergestrickt, 
ca. 200 x 60 cm
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Strickschrift

j57-31 Stola mit Ajourmuster und kraus rechts quergestrickt, 
ca. 200 x 60 cm

Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 U
= 2 M li zus.-str.
= 2 M re zus.-str.
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „About Berlin Sparkly“ 
(82 % Baumwolle, 18 % Polyester, LL = ca. 120 m/50 g): ca. 
600 (650) g Grau/Petrol/Anthrazit (Fb. 10); Stricknadeln Nr. 3 
und 5, 1 Rundstricknadel Nr. 3, 80 cm lang.

Patentrand über 2 M: In den Hin-R am R-Anfang 1 M re str., 
1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der M wei-
terführen. Am R-Ende die vorletzte M wie zum Linksstr. abh., 
dabei den Faden hinter der M weiterführen, die letzte M re str. 
In den Rück-R am R-Anfang die 1. M wie zum Linksstr. abh., 
dabei den Faden vor der M weiterführen, die folgende M li str. 
Am R-Ende die vorletzte M li str., die letzte M wie zum Links-
str. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen.

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen.

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt li: Hin-R li M, Rück-R re M str.

Röschenmuster: 1. R [= Hin-R]: Zwischen den Rand-M alle 
M li str. 2. R [= Rück-R]: Rand-M, ★ aus der folg. M 3 M her-
ausstr. [= 1 M re, 1 M li, 1 M re], 3 M li zus.-str., ab ★ fortl. 
wdh., Rand-M. 3. R [= Hin-R]: Zwischen den Rand-M alle M 
li str. 4. R [= Rück-R]: Rand-M, ★ 3 M li zus.-str., aus der folg. 
M 3 M herausstr. [= 1 M re, 1 M li, 1 M re], ab ★ fortl. wdh., 
Rand-M. In der Höhe die 1. – 4. R 1x str., dann diese 4 R fortl. 
wdh.

Maschenprobe: 24 M und 22,5 R Röschenmuster mit Nd. 
Nr. 5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 106 (114) M mit Nd. Nr. 3 anschlagen. Für den 
Bund 5,5 cm = 19 R Rippen mit Kettenrand str., dabei mit 1 
Rück-R beginnen. Dann mit Nd. Nr. 5 im Röschenmuster mit 
Kettenrand weiterarb. Beids. für die Schrägungen in der 5. R 
ab Bundende 1 M zun., dann in jeder 4. R noch 7x je 1 M zun. 
= 122 (130) M. Die zugenommenen M beids. folgerichtig ins 
Röschenmuster einfügen. Nach 18 (19,5) cm = 40 (44) R ab 
Bundende beids. über je 2 M den Patentrand und danach 
bzw. am R-Ende davor je 1 M glatt li str. Diese jeweils bis zur 
Schulter fortsetzen. Gleichzeitig mit Beginn der Patentränder 
beids. für die  Armausschnitte 1 M abn., dafür am R-Beginn 
die li M mit der M danach, am R-Ende die li M mit der M davor 
li zus.-str. In der folg. Rück-R ebenfalls je 1 M abn., dafür am 
R-Beginn die jetzt re M mit der M danach re verschränkt, am 
R-Ende die re M mit der M davor re zus.-str. Diese Abnahmen 
in Hin-und Rück-R noch 4x wdh. Es werden beids. also ins-
gesamt je 10 M abgenommen = 102 (110) M. Während der 

Abnahmen stets darauf achten, dass die M im Röschenmus-
ter ausgeglichen sind. Nun gerade weiterstr. In 18 (19) cm = 
42 (44) R Armausschnitthöhe für den Halsausschnitt die mittl. 
36 M abk. und beide Seiten über je 33 (37) M getrennt weiter-
str. In je 2 cm = 4 R Ausschnitthöhe die je 33 (37) M für die 
Schultern stilllegen.

Linkes Vorderteil: 56 (60) M mit Nd. Nr. 3 anschlagen. Für 
den Bund in folg. Einteilung mit 1 Rück-R beginnen: 2 M 
Patentrand, 1 M re [= glatt li], 52 (56) M Rippen, dabei mit 1 M 
li beginnen und mit 1 M re enden, Rand-M im Kettenrand. 
Nach 5,5 cm = 19 R ab Anschlag mit Nd. Nr. 5 über den Rip-
pen-M im Röschenmuster weiterarb. Alle übrigen M in der 
gegebenen Einteilung fortsetzen. Seitenschrägung und Arm-
ausschnitt am re Rand jeweils in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil ausführen. Nach 21 (23,5) cm = 48 (54) R ab Bun-
dende am li Rand für den Halsausschnitt 20 M abk. Den 
Patentrand und die Glatt-li-M am Ausschnittrand nun wieder 
weiterstr. Nach der letzten Armausschnittabnahme über 34 
(38) M gerade weiterarb. Diese M in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil stilllegen. Zuvor in der letzten R die 2 Patentrand-M 
noch zu 1 M zus.-str. = 33 (37) M.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str., dabei 
besonders auf die Bundeinteilung achten.

Ärmel: 99 (103) M mit Nd. Nr. 3 anschlagen. Für den hohen 
Bund 11 cm = 37 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
In der letzten Bund-R 1 M abn. = 98 (102) M. Nun mit Nd. Nr. 
5 im Röschenmuster mit beidseitigem Patentrand über je 2 M 
und 1 Glatt-Li-M danach bzw. davor weiterarb. Nach 30 cm = 
68 R ab Bundende beids. für die Schrägungen wie für die 
Armausschnitte in jeder R 10x je 1 M abn. In 4 cm = 10 R 
Schrägungshöhe die restl. 78 (82) M abk., dabei fortl. je 2 M 
locker re zus.-str.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nun die Vorderteile jeweils li auf li auf das Rückenteil 
legen. Dann die stillgelegten M re zus.-str., dabei je 1 M der 
vorderen und die entsprechende M der hinteren Nd. erfassen 
und gleichzeitig abk. Übrige Nähte im Matratzenstich schlie-
ßen, dabei an den Ärmeln jeweils zwischen den 2 re M der 
Patentränder einstechen, damit jeweils 1 M außen liegt. Ärmel 
einsetzen, dabei jeweils zwischen den 2 Patentrand-M der 
Armausschnitte einstechen. So liegt auch 1 re M außen, siehe 
Modellbild. Nun für die Ausschnittblenden mit Kragen 197 M 
mit der Rundnd. Nr. 3 anschlagen. Rippen str., dabei mit 1 
Rück-R beginnen. In 8 cm Blenden- bzw. Kragenhöhe die M 
locker abk., wie sie erscheinen. Blenden mit Kragen mit dem 
Abkettrand gleichmäßig verteilt an die senkrechten Ausschnit-
tränder und den rückwärtigen Halsausschnittrand nähen. Die 
Blendenschmalseiten an die abgeketteten M der Vorderteile 
nähen.
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Größe 34/36 (38/40)
Die Angaben für Größe 38/40 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Linarte“ (40 % Viskose, 
30 % Baumwolle, 20 % Leinen, 10 % Polyamid, LL = ca. 125 
m/50 g): je ca. 200 (250) g Dunkelpetrol (Fb. 73) und Petrol 
(Fb. 13); Stricknadeln Nr. 5, 1 Rundstricknadel Nr. 4, 60 cm 
lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 4,5.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt re: In Rd nur re M str.

Hebemaschenmuster: Nach der Strickschrift str. Die Zahlen 
re außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der 
Breite die R nach der Rand-M mit 0 (6) M vor dem 1. Pfeil 
beginnen, den MS [= 24 M] zwischen den Pfeilen fortl. str., 
enden mit 0 (6) M nach dem 2. Pfeil und der Rand-M. In der 
Höhe die 1. – 36. R 1x str., dann diese 36 R fortl. wdh.

Maschenproben: 24 M und 33 R Rippen mit Nd. Nr. 4, leicht 
gedehnt gemessen = 10 x 10 cm; 23 M und 36,5 R Hebema-
schenmuster mit Nd. Nr. 5 = 10 x 10 cm.

Rücken- und Vorderteil: Zunächst beide Teile zus.-hängend 
in Rd str. Dafür 192 (216) M in Dunkelpetrol mit der Rundnd. 
Nr. 4 anschlagen. Für den Bund Rippen in Rd str., dabei den 
Rd-Beginn und die Rd-Mitte markieren. In 29 cm = 96 Rd 

Bundhöhe die Arbeit an den markierten Stellen teilen und nun 
Rücken- und Vorderteil getrennt in R fortsetzen = je 96 (108) 
M. Zuerst das Rückenteil in Petrol mit Nd. Nr. 5 über die eine 
Hälfte der M im Hebemaschenmuster in der gegebenen Ein-
teilung weiterarb., dabei in 1. R beids. noch je 1 Rand-M zun. 
= 98 (110) M. Nach 20 (21) cm = 72 (76) R ab Bundende [= 
Armausschnitthöhe] beids. für die Schulterschrägungen 1 M 
abn., dafür 2 M nach und 2 M vor der Rand-M jeweils muster-
gemäß re oder li zus.-str. Die Abnahmen in jeder 4. R noch 7x 
wdh. = 82 (94) M. In 9 cm = 34 R Schulterhöhe die M für die 
Ausschnittblende stilllegen.

Vorderteil: Über die andere Hälfte der M wie das Rückenteil 
anstr.

Ausarbeiten: Teil exakt zur Hälfte legen, spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Die Schulternähte von * bis • schlie-
ßen. Mit der Rundnd. Nr. 4 alle stillgelegten 164 (188) M auf-
nehmen. Für die Rollblende in Petrol glatt re in Rd weiterstr., 
dabei in 1. Rd alle 4 Rand-M abn. = 160 (184) M. In 3 cm = 10 
Rd Blendenhöhe die M locker abk. Die Armausschnittränder 
in Petrol mit der Häkelnd. Nr. 4,5 mit je 1 Rd fe M und Kettm 
umhäkeln.
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und 
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Hälfte
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Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li
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Faden vor der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

= 2 M nach li verkreuzen: 1 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die folg. M re 
str., dann die M der Hilfsnd. re str.

= 2 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die folg. M 
re str., dann die M der Hilfsnd. re str.
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „A Mano“ (100 % (Bio) 
Baumwolle, LL = ca. 110 m/50 g): ca. 100 g Natur/Beige/
Mokka/Hellgrau/Royal/Marine (Fb. 8) und Lana Grossa-Qua-
lität „Capri“ (55 % Baumwolle, 30 % Polyamid, 15 % Seide, 
LL = ca. 210 m/25 g): ca. 100 g Ozeanblau (Fb. 15); Strick-
nadeln Nr. 5.

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

Fallmaschenmuster A: 1. R = Hin-R: ★ 1 M re, 1 U, ab ★ 
stets wdh. 2. R = Rück-R: Die U fallen lassen, die M re str. 
und gleichmäßig lang ziehen.

Fallmaschenmuster B: 1. R = Hin-R: ★ 1 M re, 2 U, ab ★ 
stets wdh. 2. R = Rück-R: Die U fallen lassen, die M re str. 
und gleichmäßig lang ziehen.

Musterfolge: ★ Mit Capri: 2 R kraus re, 2 R Fallmaschen-
muster B = 4 R. Mit A Mano: 2 R kraus re, 2 R Fallmaschen-
muster A = 4 R. Mit Capri: 2 R kraus re, 2 R Fallmaschen-
muster A = 4 R. Mit A Mano: 2 R kraus re, 2 R Fallmaschen-
muster B = 4 R. Mit Capri: 2 R kraus re, 2 R Fallmaschen-
muster A = 4 R. Mit A Mano: 2 R kraus re, 2 R Fallmaschen-
muster A = 4 R [= insgesamt 24 R]. Die Musterfolge ab ★ fortl. 
wdh.

Maschenprobe: 11 M und 19 R Musterfolge mit Nd. Nr. 5 im 
Durchschnitt = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 55 (59) M mit A Mano anschlagen. Zunächst 1 
Rück-R re M str. Dann zwischen den Rand-M 2 R Fallma-
schenmuster A arb. und anschließend in der Musterfolge wei-
terarb. Nach 37 (36) cm = 69 (67) R ab Anschlag beids. den 
Beginn der Armausschnitte markieren und gerade weiterstr. In 
20 (21) cm = 38 (40) R Armausschnitthöhe alle M gerade abk., 
dabei die mittl. 31 M für den Halsausschnitt markieren.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markie-
rung und die Schulternähte über je 9 (11) cm. Alle Fäden sehr 
sorgfältig vernähen.

Rücken- und
Vorderteil,
Hälfte

23,5(25,5)

14,5 9(11)

 37
(36)

 20
(21)

57

j57-34 Top im Fallmaschenmuster, Gr. 36/38, 40/42
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „About Berlin Chilly“ 
(100 % Leinen, LL = ca. 95 m/50 g): ca. 450 (500) g Blau (Fb. 
12); Stricknadeln Nr. 4 und 6, 1 Rundstricknadel Nr. 6, 80 cm 
lang; 3 Perlmuttknöpfe von Union Knopf, Art. 46286, natur Fb. 
14, ø 23 mm.

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. 
Hinweis: Alle Ränder mit Kettenrand arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Betonte Zunahme: 1 M re verschränkt aus dem Querfaden 
herausstr.

Betonte Abnahmen: Am R-Anfang nach 11 M Blende und 2 
M glatt re 2 M re zus.-str. Am R-Ende vor 2 M glatt re und 11 
M Blende 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. 
abh., die folg. M re str. und die abgehobene M darüber zie-
hen]. Es wird jeweils 1 M abgenommen.

Verschlussblende [li Vorderteilrand]: Nach Strickschrift A 
über 11 M zwischen den Pfeilen str. Die 2 M re vor dem 1. 
Pfeil zeigen in 1. R 2 Rippen-M, dann darüber noch 2 Glatt-re-
M vor der Blende. In der Höhe die 1. – 5. R 1x str., dabei mit 
1 Rück-R wie gezeichnet beginnen, dann die 4. und 5. R stets 
wdh.

Schlitzblenden [Ärmelbeginn]: Nach Strickschrift B str. Die 
Zahlen li außen bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-R. 
Zunächst in Schlitzhöhe in 2 Teilen str. Die Blenden gehen 
jeweils über 7 M von Pfeil a bis b [=1. Rand-M] bzw. Pfeil b [= 
2. Rand-M] bis Pfeil c. Vor Pfeil a und nach Pfeil c liegen in 1. 
R noch je 2 Rippen-M, darüber je 2 M glatt re. In der Höhe die 
1. – 3. R 1x str., dann die 2. und 3. R 7x wdh. = insgesamt 17 
R, danach die 18. – 26. R 1x str., dabei zeigt die 26. R schon 
die 1. Glatt-re-R nach den Blenden und wie hierbei 6 M für 
den M-Ausgleich abgenommen werden. 

Maschenprobe: 17 M und 22 R glatt re mit Nd. Nr. 6 = 10 x 
10 cm.

Rückenteil: 91 (97) M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Zunächst 1 
Rück-R Rippen str. Dann glatt re mit Kettenrand weiterarb. 
Beids. für die Schrägungen in der 8. R ab Anschlag nach der 
3. und vor der drittletzten M je 1 M betont zun., dann in jeder 
8. R noch 5x je 1 M genauso zun. = 103 (109) M. Beids. für 
die Ärmelansätze in der 64., 66. und 68. R noch jeweils 1 M 
zun. = 109 (115) M. Nach 31 cm = 69 R ab Anschlag beids. 
den Beginn der Armausschnitte markieren und gerade weiter-
str. In 17 (18) cm = 38 (40) R Armausschnitthöhe beids. für die 
Schulterschrägungen 9 M abk., dann in jeder 2. R noch 3x je 
9 (10) M abk. Gleichzeitig mit der 3. Schulterabnahme für 
den runden Halsausschnitt die mittl. 33 M abk. und beide Sei-
ten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Run-
dung in der 2. R noch 1x 2 M abk. Damit sind die M der einen 
Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: 38 (41) M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. In 
folg. Einteilung str., dabei mit 1 Rück-R beginnen: 6 M Ver-
schlussblende, dabei wie gezeichnet 5 M zun. = 11 M, 31 (34) 

17(18)

17

9

29

10(11)

3

2 5

Ärmel,
Hälfte

Rückenteil, 
Hälfte
Linkes 
Vorderteil

18(20) 5 546
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1120(22)
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20(22)9 4
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2

 49
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2 2
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j57-35 Jacke glatt rechts mit Taschen und Ärmelschlitzen, 
Gr. 36/38, 40/42
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M Rippen, diese wie gezeichnet mit 1 M li beginnen, Rand-M 
[alle Rand-M im Kettenrand] = insgesamt 43 (46) M. Ab der 
folg. Hin-R über den Rippen-M glatt re weiterarb. Für die 
Schrägung am li Rand in der 4. R ab Anschlag vor der 13. M 
1 M betont zun., diese Zunahme in jeder 2. R noch 9x wdh. 
Bereits ab der 8. R ab Anschlag am re Rand die Schrägung 
wie am Rückenteil ausführen. Den Armausschnittbeginn am re 
Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil markieren. Dazwi-
schen nach 29 cm = 65 R ab Anschlag für die Ausschnitt-
schrägung am li Rand 1 M betont abn., dann in jeder 2. R 
noch 14x je 1 M betont abn. Nach sämtlichen Zu- und Abnah-
men bis hierher sind noch 47 (50) M auf der Nd. Die Schulter 
am re Rand ebenfalls in gleicher Höhe wie am Rückenteil 
schrägen. Dann über die restl. 11 M für die rückwärtige Aus-
schnittblende noch 11 cm weiterstr. Dann die M abk, wie sie 
erscheinen. 

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil und mit 3 
Knopflöchern str. Für das 1. Knopfloch am Ende der re Schrä-
gung vor der viertletzten Blenden-M 1 U aufnehmen und die 
folg. re Blenden-M mit der nächsten li M re verschränkt zus.-
str. Die übrigen 2 Knopflöcher im Abstand von je 9,5 cm 
genauso einstr. 

Tasche [2x str.]: 14 M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Glatt re mit 
Kettenrand str., dabei mit 1 Rück-R li M beginnen. Beids. für 
die Schrägungen in der 2. R ab Anschlag nach und vor der 
Rand-M je 1 M betont zun., diese Zunahmen in jeder 2. R 
noch 2x wdh. = 20 M. Nun gerade weiterstr. Nach weiteren 8 
cm = 18 R für die Blende mit Nd. Nr. 4 in Rippen weiterstr., 
dabei in 1. R noch 1 M zun. = 21 M. In 1 cm = 3 R Blenden-
höhe die M abk., wie sie erscheinen.

Ärmel: Zunnächst in Schlitzhöhe in 2 Teilen str. Mit der re 
Ärmelhälfte beginnen. Dafür 22 (24) M mit Nd. Nr. 6 anschla-
gen. In folg. Einteilung mit 1 Rück-R beginnen: 4 M Schlitz-
blende ab Pfeil b, dabei wie gezeichnet 3 M zun. = 7 M, 17 
(19) M Rippen, dabei mit 1 M li beginnen, 1 Rand-M [= Ketten-
rand] = insgesamt 25 (27) M. Ab der 2. R ab Anschlag über 
die Rippen-M glatt re str. Nun zwischen der zweit- und dritt-
letzten Glatt-re-M vor der Blende 1 Markierung anbringen. Für 
die Schrägung am li Arbeitsrand bereits in der 6. R ab 
Anschlag über der Markierung 1 M betont zun., dann in jeder 
6. R an der gleichen Stelle noch 8x je 1 M betont zun. Dazwi-
schen nach 9 cm = 19 R die nun vorhandenen 28 (30) M still-
legen. Die li Ärmelhälfte so weit gegengleich str., dabei für die 
Blende mit den M ab Pfeil c bis b beginnen. Anschließend 
über alle 56 (60) M im Zus.-hang weiterstr., und zwar so, dass 
die Blenden-M in der Mitte zus.-treffen. Dann in der 20. R wie 
gezeichnet die Rand-M in der Mitte li zus.-str. = 55 (59) M. Die 
Blende bis zur 25. R über 13 M fortsetzen, alle übrigen M glatt 
re str. In der 26. R wie gezeichnet 6 M abn. Dann über alle M 
nur noch glatt re weiterstr. Die Zunahmen für die Schrägungen 
beiderseits der jetzt vorhandenen 11 Mittel-M wie beschrieben 
bzw. folgerichtig wie bisher fortführen. Nach den letzten 
Zunahmen sind dann 61 (65) M vorhanden. Nach 17 cm = 38 
R ab Blendenende alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Die Blendenschmalseiten flach zus.-
nähen, dabei darauf achten, dass die Naht auf der Innenseite 
liegt. Dann die Blende mit dem inneren Rand an den rückwär-
tigen Halsausschnittrand nähen. Taschen lt. Schnittschema so 
auf die Vorderteile nähen, dass Anschlagrand und Rand-M 
nicht mehr sichtbar sind. Ärmel einsetzen [Ärmelschlitze liegen 
in oberer Ärmelmitte]. Knöpfe mit der Rückseite nach außen 
annähen.

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 Rand-M

= 1 M li

= 2 M re zus.-str.

= 2 M li zus.-str.

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die 
abgehobene M darüber ziehen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden 
herausstr.

= keine M, dient nur der zeichnerischen 
Darstellung und wird beim Str. einfach 
übergangen
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Ecopuno“ (72 %  Baumwolle, 
17 % Schurwolle (Merino), 11 % (Baby) Alpaka, LL = ca. 215 
m/50 g): ca. 300 (350) g Türkisblau (Fb. 29); Stricknadeln Nr. 
3 und 4, 1 Rundstricknadel Nr. 3, 40 cm lang.

Breite Rippen: In den Hin-R 4 M re, 4 M li im Wechsel str. In 
den Rück-R die M str., wie sie erscheinen.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. 

Maschenproben: 25,5 M und 35 R glatt re mit Nd. Nr. 4 = 10 
x 10 cm; 24,5 M und 38 R Rippen mit Nd. Nr. 4 = 10 x 10 cm.

Hinweis: Die Pfeile im Schnittschema geben jeweils die 
Strickrichtung an!

Rückenteil: 134 (142) M mit Nd. Nr. 3 anschlagen. Für den 
Bund 3 cm = 13 R breite Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und 
nach der Rand-M mit 4 M re beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 4 M re enden. In der letzten Bund-R gleichmäßig 
verteilt 4 (2) M abn. = 130 (140) M. Dann mit Nd. Nr. 4 glatt re 
weiterarb. Nach 28 (30) cm = 98 (106) R ab Bundende beids. 
den Beginn der Armausschnitte markieren und gerade in brei-
ten Rippen weiterstr., dabei in 1. R gleichmäßig verteilt 4 (6) M 
abn. = 126 (134) M und die M wie folgt einteilen: Rand-M, 4 M 
re, 4 M li im Wechsel str., mit 4 M re und der Rand-M enden. 
In 16 (17) cm = 62 (66) R Armausschnitthöhe beids. für die 
Schulterschrägungen 6 M abk., dann in jeder 2. R noch 0(4)x 
je 6 M und 7(3)x je 5 M abk. In der folg. R für den geraden 
Halsausschnittrand die mittl. 44 M abketten.

Vorderteil: Für die Taschenbeutel 2x je 23 M mit Nd. Nr. 4 
anschlagen. Glatt re str. Nach je 6 cm = 22 R ab Anschlag die 
M stilllegen. Nun das Vorderteil wie das Rückenteil beginnen. 
Nach 6 cm = 22 R ab Bundende vor und nach den mittl. 40 M 
je 23 M für die Tascheneingriffe abk. und dafür die je 23 still-
gelegten M der Taschenbeutel einfügen. Wieder über alle 130 
(140) M glatt re im Zus.-hang weiterstr. Die Armausschnitte 
beids. in gleicher Höhe wie am Rückenteil markieren und 
gerade, jedoch glatt re weiterarb. Für den runden Halsaus-
schnitt bereits in 14 (15) cm = 50 (54) R Armausschnitthöhe 
die mittl. 14 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am 
inneren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 2x je 
3 M, 3x je 2 M und 4x je 1 M abk. Gleichzeitig mit der 4. Aus-
schnittabnahme für die Schulterschrägung am äußeren Rand 
6 M abk., dann in jeder 2. R noch 6x je 6 M (1x 6 M und 5x je 
7 M) abk. Die andere Seite gegengleich beenden. Nun 
zunächst die Schulternähte schließen.

Ärmel: Von oben nach unten in Pfeilrichtung anstr. Dafür mit 
der Rundnd. Nr. 4 zwischen den Armausschnittmarkierungen 
beids. je 82 (86) M auffassen. Breite Rippen str., dabei mit 1 
Rück-R und nach der Rand-M mit 2 (4) M re beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 2 (4) M re enden. Nach 33 cm = 
125 R ab Ärmelbeginn die M abk., wie sie erscheinen. Hin-
weis: Der Ärmel wird aufgrund der Rippen ohne Abnahmen 
automatisch enger.

Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Taschenbeutel innen gegennähen. Seiten-Ärmel-Nähte im 
Matratzenstich schließen. Mit der Rundnd. Nr. 3 aus dem 
Halsausschnittrand 120 M auffassen. Für die Blende breite 
Rippen in Rd str. In 6 cm Blendenhöhe die M locker abk., wie 
sie erscheinen. Blende zur Hälfte nach innen umlegen und 
gegennähen.

16(17)

16(17)

3333

Ärmel,
Hälfte

Rücken- und
Vorderteil,
Hälfte

25(27) 25(27)

9 916(18) 16(18)
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j57-31v = 36 Pulli glatt rechts mit Rippen und Taschen, Gr. 36/38 und 40/42
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Größe 36 bis 40
Aufgrund der Form passt das Modell für alle angegebenen 
Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Linarte“ (40 % Viskose, 
30 % Baumwolle, 20 % Leinen, 10 % Polyamid, LL = ca. 125 
m/50 g): ca. 750 g Dunkelrot (Fb. 8); Spielstricknadeln Nr. 3,5 
und 4,5, 1 Rundstricknadel Nr. 4,5, 60 cm lang, 1 Wollhäkel-
nadel Nr. 4,5.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. In Rd nur re M str.

Lochmuster: Nach Häkelschrift in hin- und hergehenden R 
häkeln. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R, li außen die 
Rück-R. Das 1. Stb der 1. R in die 6. Luftm ab Nd. häkeln. In 
der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS 
zwischen den Pfeilen fortl. häkeln, enden mit den M nach dem 
2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 4 MS gezeichnet. In der 
Höhe die 1. – 4. R 1x häkeln, dann die 3. und 4. R fortl. wdh.

Maschenproben: 3,5 MS und 9,5 R Lochmuster mit Nd. Nr. 
4,5 = 10 x 10 cm; 21 M und 32 R glatt re mit Nd. Nr. 4,5 = 10 
x 10 cm.

Hinweis: Die geraden Pfeile im Schnittschema geben jeweils 
die Häkel- bzw. Strickrichtung an!

Unteres Rückenteil mit Vorderteilen: Zusammenhängend 
in einem Stück als Rechteck häkeln. 240 Luftm + 2 Luftm ext-
ra + 3 Luftm zum Wenden als Ersatz für das 1. Stb mit der 
Häkelnd. Nr. 4,5 anschlagen. Im Lochmuster häkeln = 40 MS 
pro R. Nach 45 cm = 43 R ab Anschlag die Arbeit beenden.

Ärmel mit Schulterpasse: Quer in einem Stück in Rd und R 
stricken. Mit dem li Ärmel beginnen. Dafür 40 M mit den 
Spielstricknd. Nr. 3,5 anschlagen. Die M gleichmäßig auf 4 Nd 
verteilen und zur Rd schließen. Den Rd-Beginn markieren [= 
untere „Ärmelnaht“]. Für die Blende 3 cm = 11 Rd Rippen str. 
In der letzten Blenden-Rd gleichmäßig verteilt 8 M verschränkt 
aus dem Querfaden zun. = 48 M. Dann mit den Spielstricknd. 
Nr. 4,5 glatt re weiterarb. und je 1 M vor und nach dem Rd-
Beginn markieren. Für die Schrägungen in der 14. Rd ab 
Blendenende vor und nach den 2 markierten M je 1 M re ver-
schränkt aus dem Querfaden zun. Diese Zunahmen in jeder 
14. Rd noch 8x wdh. = 66 M. Nach 42 cm = 134 Rd ab Blen-
denende bzw. nach 8 Rd ab den letzten Zunahmen die Arbeit 
am Rd-Übergang teilen und die Schulterpasse mit der 
Rundnd. Nr. 4,5 gerade in R weiterstr. Nach 68 cm = 218 R 
ab Teilung den re Ärmel gegengleich zum li Ärmel in Rd mit 
den Spielstricknd. anstr. Dafür wieder 2 M am Rd-Übergang 
markieren. Zunahmen werden hier zu Abnahmen. Dafür in den 

entsprechenden Rd vor den markierten M 2 M re zus.-str., 
nach den markierten M 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie 
zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die abgehobene M 
darüber ziehen]. Nach der letzten Blenden-Rd die M locker 
abk., wie sie erscheinen.

Ausarbeiten: Teile spannen, dabei die Ärmel exakt zur Hälfte 
legen, anfeuchten und trocknen lassen. Nun die Vorderteile 
23,5 cm lt. Schnittschema nach vorne über das Rückenteil 
legen. Dann das Rückenteil über 68 cm an den rückwärtigen 
offenen Rand der Schulterpasse nähen. Die Vorderteile ent-
sprechend über je 23,5 cm an den vorderen offenen Rand der 
Schulterpasse nähen, dabei bleiben in der Mitte 21 cm für die 
Ausschnittbreite frei. Die offenen Häkelränder mit 1 R fe M 
umhäkeln, dabei über den Ecken je 3 fe M in 1 Einstichstelle 
arb. und beim Umhäkeln darauf achten, dass sich die Ränder 
nicht dehnen bzw. zus.-ziehen.

Häkelschrift

Zeichenerklärung:
= 1 Luftm
= 1 Stb

= 2 zus. abgemaschte Stb

= 2 Stb in 1 Einstichstelle, die folg. 2 
zus. abgemaschten Stb zurück um 
die zuerst gehäkelten 2 Stb arb.

= 2 Stb in 1 Einstichstelle, getrennt 
durch 1 Luftm

= 2 Stb um die Luftm der Vor-R, die 
folg. 2 zus. abgemaschten Stb zurück 
um die zuerst gehäkelten 2 Stb arb.

= 2 zus. abgemaschte Stb, 1 Luftm, 2 
zus. abgemaschte Stb in 1 Einstich-
stelle

1

3

2

4

j57-37  Zipfeljacke mit Lochmuster gehäkelt und Glatt-rechts-Ärmeln, Gr. 36 bis 40

Häkelschrift

Ärmel,
Hälfte

Rücken-
und
Vorderteil,
Hälfte

10,5 4523,5

34 42 3

4

45

11
15

45

j57-37  Zipfeljacke mit Lochmuster gehäkelt und Glatt-rechts-Ärmeln, Gr. 36 bis 40
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Häkelschrift

Zeichenerklärung:
= 1 Luftm
= 1 Stb

= 2 zus. abgemaschte Stb

= 2 Stb in 1 Einstichstelle, die folg. 2 
zus. abgemaschten Stb zurück um 
die zuerst gehäkelten 2 Stb arb.

= 2 Stb in 1 Einstichstelle, getrennt 
durch 1 Luftm

= 2 Stb um die Luftm der Vor-R, die 
folg. 2 zus. abgemaschten Stb zurück 
um die zuerst gehäkelten 2 Stb arb.

= 2 zus. abgemaschte Stb, 1 Luftm, 2 
zus. abgemaschte Stb in 1 Einstich-
stelle

1

3

2

4

j57-37  Zipfeljacke mit Lochmuster gehäkelt und Glatt-rechts-Ärmeln, Gr. 36 bis 40

Zeichenerklärung:
= 1 Luftm
= 1 Stb

= 2 zus. abgemaschte Stb

=  2 Stb in 1 Einstichstelle, die folg. 2 
zus. abgemaschten Stb zurück um 
die zuerst gehäkelten 2 Stb

=  2 Stb um die Luftm der Vor-R, die 
folg. 2 zus. abgemaschten Stb 
zurück um die zuerst gehäkelten 2 
Stb

=  2 Stb in 1 Einstichstelle, getrennt 
durch 1 Luftm

Häkelschrift

Zeichenerklärung:
= 1 Luftm
= 1 Stb

= 2 zus. abgemaschte Stb

= 2 Stb in 1 Einstichstelle, die folg. 2 
zus. abgemaschten Stb zurück um 
die zuerst gehäkelten 2 Stb arb.

= 2 Stb in 1 Einstichstelle, getrennt 
durch 1 Luftm

= 2 Stb um die Luftm der Vor-R, die 
folg. 2 zus. abgemaschten Stb zurück 
um die zuerst gehäkelten 2 Stb arb.

= 2 zus. abgemaschte Stb, 1 Luftm, 2 
zus. abgemaschte Stb in 1 Einstich-
stelle

1

3

2

4

j57-37  Zipfeljacke mit Lochmuster gehäkelt und Glatt-rechts-Ärmeln, Gr. 36 bis 40
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Häkelschrift

Zeichenerklärung:
= 1 Luftm
= 1 Stb

= 2 zus. abgemaschte Stb

= 2 Stb in 1 Einstichstelle, die folg. 2 
zus. abgemaschten Stb zurück um 
die zuerst gehäkelten 2 Stb arb.

= 2 Stb in 1 Einstichstelle, getrennt 
durch 1 Luftm

= 2 Stb um die Luftm der Vor-R, die 
folg. 2 zus. abgemaschten Stb zurück 
um die zuerst gehäkelten 2 Stb arb.

= 2 zus. abgemaschte Stb, 1 Luftm, 2 
zus. abgemaschte Stb in 1 Einstich-
stelle

1

3

2

4

j57-37  Zipfeljacke mit Lochmuster gehäkelt und Glatt-rechts-Ärmeln, Gr. 36 bis 40

Häkelschrift
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Hälfte

Rücken-
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Vorderteil,
Hälfte

10,5 4523,5

34 42 3
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j57-37  Zipfeljacke mit Lochmuster gehäkelt und Glatt-rechts-Ärmeln, Gr. 36 bis 40
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Zeichenerklärung:
= 1 Luftm
= 1 Stb

= 2 zus. abgemaschte Stb

= 2 Stb in 1 Einstichstelle, die folg. 2 
zus. abgemaschten Stb zurück um 
die zuerst gehäkelten 2 Stb arb.

= 2 Stb in 1 Einstichstelle, getrennt 
durch 1 Luftm

= 2 Stb um die Luftm der Vor-R, die 
folg. 2 zus. abgemaschten Stb zurück 
um die zuerst gehäkelten 2 Stb arb.

= 2 zus. abgemaschte Stb, 1 Luftm, 2 
zus. abgemaschte Stb in 1 Einstich-
stelle

1

3

2

4

j57-37  Zipfeljacke mit Lochmuster gehäkelt und Glatt-rechts-Ärmeln, Gr. 36 bis 40

Zeichenerklärung:
= 1 Luftm
= 1 Stb

= 2 zus. abgemaschte Stb

=  2 Stb in 1 Einstichstelle, die folg. 2 
zus. abgemaschten Stb zurück um 
die zuerst gehäkelten 2 Stb

=  2 Stb um die Luftm der Vor-R, die 
folg. 2 zus. abgemaschten Stb 
zurück um die zuerst gehäkelten 2 
Stb

=  2 Stb in 1 Einstichstelle, getrennt 
durch 1 Luftm

Häkelschrift

Zeichenerklärung:
= 1 Luftm
= 1 Stb

= 2 zus. abgemaschte Stb

= 2 Stb in 1 Einstichstelle, die folg. 2 
zus. abgemaschten Stb zurück um 
die zuerst gehäkelten 2 Stb arb.

= 2 Stb in 1 Einstichstelle, getrennt 
durch 1 Luftm

= 2 Stb um die Luftm der Vor-R, die 
folg. 2 zus. abgemaschten Stb zurück 
um die zuerst gehäkelten 2 Stb arb.

= 2 zus. abgemaschte Stb, 1 Luftm, 2 
zus. abgemaschte Stb in 1 Einstich-
stelle

1

3

2

4

j57-37  Zipfeljacke mit Lochmuster gehäkelt und Glatt-rechts-Ärmeln, Gr. 36 bis 40
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Größe 36/38 (40/42 – 44)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Angabe, 
so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „About Berlin Chilly“ 
(100 % Leinen, LL = ca. 95 m/50 g): je ca. 150 (200 – 200) g 
Signalrot (Fb. 7) und Oliv (Fb. 2) und ca. 100 (150 – 150) g 
Rot (Fb. 6) und Lana Grossa-Qualität „Silkhair“ (70 % Mohair 
(Superkid), 30 % Seide, LL = ca. 210 m/25 g): ca. 75 (100 – 
125) g Marone (Fb. 114); Stricknadeln Nr. 7, 1 Rundstrickna-
del Nr. 7, 100 cm lang, 1 Rundstricknadel Nr. 5,5, 60 cm lang, 
1 Wollhäkelnadel Nr. 4,5.

Hinweis: Rücken- und Vorderteil jeweils mit doppeltem 
Faden, und zwar zusammen mit je 1 Faden About Berlin 
Chilly und Silkhair lt. folgender Anleitung stricken!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str.

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Fallmaschenmuster mit Patenträndern: Nach Strickschrift 
str. Die Zahlen li außen bezeichnen die Rück-R, re außen die 
Hin-R. In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, 
den MS = 2 M zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den 
M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS 
gezeichnet. Die je 3 grau unterlegten M beids. gelten jeweils 
für den Patentrand, dabei den Faden nach den abgehobenen 
M stets fest anziehen. In der Höhe die 1. – 21. R 1x str., dann 
die entsprechenden R wie in folg. Anleitung beschrieben wdh. 
Beim Farbwechsel im Muster jeweils wie in 20. und 21. R 
arb., dabei schon die folg. Farbkombination anwenden!

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach den 3 Rand-M, am 
R-Ende vor den 3 Rand-M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden herausstr.

Maschenprobe: 11 M und 13 R Fallmaschenmuster mit Nd. 
Nr. 7 gestrickt und hängend gemessen = 10 x 10 cm.

Hinweis: Die Pfeile im Schnittschema geben jeweils die 
Strickrichtung an!

Rückenteil: 75 (79 – 83) M mit Nd. Nr. 7 und doppeltem 
Faden [= je 1 Faden in Rot und Marone] anschlagen. Im Fall-
maschenmuster mit Patenträndern str., dabei mit 1 Rück-R 
wie gezeichnet beginnen. Beids. für die Schrägungen in der 6. 
R ab Anschlag 1 M betont zun., dann ★ in der 2. und folg. 4. 

R je 1 M betont zun., ab ★ 4x wdh., danach in der 2. R noch 
1x 1 M betont zun. = 99 (103 – 107) M. Die zugenommenen 
M beids. folgerichtig im Fallmaschenmuster ergänzen. Bei 
zunehmender M-Zahl mit der Rundnd. Nr. 7 weiterarb. Bereits 
nach 14,5 cm = 19 R ab Anschlag die Farbe bei About Berlin 
Chilly in Signalrot wechseln, dabei wie in 20. und 21. R lt. 
Strickschrift gezeichnet arb. Danach die 2. – 17. R des Fall-
maschenmusters 1x und die 6. – 19. R 1x str. Nun sind nach 
dem 1. Farbwechsel insgesamt 23 cm = 30 R gestr. Jetzt 
noch 1x die Farbe bei About Berlin Chilly in Oliv wechseln, 
dabei wie in 20. und 21. R lt. Strickschrift gezeichnet arb. 
Anschließend nur noch im Fallmaschenmuster in dieser Farb-
gebung str., dabei die 2. – 17. R ausführen, dann die 14. – 17. 
R stets wdh. Bereits nach 31 cm = 43 R ab Anschlag [ein-
schließlich der 2 R für den Farbwechsel] beids. die je 3 M 
der Patentränder re zus.-str. und als Knötchenrand weiterarb. 
= 95 (99 – 103) M. Nach 1 cm = 2 R ab Beginn des Knötchen-
rands beids. den Beginn der Armausschnitte markieren und 
gerade weiterstr. Hinweis: Jeweils in der letzten R vor dem 
Abketten von M bei der entsprechenden Anzahl von M keine 
U mehr aufnehmen. In 14 (15 – 16) cm = 18 (20 – 22) R Arm-
ausschnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 3 M abk., 
dann in jeder 2. R noch 7(5–3)x je 3 M und 2(4–6)x je 4 M abk. 
Gleichzeitig mit der vorletzten Schulterabnahme für den run-
den Halsausschnitt die mittl. 25 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in der 2. R noch 1x 3 M abk. Damit sind die M der einen Seite 
aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit tieferem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits mit der 7. Schulterabnahme die 
mittl. 17 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inne-
ren Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 1x 3 M 
und 2x je 2 M abk. Nach der letzten Schulterabnahme sind die 
M der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich 
beenden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Schulternähte schließen. Mit der Häkelnd. Nr. 4,5 und je 
1 Faden About Berlin Chilly in Oliv und Silkhair den Halsaus-
schnittrand mit je 1 Rd fe M und Krebsm [= fe M von li nach 
re] umhäkeln. Jede Rd mit 1 Kettm schließen. Nun mit der 
Rundnd. Nr. 5,5 und 1 Faden About Berlin Chilly in Oliv beids. 
zwischen den Armausschnittmarkierungen je 42 (46 – 50) M 
auffassen. Für die Stummelärmel Rippen in R str. In je 16 cm 
Ärmellänge die M locker abk., wie sie erscheinen. Ärmelnähte 
und anschließend die Seitennähte jeweils bis 1 cm unterhalb 
des Ärmelbeginns bis zum Beginn des Knötchenrands schlie-
ßen. Die restl. Ränder mit Patentrand bleiben jeweils als Schlit-
ze über je 31 cm offen.
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Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

= 1 M li str., dabei den U der Vor-R fallen 
lassen und die M lang ziehen

= 1 U auf die Nd. nehmen und 1 M re str. 
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Strickschrift

j57-41v = 38 Pulli im Fallmaschenmuster, Größe 36/38, 40/42 und 44           

Strickschrift

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

= 1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

= 1 M li str., dabei den U der Vor-R fallen 
lassen und die M lang ziehen

= 1 U auf die Nd. nehmen und 1 M re str. 
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Strickschrift

j57-41v = 38 Pulli im Fallmaschenmuster, Größe 36/38, 40/42 und 44           

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden hinter der M weiterführen
=  1 M wie zum Linksstr. abh., dabei den 

Faden vor der M weiterführen
= 1 U auf die Nd. nehmen und 1 M re str.
=  1 M li str., dabei den U der Vor-R fallen 

lassen und die M lang ziehen

Ärmel,
Hälfte

Rücken- und
Vorderteil,
Hälfte
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j57-41v = 38 Pulli im Fallmaschenmuster, Größe 36/38, 40/42 und 44           
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Größe 36/38 (40/42 – 44)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Angabe, 
so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „4 Capi“ (87 % Baumwolle, 
13 % Polyamid, LL = ca. 135 m/50 g): ca. 450 (500 – 550) g 
Zimtbraun (Fb. 18); Stricknadeln Nr. 3,5.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
stricken!

Rippen: In den Hin-R 2 M re, 1 M li im Wechsel str. In den 
Rück-R die M str., wie sie erscheinen.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. 

Glatt li: Hin-R li M, Rück-R re M str. 

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

Lochstrukturmuster A: 1. R [= Rück-R]: Re M str. 2. R [= 
Hin-R]: Rand-M, ★ 2 M re zus.-str., 1 U, ab ★ stets wdh., 
Rand-M. 3. R [= Rück-R]: Zwischen den Rand-M die M re 
str., dabei die U fallen lassen und die M gleichmäßig lang zie-
hen. 4. R: Rand-M, ★ aus 1 M 1 M re und 1 M li herausstr., 
ab ★ stets wdh., Rand-M. 5. R: Rand-M, ★ 2 M re zus.-str., 
1 U, ab ★ stets wdh., Rand-M. 6. R: Zwischen den Rand-M 
die M re str., dabei die U fallen lassen und die M gleichmäßig 
lang ziehen. 7. R: Rand-M, ★ aus 1 M 1 M re und 1 M re ver-
schränkt herausstr., ab ★ stets wdh., Rand-M. 8. R: Zwischen 
den Rand-M li M str. 

Lochstrukturmuster B: 1. R [= Rück-R]: Re M str. 2. R [= 
Hin-R]: Rand-M, ★ 2 M re zus.-str., 1 U, ab ★ stets wdh., 
Rand-M. 3. R [= Rück-R]: Zwischen den Rand-M die M re 
str., dabei die U fallen lassen und die M gleichmäßig lang zie-
hen. 4. R: Rand-M, ★ in die langgezogene M 1 re M str., aus 
dem folg. Querdraht 1 M re verschränkt herausstr., ab ★ stets 
wdh., Rand-M.

Lochstrukturmuster C: 1. R [= Hin-R]: Rand-M, ★ 2 M re 
zus.-str., 1 U, ab ★ stets wdh., Rand-M. 2. R [= Rück-R]: Die 
M und U re str.

Querrippenmuster: 2 R glatt li, 2 R glatt re im Wechsel str.

Musterfolge A [Rücken- und Vorderteil]: 3 cm [= 2 R glatt 
li, 2 R glatt re, 2 R glatt li, 2 R glatt re, 4 R glatt li = 12 R], 22 
cm = 78 R glatt re, 6 cm [= 2 R glatt li, 2 R glatt re, 1 Hin-R li 
M, 8 R Lochstrukturmuster A, 3 R glatt li, 2 R glatt re], 14 cm 
= 49 R glatt li, 4 cm [= 4 R Lochstrukturmuster B, 5 R glatt li, 
2 R Lochstrukturmuster C, 2 R glatt li], dann nur noch glatt re 
str.

Musterfolge B [Ärmel]: 4,5 cm [= 4 R glatt li, 4 R Lochstruk-
turmuster B, dabei die Rück-R als Hin-R str. und umgekehrt, 

2 R glatt re, 2 R glatt li], 20,5 cm = 72 R glatt re, 4 cm [= 2 R 
glatt li, 2 R glatt re, 4 R Lochstrukturmuster B, dabei die Rück-
R als Hin-R str. und umgekehrt, 2 R glatt re], dann nur noch 
glatt li str. 

Maschenproben: 21 M und 35 R glatt re bzw. glatt li mit Nd. 
Nr. 3,5 = 10 x 10 cm; 21 M und 44 R Querrippenmuster mit 
Nd. Nr. 3,5 = 10 x 10 cm.

Hinweis: Die Pfeile im Schnittschema geben jeweils die 
Strickrichtung an!

Rückenteil: 98 (107 – 116) M anschlagen. Für den Bund 10 
cm = 39 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach der 
Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 
1 M li enden. In der letzten Bund-R 0 (1 – 0) M verschränkt 
aus dem Querfaden zun. = 98 (108 – 116) M. Dann in der 
Musterfolge A weiterarb. Nach 4 cm = 14 R ab Beginn des 4. 
Musterstreifens [= glatt li] nach dem Bund beids. den Beginn 
der Armausschnitte markieren und gerade weiterstr. Nach 3 (4 
– 5) cm = 10 (14 – 18) R ab letzter Glatt-re-Fläche beids. für 
die Schulterschrägungen 9 (9 – 10) M abk., dann in jeder 2. R 
noch 1x 9 M und 2x je 8 (3x je 10 M – 3x je 11 M) abk. In der 
folg. R die mittl. 30 M für den geraden Halsausschnittrand 
abketten.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit V-Ausschnitt. 
Dafür nach 3 (4 – 5) cm = 10 (14 – 18) R ab Beginn des 4. 
Musterstreifens [= glatt li] nach dem Bund die Arbeit in der 
Mitte teilen und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren 
Rand für die Blende über 6 M vor der Rand-M kraus re str., 
alle übrigen M in der Musterfolge fortsetzen. Für die Schrä-
gung in der 1. R ab Teilung die 1. Blenden-M mit der M davor 
re zus.-str. Diese Abnahme in jeder 2. R noch 5x und in jeder 
4. R 9x wdh. Die Schulter am re Rand in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil schrägen. Damit sind alle M aufgebraucht. Die 
andere Seite gegengleich beenden, dafür am inneren Rand für 
die Schrägung jeweils die letzte Blenden-M mit der folg. M 
überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 
M re str. und die abgehobene M darüber ziehen].

Ärmel: In 2 Teilen str. Zunächst den Bund quer str. Dafür 35 
M anschlagen. Im Querrippenmuster str. Nach 24 (26 – 28) 
cm = 104 (112 – 120) R ab Anschlag die M abk. Nun das obe-
re Teil str. Dafür 52 (56 – 60) M anschlagen. In der Musterfolge 
B str. Beids. für die Schrägungen in der 11. R ab Anschlag 1 
M zun., dann in jeder 8. R 5x je 1 M und in jeder 6. R noch 5x 
je 1 M zun. = 74 (78 – 82) M. Die zugenommenen M beids. 
folgerichtig in den entsprechenden Musterstreifen ergänzen. 
Nach 5 cm = 18 R ab letztem Musterstreifen alle M locker 
abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Den Ärmelbund jeweils so an die Anschlagränder der 
oberen Ärmelteile nähen, dass die Naht obenauf liegt. Dann 
alle Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markie-
rung. Ärmel einsetzen.
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Größe 34/36 (38/40)
Die Angaben für Größe 38/40 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „About Berlin Chilly 
Dégradé“ (100 % Leinen, LL = ca. 390 m/150 g): ca. 300 
(450) g Rot abgestuft (Fb. 106); Stricknadeln Nr. 4, 1 Wollhä-
kelnadel Nr. 3,5.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Teile mit Knötchenrand 
arbeiten!

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

Fallmaschenmuster: Nach der Strickschrift str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In der Brei-
te die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS = 4 M 
zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. In der Höhe die 1. – 48. R 1x str., dann die 13. – 48. R 
fortl. wdh.

Maschenproben: 18,5 M und 36 R kraus re mit Nd. Nr. 4 = 
10 x 10 cm; 16 M und 25 R Fallmaschenmuster mit Nd. Nr. 4 
= 10 x 10 cm.

Rückenteil: 98 M mit Nd. Nr. 4 anschlagen. Im Fallmaschen-
muster str. Beids. für die Hüftrundungen nach 21 cm = in der 
53. R ab Anschlag 1 M abn., dann in jeder 8. R 2x je 1 M und 
in jeder 6. R noch 3x je 1 M abn. = 86. Nach 14 cm = 36 R ab 
1. Abnahme nur noch kraus re weiterstr., dabei in 1. R gleich-
mäßig verteilt 6 M abn. (gleichmäßig verteilt 2 M verschränkt 
aus dem Querfaden zun.) = 80 (88) M. Nach 18 cm = 64 R ab 
Musterwechsel beids. für die Armausschnitte 5 M abk., dann 
in jeder 2. R noch 1x 3 M, 2x je 2 M und 2x je 1 M abk. = 52 
(60) M. Nun wieder gerade weiterstr. In 11 (12) cm = 40 (44) R 
Armausschnitthöhe für den runden Halsausschnitt die mittl. 
20 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren 
Rand für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 1x 2 M und 
4x je 1 M abk. In 4 cm = 14 R Halsausschnitthöhe die restl. 10 
(14) Schulter-M abk. Die andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit spitzem Hals-
ausschnitt. Dafür bereits nach 10 (11) cm = 36 (40) R ab Mus-
terwechsel die Arbeit in der Mitte teilen und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am Teilungsrand in der folg. R 1 M abn., 
dann in jeder 2. R 5x je 1 M, in jeder 4. R 4x je 1 M und in 
jeder 8. R noch 6x je 1 M abn. Die restl. 10 (14) Schulter-M in 

Zeichenerklärung:

= 1 M li

= Rand-M 
= 1 M re

= 4 M li abh., dabei die dazu 
gehörigen U der Vor-R fallen lassen 
und die M lang ziehen. Mit der li Nd. 
nun die 1. und 2. M über die 3. und 
4. M heben. Dann die M wieder auf 
die li Nd. nehmen und gleich in der 
entstandenen Reihenfolge li str., 
darauf achten, dass die M nicht von 
der Nd. rutschen. 

= 1 U auf die Nd. nehmen und 1 M re str.
= 1 M li str., dabei den bzw. die dazu 

gehörigen U der Vor-R fallen lassen 
= 2 U auf die Nd. nehmen und 1 M re str.
= 1 U auf die Nd. nehmen, 1 M re str. 

und nochmals 1 U auf die Nd. nehmen 

= 2 M re zus.-str.
= 1 U

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die 
abgehobene M darüber ziehen
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Zeichenerklärung:
= Rand-M im Knötchenrand
= 1 M re
= 1 M li
= 1 U auf die Nd. nehmen und 1 M re str.
=  1 M li str., dabei den bzw. die dazu 

gehörigen U der Vor-R fallen lassen 
= 2 U auf die Nd. nehmen und 1 M re str.
=  1 U auf die Nd. nehmen, 1 M re str. 

und nochmals 1 U auf die Nd. nehmen
= 1 U
= 2 M re zus.-str.
=  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str., und 
die abgehobene M darüber ziehen

=  4 M li abh., dabei die dazu gehörigen U 
der Vor-R fallen lassen und die M gleich-
mäßig lang ziehen. Mit der li Nd. nun die 
1. und 2. M über die 3. und 4. M heben. 
Dann die M wieder auf die li Nd. nehmen 
und gleich in der neuen Reihenfolge li str., 
darauf achten, dass die M nicht von der 
Nd. rutschen.
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ge li str., darauf achten, dass die M nicht von der 
Nd. rutschen.
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Ecopuno“ (72 % Baumwol-
le, 17 % Schurwolle (Merino), 11 % (Baby) Alpaka, LL = ca. 
215 m/50 g): ca. 250 (300) g Braunrot (Fb. 31) und Lana 
Grossa-Qualität „Silkhair Print“ (70 % Mohair (Superkid), 
30 % Seide, LL = ca. 400 m/50 g): ca. 100 (150) g Rotbraun/
Marone/Schoko-/Schwarzbraun (Fb. 351); Stricknadeln Nr. 
3,5, 1 Rundstricknadel Nr. 3,5, 120 cm lang, 1 Wollhäkelnadel 
Nr. 4,5; 5 Perlmuttknöpfe von Union Knopf, Art. 453037, Fb. 
22 rotbraun, ø 20 mm.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Lochstrukturmuster: Nach Häkelschrift in hin- und herge-
henden R häkeln. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R, 
li außen die Rück-R. Das 1. Stb der 1. R in die 7. Luftm ab Nd. 
häkeln. Die Buchstaben stehen für die Qualitäten: E = Ecopu-
no [grau gezeichnete M], SP = Silkhair Print [schwarz gezeich-
nete M]. Jeweils am R-Beginn mit der entsprechenden Quali-
tät mit 1 Kettm anschlingen, an der die folgende R beginnt. Da 
Silkhair Print auch in 2 hintereinander liegenden R verwendet 
wird, immer auf den entsprechenden R-Beginn achten. Immer 
an der Seite weiterarb., an der der entsprechende Faden zum 
Weiterhäkeln hängt. Die R mit Ecopuno immer von re in einer 
Hin-R mit neuem Faden beginnen, damit die M richtig auf der 
Vorderseite liegen. In der Breite die R mit den M vor dem 1. 
Pfeil beginnen, den MS zwischen den Pfeilen fortl. häkeln, 
enden mit den M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber 
sind 6 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. – 21. R 1x häkeln, 
dann die 12. – 21. R fortl. wdh.

Maschenproben: 7 MS und 13,5 R Lochstrukturmuster mit 
Nd. Nr. 4,5 = 10 x 10 cm; 24 M und 35 R Rippen mit Nd. Nr. 
3,5 = 10 x 10 cm.

Hinweis: Die Pfeile im Schnittschema geben jeweils die 
Häkel- bzw. Strickrichtung an!

Rückenteil und Vorderteile: Zusammenhängend in einem 
Stück häkeln. Mit dem Rückenteil beginnen. Dafür 102 (108) 
Luftm + 2 Luftm extra + 3 Luftm zum Wenden als Ersatz für 
das 1. Stb mit Ecopuno und der Häkelnd. Nr. 4,5 anschlagen. 
Im Lochstrukturmuster häkeln = 34 (36) MS pro R. Den Mate-

rialwechsel und R-Beginn stets beachten. Nach 43 (42) cm = 
58 (56) R ab Anschlag beids. den Beginn der Armausschnitte 
markieren und gerade weiterhäkeln. Nach 17 (18) cm = 24 
(26) R ab Markierung ist die Schulterhöhe erreicht. Nun beids. 
über je 10 (11) MS weiterhäkeln und die mittl. 14 MS für den 
geraden Halsausschnittrand unbehäkelt lassen. Nun zunächst 
das li Vorderteil fortsetzen, dabei am re Rand für die Aus-
schnittschrägung jeweils über 4 R 6x 1 MS zun. Dafür in den 
Stb-R jeweils 1 Stb, in den Fe-M-R mit Luftm jeweils 1 fe M 
zun. In der folg. 4. R ist somit wieder die M-Anzahl für einen 
kompletten MS vorhanden, der dann wieder wie zuvor gehä-
kelt wird. Diesen Vorgang insgesamt 6x über 24 R ausführen. 
Damit ist die Ausschnittschrägung beendet. Dann wieder 
gerade über 16 (17) MS weiterarb. Nach 42 cm = 57 R ab 
Ausschnittende [es endet gegengleich zum Anfang wieder mit 
1 R verkreuzten Stb mit Ecopuno] die Arbeit beenden. Das re 
Vorderteil gegengleich anhäkeln.

Ärmel: Von unten nach oben str. Dafür 64 (70) M mit Nd. Nr. 
3,5 anschlagen. Rippen in R str., dabei mit 1 Rück-R und 
nach der Rand-M mit 2 (1) M li beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 2 (1) M li enden. Beids. für die Schrägungen in 
der 10. R ab Anschlag 1 M zun., dann in jeder 10. R noch 9x 
je 1 M zun. = 84 (90) M. Die zugenommenen M beids. folge-
richtig in die Rippen einfügen. Nach 34 cm = 119 R ab 
Anschlag die M locker abk., wie sie erscheinen.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, die Seitennähte jeweils bis zur Markie-
rung. Nun mit der Häkelnd. Nr. 4,5 die senkrechten Vorderteil-
ränder, die Ausschnittschrägungen und den rückwärtigen 
Ausschnittrand mit 2 R fe M mit Ecopuno umhäkeln. Dann mit 
der Rundnd. Nr. 3,5 aus diesen fe M 376 M auffassen [je 103 
M über den senkrechten Rändern, je 58 M über den Schrä-
gungen und 54 M über dem rückwärtigen Rand]. Für die Blen-
de Rippen in R str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M 
mit 2 M re beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 2 M re 
enden. In der 5. Blenden-R über dem re Vorderteil ab Ende 
der Ausschnittschrägung bis zum unteren Rand gleichmäßig 
verteilt 5 Knopflöcher einstr. Dafür über den letzten 103 M wie 
folgt arb.: 2 M abk., ★ 22 M str., 2 M abk., ab ★ 3x wdh., 5 M 
str. In der folg. R wieder je 2 M dazu anschlagen. In 3 cm = 10 
R Blendenhöhe die M abk., wie sie erscheinen. Die unteren 
Ränder der Vorderteile und des Rückenteils einschließlich der 
Blendenschmalseiten mit Ecopuno mit 1 R fe M überhäkeln. 
Ärmel einsetzen. Knöpfe annähen.
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Zeichenerklärung:
= 1 Luftm

= 1 fe M
= 1 Kettm

= 1 Stb
= über 3 M bzw. lt. der Häkelschrift 

gezeichneten M der Vor-R arb.: das 1. 
Stb in die folg. 3. M bzw. um die folg. 
Luftm häkeln, 1 Luftm, das nächste Stb 
zurück in die 1. M bzw. um die Luftm 
davor häkeln, dabei das 1. Stb 
umfassen
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j57-42 Jacke mit Lochmuster mit Kreuz-Stb und Rippenärmeln, 
Gr. 36/38 und 40/42
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Zeichenerklärung:
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= 1 fe M
= 1 Kettm

= 1 Stb
= über 3 M bzw. lt. der Häkelschrift 

gezeichneten M der Vor-R arb.: das 1. 
Stb in die folg. 3. M bzw. um die folg. 
Luftm häkeln, 1 Luftm, das nächste Stb 
zurück in die 1. M bzw. um die Luftm 
davor häkeln, dabei das 1. Stb 
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j57-42 Jacke mit Lochmuster mit Kreuz-Stb und Rippenärmeln, 
Gr. 36/38 und 40/42

Zeichenerklärung:
= 1 Luftm
= 1 Kettm
= 1 fe M

= 1 Stb

=  verkreuzte Stb über 3 M 
bzw. den gezeichneten M 
der Vor-R arb.: das 1. Stb in 
die 3. M bzw. um die folg. 
Luftm häkeln, 1 Luftm, das 
nächste Stb zurück in die 1. 
M bzw. um die Luftm davor 
häkeln, dabei das 1. Stb 
umfassen
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gezeichneten M der Vor-R arb.: das 1. 
Stb in die folg. 3. M bzw. um die folg. 
Luftm häkeln, 1 Luftm, das nächste Stb 
zurück in die 1. M bzw. um die Luftm 
davor häkeln, dabei das 1. Stb 
umfassen
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j57-42 Jacke mit Lochmuster mit Kreuz-Stb und Rippenärmeln, 
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Größe 36/38 (40/42 – 44)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern vor, für 
Größe 44 nach dem Gedankenstrich. Steht nur eine Angabe, 
so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Stromboli“ (60 % Baum-
wolle, 15 % Polyamid, 15 % Viskose, 10 % Seide, LL = ca. 
150 m/50 g): ca. 450 (500 – 550) g Aubergine/Anthrazit (Fb. 
104); Stricknadeln Nr. 3 und 3,5, 1 Rundstricknadel Nr. 3, 100 
cm lang, je 1 Rundstricknadel Nr. 3 und 3,5, 60 cm lang; 4 
Perlmuttknöpfe von Union Knopf, Art. 452665, Fb. 80 
schwarz, ø 18 mm.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt li: Hin-R li M, Rück-R re M str. 

Maschenproben: 26 M und 36 R glatt li mit Nd. Nr. 3,5 = 10 
x 10 cm; 25 M und 37 R Rippen mit Nd. Nr. 3,5 = 10 x 10 cm.

Hinweis: Die Pfeile im Schnittschema geben jeweils die 
Strickrichtung an!

Rückenteil: 132 (142 – 152) M mit Nd. Nr. 3 anschlagen. Für 
den Bund 4 cm = 15 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und 
nach der Rand-M mit 2 (1 – 2) M li beginnen, am R-Ende vor 
der Rand-M mit 2 (1 – 2) M li enden. Dann mit Nd. Nr. 3,5 glatt 
li weiterarb. Nach 30 cm = 108 R ab Bundende beids. den 
Beginn der Armausschnitte markieren und gerade in Rippen 
weiterstr., dabei die M wie folgt einteilen: Rand-M, 2 (1 – 2) M 
re, 2 M li, 2 M re im Wechsel str., mit 2 (1 – 2) M re und der 
Rand-M enden. In 20 (21 – 22) cm = 74 (78 – 82) R Armaus-
schnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 6 (7 – 7) M 
abk., dann in jeder 2. R noch 5x je 6 M und 2x je 5 M (2x je 7 
M und 5x je 6 M – 7x je 7 M) abk. In der folg. R für den gera-
den Halsausschnittrand die mittl. 40 M abk.

Linkes Vorderteil: 66 (71 – 76) M mit Nd. Nr. 3 anschlagen. 
Für den Bund 4 cm = 15 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R 
und nach der Rand-M mit 2 M li (2 M li – 2 M re) beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 2 re (1 M li – 2 M re) enden. Dann 
mit Nd. Nr. 3,5 glatt li weiterarb. Nach 9 cm = 32 R ab Bun-
dende vor den letzten 18 M über 24 M für den Taschenbeutel 
glatt li weiterstr. Alle übrigen M vorerst stilllegen. In 9 cm = 32 
R Beutelhöhe für den Bruch 1 Hin-R re M str. Dann wieder 
glatt li weiterarb. nach weiteren 9 cm = 32 R mit Bruch-R den 
Taschenbeutel nach hinten legen, sodass die Glatt-li-Seite 
zwischen beiden Lagen liegt und wieder über alle 66 (71 – 76) 
M glatt li im Zus.-hang weiterstr. Den Armausschnitt am re 
Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil markieren und gera-
de weiterarb. Für die Ausschnittschrägung am li Rand 
gleichzeitig mit Beginn des Armausschnitts 1 M abn. Dafür 
vor den letzten 2 M 2 M li zus.-str. Die Abnahme in jeder 4. R 
16x und in jeder 6. R noch 3x wdh. Die Schulterschrägung am 
re Rand in 20 (21 – 22) cm = 72 (76 – 80) R Armausschnitthö-
he wie am Rückenteil ausführen. Damit sind alle M aufge-
braucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.

Nun zunächst die Schulternähte schließen.

Ärmel: Von oben nach unten in Pfeilrichtung anstr. Dafür mit 
der Rundnd. Nr. 3,5 zwischen den Armausschnittmarkierun-
gen beids. je 102 (106 – 112) M auffassen. Rippen str., dabei 
mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 (1 – 2) M li begin-
nen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 (1 – 2) M li enden. 
Nach 10 cm = 37 R ab Ärmelbeginn die M locker abk., wie sie 
erscheinen. Hinweis: Der Ärmel wird aufgrund der Rippen 
ohne Abnahmen automatisch enger.

Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Über den Tascheneingriffsrändern mit der 60 cm langen 
Rundnd. Nr. 3 je 24 M auffassen und beids. noch je 1 Rand-M 
zun. = 26 M. Dann für die Taschenblenden Rippen in R str., 
dabei jeweils mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M li 
beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden. In 1 
cm = 5 R Blendenhöhe die M abk., wie sie erscheinen. Blen-
denschmalseiten so annähen, dass die Rand-M nicht mehr 
sichtbar sind. Die Seitennähte der Taschenbeutel innen schlie-
ßen. Dann die unteren Beutelecken innen leicht annähen. Sei-
ten-Ärmel-Nähte im Matratzenstich schließen. Mit der 100 cm 
langen Rundnd. Nr. 3 aus den senkrechten Vorderteilrändern 
je 87 M, den Ausschnittschrägungen je 60 (62 – 64) M und 
dem rückwärtigen Halsausschnittrand 38 M auffassen = 332 
(336 – 340) M. Für die Blende Rippen in R str. In 1 cm Blen-
denhöhe über dem re Vorderteil ab unterem Rand wie folgt 
arb.: 11 M str., 2 M abk., ★ 22 M str., 2 M abk., ab ★ 2x wdh. 
In der folg. R wieder je 2 M dazu anschlagen. In 2 cm Blen-
denhöhe die M abk., wie sie erscheinen. Knöpfe mit der li Sei-
te nach außen annähen.

20(21-22)

20(21-22)

1010

Ärmel,
Hälfte

Rückenteil,
Hälfte
Linkes
Vorderteil

24,5(26,5-28,5) 25(27-29)

7,5 817(19-21) 17(19-21)

 24
(25-
 26)

4

30

 54
(55-
 56)

44

7

9

1
9

4

 20
(21-
 22)

30

j57-42 Jacke glatt links mit Rippen und Taschen, Gr. 36/38, 40/42 und 44

Ärmel,
Hälfte

Linkes
Vorderteil

Rückenteil,
Hälfte



© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

JACKE · STROMBOLI
Modell 42 aus Filati Journal 57

www.lanagrossa.de

20(21-22)

20(21-22)

1010

Ärmel,
Hälfte

Rückenteil,
Hälfte
Linkes
Vorderteil

24,5(26,5-28,5) 25(27-29)

7,5 817(19-21) 17(19-21)

 24
(25-
 26)

4

30

 54
(55-
 56)

44

7

9

1
9

4

 20
(21-
 22)

30

j57-42 Jacke glatt links mit Rippen und Taschen, Gr. 36/38, 40/42 und 44

Ärmel,
Hälfte

Linkes
Vorderteil

Rückenteil,
Hälfte



ZZZ�ÀODWL�FF� �� ZZZ�ODQDJURVVD�VWRUH�UX� �� ZZZ�ÀODWL�RXWOHW�FRP

ǸǼȂȀǮ�ǿ�ǸǮǾǺǮǻǮǺǶ
ǺȜȒȓșȪ���

FILATI NO. 57

ǾȎȕȚȓȞ��������������²���
ǲȎțțȩȓ� Ȓșȭ� ȞȎȕȚȓȞȎ� ������ ȟȠȜȭȠ� Ȑ� ȟȘȜȏȘȎȣ� ȐȝȓȞȓȒȖ�� Ȓșȭ�
ȞȎȕȚȓȞȎ����²�ȝȜȟșȓ�ȠȖȞȓ���ǳȟșȖ�ȡȘȎȕȎțȜ�ȠȜșȪȘȜ�ȜȒțȜ�ȥȖȟșȜ��
ȠȜ�ȜțȜ�ȜȠțȜȟȖȠȟȭ�ȘȜ�ȐȟȓȚ�ȞȎȕȚȓȞȎȚ�

ǺȎȠȓȞȖȎș�� /DQD� *URVVD�4XDOLWlW� Å6WURPEROLµ� ����� ȣșȜȝȜȘ��
����ȝȜșȖȎȚȖȒ������ȐȖȟȘȜȕȎ������ȦȓșȘ��ȒșȖțȎ�țȖȠȖ������P�
�����J������������²������ȑ�ȏȎȘșȎȔȎțȜȐȩȗ�ȎțȠȞȎȤȖȠȜȐȩȗ��ȤȐ��
������ȟȝȖȤȩ�Ɋ���Ȗ������ȘȞ��ȟȝȖȤȩ�Ɋ����ȒșȖțȜȗ�����ȟȚ��ȘȞ��
ȟȝȖȤȩ�Ɋ���Ȗ������ȒșȖțȜȗ����ȟȚ����ȝȡȑȜȐȖȤ�ȜȠ�8QLRQ�.QRSI��$UW��
��������ȤȐ�����ȥȓȞțȩȗ��¡����ȚȚ�

ǾȓȕȖțȘȎ��ȝȜȝȓȞȓȚȓțțȜ���ȣ����ȐȭȕȎȠȪ���șȖȤ��ȝ�����Ȗȕț��ȝ�
ǶȕțȎțȜȥțȎȭ� ȑșȎȒȪ�� Ȑ� șȖȤȓȐȩȣ� ȞȭȒȎȣ� Ȑȟȓ� ȝȓȠșȖ� ȐȭȕȎȠȪ�
ȖȕțȎțȜȥțȩȚȖ��Ȏ�Ȑ�ȖȕțȎțȜȥțȩȣ���șȖȤȓȐȩȚȖ�
ǽșȜȠțȜȟȠȪ�ȐȭȕȎțȖȭ�����ȝ��Ȗ����Ȟ��Ȗȕț��ȑșȎȒȪ�ȟȜ�ȟȝȖȤȎȚȖ�Ɋ�
���� ����[����ȟȚ�����ȝ��Ȗ���Ȟ��ȞȓȕȖțȘȎ�ȟȜ�ȟȝȖȤȎȚȖ�Ɋ����� �
���[����ȟȚ�
ǿȠȞȓșȘȖ�ȡȘȎȕȩȐȎȬȠ�țȎȝȞȎȐșȓțȖȓ�ȐȭȕȘȖ�
ǿȝȖțȘȎ��țȎ�ȟȝȖȤȩ�Ɋ���țȎȏȞȎȠȪ����������²������ȝ��ǰȭȕȎȠȪ���ȟȚ�
 ����Ȟ��ȞȓȕȖțȘȡ��țȎȥȖțȎȭ�ȟ�ȜȏȞ��Ȟ��Ȗ������²����ȝ��Ȗȕț��ȝȓȞȓȒ�Ȗ�
șȖȤ��ȕȎ�ȘȞȜȚ��ȝ��ǰȭȕȎȠȪ�Ȗȕț��ȑșȎȒȪ�ȟȜ�ȟȝȖȤȎȚȖ�Ɋ������ȅȓȞȓȕ�
��� ȟȚ�  � ���� Ȟ�� ȜȠ� ȞȓȕȖțȘȖ� ȚȎȞȘȖȞȜȐȎȠȪ� țȎȥȎșȜ� ȝȞȜȗȚ�
ȞȡȘȎȐȎ�Ȗ�ȐȭȕȎȠȪ�ȒȎșȪȦȓ�ȞȓȕȖțȘȡ��ȝȞȖ�ȫȠȜȚ�ȞȎȟȝȞȓȒȓșȖȠȪ�
ȝ���ȘȎȘ�ȟșȓȒȡȓȠ��ȘȞȜȚ��ȝ��������²����ȝ��șȖȤ�����ȝ��Ȗȕț�����ȝ��șȖȤ��Ȑ�
ȝȓȞȓȚȓțȡ��ȟ������²����ȝ��șȖȤ��Ȗ�ȘȞȜȚ��ȝ��ȕȎȘȜțȥȖȠȪ��ȅȓȞȓȕ����
����²�����ȟȚ� ��������²�����Ȟ��ȐȩȟȜȠȩ�ȝȞȜȗȚ�ȞȡȘȎȐȎ�ȕȎȘȞȩȠȪ�
�����²����ȝ��Ȓșȭ�ȜȢȜȞȚșȓțȖȭ�șȖțȖȖ�ȝșȓȥ��ȝȜȠȜȚ�Ȑ�ȘȎȔȒȜȚ����
Ȟ��ȓȧȮ��[�ȝȜ���ȝ��Ȗ��[�ȝȜ���ȝ����[�ȝȜ���ȝ��Ȗ��[�ȝȜ���ȝ��²��[�ȝȜ���
ȝ����ǰ�ȟșȓȒ��Ȟ��ȕȎȘȞȩȠȪ�ȟȞȓȒțȖȓ����ȝ��Ȓșȭ�ȐȩȞȓȕȎ�ȑȜȞșȜȐȖțȩ�
ǹȓȐȎȭ�ȝȜșȜȥȘȎ��țȎ�ȟȝȖȤȩ�Ɋ���țȎȏȞȎȠȪ��������²�����ȝ��ǰȭȕȎȠȪ���
ȟȚ� ����Ȟ��ȞȓȕȖțȘȡ��țȎȥȖțȎȭ�ȟ�ȜȏȞ��Ȟ��Ȗ������²����ȝ��Ȗȕț��ȝȓȞȓȒ�
Ȗ�șȖȤ��ȕȎ�ȘȞȜȚ��ȝ��ǰȭȕȎȠȪ�ȒȎșȪȦȓ�Ȗȕț��ȑșȎȒȪ�ȟȜ�ȟȝȖȤȎȚȖ�Ɋ�
�����ȅȓȞȓȕ���ȟȚ� ����Ȟ��ȜȠ�ȘȜțȤȎ�ȞȓȕȖțȘȖ�ȝȓȞȓȒ�ȝȜȟș�����ȝ��
ȐȭȕȎȠȪ�Ȗȕț��ȑșȎȒȪ�Ȓșȭ�ȚȓȦȘȜȐȖț�ȘȎȞȚȎțȎ�țȎ����ȝ��ȒȎșȪȦȓ���
ǰȟȓ� ȜȟȠȎșȪțȩȓ� ȝ�� ȜȠșȜȔȖȠȪ�� ȅȓȞȓȕ� �� ȟȚ�  � ��� Ȟ�� ȐȩȟȜȠȩ�
ȚȓȦȘȜȐȖțȩ�ȘȎȞȚȎț�ȐȭȕȎȠȪ���șȖȤ��Ȟ��șȖȤ��ǰȭȕȎȠȪ�ȒȎșȪȦȓ�Ȗȕț��
ȑșȎȒȪ�� ȅȓȞȓȕ� ��ȟȚ� � ���Ȟ�� ȝȜșȜȔȖȠȪ�ȚȓȦȘȜȐȖțȡ� ȘȎȞȚȎțȎ�
ȟȕȎȒȖ� Ȗ� ȐȭȕȎȠȪ� ȜȝȭȠȪ� țȎ� Ȑȟȓ� ��� ���� ²� ���� ȝ�� Ȗȕț�� ȑșȎȒȪ��
ǺȎȞȘȖȞȜȐȎȠȪ� ȝȞȜȗȚȩ�ȞȡȘȎȐȎ� țȎ� ȝȞȎȐȜȗ� ȟȠȜȞȜțȓ� țȎ� ȠȜȗ�
Ȕȓ� ȐȩȟȜȠȓ� ȘȎȘ� țȎ� ȟȝȖțȘȓ� Ȗ� ȐȭȕȎȠȪ� ȒȎșȪȦȓ�� ǲșȭ� ȐȩȞȓȕȎ�
ȑȜȞșȜȐȖțȩ�țȎ�șȓȐȜȗ�ȟȠȜȞȜțȓ�ȡȏȎȐȖȠȪ���ȝ��ȜȒțȜȐȞȓȚȓțțȜ�ȟ�
ȐȩȝȜșțȓțȖȓȚ�ȝȞȜȗȚ�ȞȡȘȎȐȎ��ǲșȭ�ȫȠȜȑȜ���ȝ��ȝȓȞȓȒ���ȝȜȟș��
ȝ��ȝȞȜȐȭȕȎȠȪ�ȐȚȓȟȠȓ�Ȗȕț��ȋȠȖ�ȡȏȎȐșȓțȖȭ�ȐȩȝȜșțȖȠȪ�Ȑ�ȘȎȔȒȜȚ�
���Ȟ����[�Ȗ�Ȑ�ȘȎȔȒȜȚ����Ȟ��ȓȧȮ��[��ǹȖțȖȬ�ȝșȓȥ�ȐȩȝȜșțȖȠȪ�țȎ�
ȝȞȎȐȜȗ�ȟȠȜȞȜțȓ�ȥȓȞȓȕ��������²�����ȟȚ� ��������²�����Ȟ��ȐȩȟȜȠȩ�
ȝȞȜȗȚ�ȞȡȘȎȐȎ�ȠȎȘ�Ȕȓ��ȘȎȘ�țȎ�ȟȝȖțȘȓ��ǶȟȝȜșȪȕȜȐȎțȩ�Ȑȟȓ�ȝ��
ȜȒțȜȗ�ȟȠȜȞȜțȩ��
ǽȞȎȐȎȭ� ȝȜșȜȥȘȎ�� ȐȭȕȎȠȪ� ȟȖȚȚ�� Ș� șȓȐȜȗ� ȝȜșȜȥȘȓ�� ǿȦȖȠȪ�
ȝșȓȥȓȐȩȓ�ȦȐȩ�
ǾȡȘȎȐȎ�� ȟȠȞȓșȘȖ� ȡȘȎȕȩȐȎȬȠ� țȎȝȞȎȐșȓțȖȓ� ȐȭȕȘȖ�� ǻȎ�ȟȝȖȤȩ�
Ɋ�����țȎȏȞȎȠȪ�ȝȜ����������²������ȝ��ȚȓȔȒȡ�ȚȎȞȘȖȞȜȐȘȎȚȖ�
ȝȞȜȗȚ�ȞȡȘȎȐȎ��ǰȭȕȎȠȪ�ȞȓȕȖțȘȡ��țȎȥȖțȎȭ�ȟ�ȜȏȞ��Ȟ��Ȗ�ȝȜȟșȓ��Ȗ�
ȝȓȞȓȒ�ȘȞȜȚ��ȝ��ȐȭȕȎȠȪ������²����ȝ��Ȗȕț��ȅȓȞȓȕ����ȟȚ� ����Ȟ��ȜȠ�
țȎȥȎșȎ�ȞȡȘȎȐȎ�ȕȎȘȞȩȠȪ�Ȑȟȓ�ȝ��
ǿȏȜȞȘȎ��ǱȜȠȜȐȩȓ�ȒȓȠȎșȖ�țȎȠȭțȡȠȪ��ȡȐșȎȔțȖȠȪ�Ȗ�ȒȎȠȪ�ȐȩȟȜȣțȡȠȪ��

ǻȎȒ�ȘȞȎȭȚȖ�ȘȎȞȚȎț�ȟȜ�ȟȝȖȤȎȚȖ�Ɋ���țȎȏȞȎȠȪ�ȝȜ����ȝ������
ȘȞȜȚ��ȝ�� ����ȝ���ǲșȭ�ȝșȎțȘȖ�ȘȎȞȚȎțȜȐ�ȐȭȕȎȠȪ�ȞȓȕȖțȘȡ�Ȑ�Ȟ���
țȎȥȖțȎȭ�ȟ�ȜȏȞ��Ȟ��Ȗ�Ȗȕț��ȝ��ȝȓȞȓȒ�Ȗ�ȕȎ�ȘȞȜȚ��ȝ��ȅȓȞȓȕ���ȟȚ� ���
Ȟ��ȐȩȟȜȠȩ�ȝșȎțȘȖ�ȕȎȘȞȩȠȪ�Ȑȟȓ�ȝ��ǮȘȘȡȞȎȠțȜ�ȝȞȖȦȖȠȪ�ȝșȎțȘȖ��
ǵȎȘȞȩȠȪ�ȦȐȩ�ȚȓȦȘȜȐȖțȩ�ȘȎȞȚȎț��ǽȞȖȦȖȠȪ�ȡȑșȩ�ȚȓȦȘȜȐȖț�
ȘȎȞȚȎțȎ��ǿȦȖȠȪ�ȏȜȘȜȐȩȓ�ȦȐȩ�Ȗ�ȦȐȩ�ȞȡȘȎȐȜȐ��ǻȎ�ȘȞ��ȟȝȖȤȩ�
Ɋ���țȎȏȞȎȠȪ�ȝȜ����ȝ��ȜȠ�ȘȞȎȓȐ�ȝȓȞȓȒȎ��ȝȜ��������²�����ȝ��ȜȠ�
ȐȩȞȓȕȎ�Ȗ����ȝ��Ȗȕ�ȕȎȒțȓȑȜ�ȐȩȞȓȕȎ�ȑȜȞșȜȐȖțȩ� ����������²������
ȝ��ǲșȭ�ȝșȎțȘȖ� ȐȭȕȎȠȪ�ȞȓȕȖțȘȡ�� ȅȓȞȓȕ� ��ȟȚ� ȐȩȟȜȠȩ�ȞȓȕȖțȘȖ�
ȞȎȏȜȠȎȠȪ�țȎ�ȝȞȎȐȡȬ�ȝȜșȜȥȘȡ�ȘȎȘ�ȟșȓȒȡȓȠ�����ȝ��ȐȭȕȎȠȪ����ȝ��
ȡȏȎȐȖȠȪ�������ȝ��ȐȭȕȎȠȪ����ȝ��ȡȏȎȐȖȠȪ��ȜȠ���ȝȜȐȠȜȞȭȠȪ��[��ǰ�ȟșȓȒ��
Ȟ��ȜȝȭȠȪ�țȎȏȞȎȠȪ���ȝ���ȅȓȞȓȕ���ȟȚ�ȐȩȟȜȠȩ�ȝșȎțȘȖ�ȕȎȘȞȩȠȪ�Ȑȟȓ�
ȝ��ǽȞȖȦȖȠȪ�ȝȡȑȜȐȖȤȩ�

20(21-22)

20(21-22)

1010

Ärmel,
Hälfte

Rückenteil,
Hälfte
Linkes
Vorderteil

24,5(26,5-28,5) 25(27-29)

7,5 817(19-21) 17(19-21)

 24
(25-
 26)

4

30

 54
(55-
 56)

44

7

9

1
9

4

 20
(21-
 22)

30

j57-42 Jacke glatt links mit Rippen und Taschen, Gr. 36/38, 40/42 und 44
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Größe 34/36 (38/40)
Die Angaben für Größe 38/40 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Bottone“ (94 % Baumwolle, 
6 % Polyamid, LL = ca. 120 m/50 g): ca. 300 (350) g Dunkel-
braun (Fb. 9); Stricknadeln Nr. 4 und 5, 1 Wollhäkelnadel Nr. 4.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. 

Fallmaschenmuster: 1. R: Rand-M, ★ 1 M re, 2 U, ab ★ 
fortl. wdh., 1 M re, Rand-M. 2. R: Zwischen den Rand-M alle 
M re str., dabei die U fallen lassen und die M gleichmäßig lang 
ziehen. 3. R: Rand-M, ★ 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie 
zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die abgehobene M 
darüber ziehen], 1 U, ab ★ fortl. wdh., 1 M re, Rand-M. 4. R: 
Zwischen den Rand-M alle M und U re str. In der Höhe die 1. 
– 4. R 1x str., dann diese 4 R stets wdh.

Maschenproben: 18 M und 29 R glatt re mit Nd. Nr. 5 = 10 
x 10 cm; 16 M und 15,5 R Fallmaschenmuster mit Nd. Nr. 5 = 
10 x 10 cm.

Rückenteil mit kurzen Ärmeln: 70 (78) M mit Nd. Nr. 4 
anschlagen. Für den Bund 7 cm = 20 R Rippen str., dabei mit 
1 Rück-R und nach der Rand-M mit 1 M li beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li enden. Dann mit Nd. Nr. 5 
glatt re weiterarb. Beids. für die Schrägungen in der 21. R ab 
Bundende 1 M zun., dann in jeder 20. R noch 3x je 1 M zun. 
= 78 (86) M. Nach 35 cm = 102 R ab Bundende beids. für die 
kurzen Ärmel je 8 M dazu anschlagen = 94 (102) M. Nun gera-
de weiterstr. Nach 3 (4) cm = in der 10. (12.) R ab Ärmelbe-
ginn 1 M verschränkt aus dem Querfaden zun. = 95 (103) M. 
Nun die Passe im Fallmaschenmuster weiterarb. Nach 13 cm 
= 20 R ab Passenbeginn die M locker abketten. Hinweis: Die 
Passe wird ohne Zunahmen durch das Fallmaschenmuster 
automatisch breiter!

Vorderteil mit kurzen Ärmeln: Wie das Rückenteil mit kur-
zen Ärmeln str.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, die Schulternähte beids. über je 13,5 
(15,5) cm. In der Mitte bleiben 30 cm für den Halsausschnitt 
offen. Die Ärmelränder locker mit je 1 Rd fe M umhäkeln.

Ärmel,
Hälfte

Rücken-
und
Vorderteil,
Hälfte

19(21) 32 4,5

28,5(30,5)

7

3(4)

35

1313

 45
(46)

j57-43  Kimonotop glatt rechts mit Fallmaschenmuster-Passe, Gr. 34/36 und 38/40

Ärmel,
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Vorderteil,
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Pappagallo“ (50 % Baum-
wolle, 50 % Mikrofaser, LL = ca. 340 m/100 g): ca. 400 (500) 
g Rot/Anthrazit/Beere/Altrosa (Fb. 9); Stricknadeln Nr. 3, 1 
Rundstricknadel Nr. 3, 50 cm lang.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knötchenrand 
arbeiten.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str. 

Glatt li: Hin-R li M, Rück-R re M str.

Betonte Abnahmen A: Am R-Anfang nach der 4. M, am 
R-Ende vor den letzten 4 M je 2 M li zus.-str. Es wird jeweils 1 
M abgenommen.

Betonte Abnahmen B [Raglanschrägungen – Rücken- 
und Vorderteil]: Am R-Anfang nach der Rand-M und 12 Rip-
pen-M 2 M li zus.-str. Am R-Ende vor 12 Rippen-M und der 
Rand-M 2 M li zus.-str. 

Betonte Abnahmen C [Raglanschrägungen – Ärmel]: Am 
R-Anfang nach der Rand-M und 10 Rippen-M 2 M li zus.-str. 
Am R-Ende vor 10 Rippen-M und der Rand-M 2 M li zus.-str. 

Betonte Zunahmen: Am R-Anfang nach der 4. M, am 
R-Ende vor den letzten 4 M je 1 M li verschränkt aus dem 
Querfaden herausstr.

Maschenprobe: 25 M und 33 R glatt li mit Nd. Nr. 3 = 10 x 
10 cm.

Rückenteil: 122 (130) M anschlagen. Für den Bund 6 cm = 
21 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M 
mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li 
enden. In der letzten Bund-R gleichmäßig verteilt 0 (2) M ver-
schränkt aus dem Querfaden zun. = 122 (132) M. Dann glatt 
li weiterarb. Beids. für die Hüftrundungen in der 7. R ab Bun-
dende 1 M betont abn., dann in der folg. 12. R noch 1x 1 M 
betont abn., dabei betonte Abnahmen A arb. = 118 (128) M. 
Nach 10 cm = 34 R ab Bundende beids. die Taille markieren. 
Beids. für die Schrägungen in der 7. R ab Markierung 1 M 
betont zun., dann in jeder 6. R noch 6x je 1 M betont zun. = 
132 (142) M. Nach 16 cm = 52 R ab Markierung beids. für die 
Armausschnitte 4 M abk., dann in folg. Einteilung weiterarb.: 
Rand-M, 12 M Rippen [= 2 M li, 2 M re, 2 M li, 2 M re, 2 M li, 
2 M re], 98 (108) M glatt li, 12 M Rippen [= 2 M re, 2 M li, 2 M 
re, 2 M li, 2 M re, 2 M li], Rand-M. Gleichzeitig mit der Mus-
tereinteilung beids. für die Raglanschrägungen in jeder 2. R 
10x je 1 M betont abn., in jeder 4. R 3x je 1 M und wieder in 
jeder 2. R noch 24(29)x je 1 M betont abn., dabei betonte 
Abnahmen B arb. In 25 (28) cm = 84 (94) R Raglanhöhe die 
restl. 50 M für den geraden Halsausschnittrand abketten.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit kürzeren Rag-
lanschrägungen und rundem Halsausschnitt. Für die Raglan-
schrägungen insgesamt nur 30(35)x je 1 M betont abn. 
Bereits in 18,5 (21,5) cm = 60 (70) R Raglanhöhe bzw. mit 
27. (32.) Raglanabnahme für den Halsausschnitt die mittl. 20 
M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand 
für die weitere Rundung in jeder 2. R noch 1x 3 M, 2x je 2 M 
und 3x je 1 M abk. In 22 (25) cm = 74 (84) R Raglanhöhe am 
äußeren Rand die restl. 12 M abk. Die andere Seite gegen-
gleich beenden.

Linker Ärmel: 70 (78) M anschlagen. Für den Bund 8 cm = 
27 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M 
mit 1 M li beginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li 
enden. In der letzten Bund-R gleichmäßig verteilt 0 (2) M ver-
schränkt aus dem Querfaden zun. = 70 (80) M. Dann glatt li 
weiterarb.  Beids. für die Schrägungen in der 11. R ab Bun-
dende 1 M betont zun., dann in jeder 12. R noch 8x je 1 M 
betont zun. = 88 (98) M. Nach 35 cm = 116 R ab Bund- 
ende beids. für die Armausschnitte 4 M abk., dann in folg. Ein-
teilung weiterarb.: Rand-M, 10 M Rippen [= 2 M re, 2 M li, 2 M 
re, 2 M li, 2 M re], 58 (68) M glatt li, 10 M Rippen [= 2 M re, 2 
M li, 2 M re, 2 M li, 2 M re], Rand-M. Gleichzeitig mit der 
Mustereinteilung beids. für die Raglanschrägungen in jeder 2. 
R 10x je 1 M betont abn., in jeder 4. R 3x je 1 M und wieder 
in jeder 2. R noch 15(20)x je 1 M betont abn., dabei betonte 
Abnahmen C arb. Nun liegen noch 2 li M zwischen den Rip-
pen-M. Jetzt über die restl. 24 M in der gegebenen Einteilung 
weiterstr. In 22 (25) cm = 74 (84) R Raglanhöhe am li Rand 
für den Halsausschnitt 6 M abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 
5 M und 2x je 4 M abk. Damit sind alle M aufgebraucht.

Rechter Ärmel: Wie den li Ärmel str., jedoch die Halsaus-
schnitt-M gegengleich abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, dabei die Ärmel einsetzen, dabei darauf 
achten, dass die Rippen exakt aneinander treffen. Mit der 
Rundnd. Nr. 3 für die Blende 160 M anschlagen und zur Rd 
schließen. Dann Rippen in Rd str. In 4 cm Blendenhöhe die M 
locker abk., wie sie erscheinen. Blende mit dem Abkettrand 
an den Halsausschnittrand nähen, dabei darauf achten, dass 
die entsprechenden Rippen über den Raglanschrägungen 
zus.-treffen.
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j57-38v = 44 Raglanpulli glatt links mit betonten Abnahmen und Rippenraglan, Gr. 36/38 und 40/42
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Größe 36 bis 40 (42/44)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Linarte“ (40 % Viskose, 
30 % Baumwolle, 20 % Leinen, 10 % Polyamid, LL = ca. 125 
m/50 g): ca. 650 (700) g Antikrot (Fb. 93); Stricknadeln Nr. 4, 
1 Rundstricknadel Nr. 4, 60 cm lang.

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der M weiterführen. 
Hinweis: Alle Ränder mit Kettenrand arbeiten!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Rippen und Halbpatentmuster A: Nach Strickschrift A str. 
Die Zahlen li außen bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-
R. In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, 
den MS = 2 M zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den 
M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 3 MS 
gezeichnet. In der Höhe für die Rippen die 1. – 4. R 1x str., 
dann für das Halbpatentmuster die 5. und 6. R 1x str., 
danach diese 2 R fortl. wdh.

Netz- und Halbpatentmuster B: Nach Strickschrift B str. 
Die Zahlen re außen bezeichnen die Hin-R, li außen die Rück-
R. In der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, 
den MS = 2 M zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den 
M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 3 MS 
gezeichnet. In der Höhe für das Netzmuster die 1. – 4. R 1x 
str., dann die 3. und 4. R 4x wdh. = insgesamt 12 R, nun noch 
die 13. und 14. R 1x str., danach für das Halbpatentmuster 
die 15. – 18. R 1x str., danach die 17. und 18. R 3x wdh. = 
insgesamt 24 R, dann noch die 25. und 26. R 1x str. Nun die-
se 26 R fortl. wdh.

Rippen und Halbpatentmuster C: Nach Strickschrift C in 
Rd str. Die Zahlen re außen bezeichnen die Rd. In der Breite 
die Rd mit den M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS = 2 M 
zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 3 MS gezeichnet. In der 
Höhe für die Rippen die 1. – 3. Rd 1x str., dann für das Halb-
patentmuster die 4. – 7. Rd 1x str., danach die 6. und 7. Rd 
fortlaufend wdh.

Maschenprobe: 20 M und 39,5 R Netz- und Halbpatent-
muster mit Nd. Nr. 4 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 122 (130) M anschlagen. Für den Bund 6,5 cm = 
4 R Rippen und 26 R Halbpatentmuster A str., dabei mit 1 
Rück-R wie gezeichnet beginnen. Dann im Netz- und Halbpa-
tentmuster B weiterarb. Nach 25 cm = 98 R ab Bundende 
beids. für die Armausschnitte 3 M abk., dann in jeder 2. R 
noch 2x je 2 M und 3x je 1 M abk. = 102 (110) M. Danach 
wieder gerade weiterstr. In 22,5 (23,5) cm = 90 (94) R Arm-
ausschnitthöhe beids. für die Schulterschrägungen 5 (6) M 
abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 5 M und 2x je 4 M (1x 6 M 
und 3x je 5 M) abk. Gleichzeitig mit der vorletzten Schulter-

abnahme für den runden Halsausschnitt die mittl. 46 M abk. 
und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand für die 
weitere Rundung in der 2. R noch 1x 5 M abk. Damit sind die 
M der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich 
beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit V-Ausschnitt. 
Dafür bereits in 8 (9) cm = 32 (36) R Armausschnitthöhe die 
mittl. 6 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inne-
ren Rand für die Schrägung in jeder 2. R noch 25x je 1 M abn. 
Dafür vor der Rand-M am Schrägungsrand jeweils 2 M re 
zus.-str. Die Schulter am äußeren Rand in gleicher Höhe wie 
am Rückenteil schrägen. Damit sind die M der einen Seite auf-
gebraucht. Die andere Seite gegengleich beenden, dabei 
jeweils nach der Rand-M 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie 
zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die abgehobene M 
darüber ziehen].

Ärmel: 90 (94) M anschlagen. Für den Bund 6,5 cm = 4 R 
Rippen und 26 R Halbpatentmuster A str., dabei mit 1 Rück-R 
wie gezeichnet beginnen. Dann im Netz- und Halbpatentmus-
ter B weiterarb. Nach 24 cm = 94 R ab Bundende beids. für 
die Ärmelkugel 3 M abk., dann in jeder 4. R 3x je 1 M und in 
jeder 2. R 5x je 3 M abk. In der folg. R die restl. 48 (52) M auf 
einmal abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen. Mit der Rundnd. aus dem Halsaus-
schnittrand 112 M auffassen [aus dem rückwärtigen Rand 36 
M, aus der vorderen Mitte 6 M und beids. dazwischen je 35 
M]. Für die Blende Rippen und Halbpatentmuster C in Rd str., 
dabei darauf achten, dass in der vorderen Mitte re und li M 
übereinander treffen. In 3 cm Blendenhöhe die M abk., wie sie 
erscheinen. Ärmel einsetzen.
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Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 Rand-M

= 1 M li

= 2 M li zus.-str.
= 1 U

= 1 M mit 1 U li abh.
= M und U re zus.-str.
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Strickschriften A, B und C

B A C

j57-45 V-Pulli mit Halbpatent- und Netzmuster, Gr. 36 bis 40 (42/44)

Strickschriften A bis C

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 Rand-M

= 1 M li

= 2 M li zus.-str.
= 1 U

= 1 M mit 1 U li abh.
= M und U re zus.-str.
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Strickschriften A, B und C

B A C

j57-45 V-Pulli mit Halbpatent- und Netzmuster, Gr. 36 bis 40 (42/44)

Zeichenerklärung:
= Rand-M
= 1 M re
= 1 M li
= 1 U
= 2 M li zus.-str.
= 1 M mit 1 U li abh.
= M und U re zus.-str.
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30(32)

14 11(13) 5

1

16

2,5

25

6,56,5

 22,5
(23,5)

 33
(34)

j57-45 V-Pulli mit Halbpatent- und Netzmuster, Gr. 36 bis 40 (42/44)
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Estivo II“ (85 % Baumwolle, 
15 % Polyamid, LL = ca. 150 m/50 g): ca. 350 (400) g Brom-
beer (Fb. 40); Stricknadeln Nr. 6, je 1 Rundstricknadel Nr. 6 
und 7, 80 cm lang; 3 Perlmuttknöpfe von Union Knopf, Art. 
46286, Fb. 68 aubergine, 15 mm ø.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hinweis: Alle Ränder bis auf die Ver-
schlussränder mit Knötchenrand arbeiten.

Patentrand: In den Hin-R die 1. – 3. M wie zum Linksstr. 
abh., dabei den Faden hinter den M weiterführen und fest 
anziehen, die letzten 3 M re str. In den Rück-R die 1. – 3. M 
wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor den M weiterfüh-
ren und fest anziehen, die letzten 3 M li str.

Glatt re: In den Hin-R re M, in den Rück-R li M str.

Lochmuster: Nach der Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R die M und U li str. In der 
Breite die R mit der M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS = 6 
M zwischen den Pfeilen fortl. str., enden mit den M nach dem 
2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 2 MS gezeichnet. In der 
Höhe die 1. – 6. R 1x str.

Betonte Abnahmen A [Hüftrundungen]: Am R-Anfang 
nach der 2. M 2 M re zus.-str., am R-Ende vor den letzten 2 
M 2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. M re str., dann die abgehobene M darüber ziehen]. Es 
wird je 1 M abgenommen.

Betonte Abnahmen B [Raglanschrägungen]: Am 
R-Anfang nach der 2. M 1 U aufnehmen und 3 M re zus.-str., 
am R-Ende vor den letzten 2 M 3 M überzogen zus.-str. [= 1 
M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 2 M re zus.-str., dann die 
abgehobene M darüber ziehen] und 1 U aufnehmen. Es wird 
je 1 M abgenommen. In den Rück-R M und U li str.

Betonte Zunahmen [Seiten- und Ärmelschrägungen]: 
Am R-Anfang nach der 2. M, am R-Ende vor den letzten 2 M 
1 M re verschränkt aus dem Querfaden zun. 

Maschenprobe: 18 M und 24 R glatt re mit Nd. Nr. 6 = 10 x 
10 cm.

Rückenteil: 172 (196) M mit der Rundnd. Nr. 7 anschlagen. 
Zunächst 1 Rück-R li M str. In der folg. Hin-R für die Rüsche 
wie folgt str. und M abn.: Rand-M [= Knötchenrand], ★ 2 M re 
zus.-str., 2 M überzogen zus.-str. [siehe betonte Abnahmen 
A], ab ★ 41(47)x wdh., 2 M re zus.-str., Rand-M [= Knötchen-
rand] = 87 (99) M. Zu Nd. Nr. 6 wechseln und 1 Rück-R li M 
str. Nun für die Bordüre 3 cm = 6 R Lochmuster mit Knöt-
chenrand str. = 14 (16) MS. Dann glatt re mit Knötchenrand 
weiterarb. Beids. für die Hüftrundungen in der 1. Glatt-re-R 1 

M betont abn., dann in jeder 6. R 3x je 1 M und in der 4. R 
noch 1x 1 M betont abn., dabei betonte Abnahmen A arb. = 
77 (89) M. Nun beids. 1 Markierung anbringen. Nach 4 cm = 
10 R ab Markierung beids. für die Schrägungen 1 M betont 
zun., dann in jeder 6. R noch 4x je 1 M betont zun. = 87 (99) 
M. Nach 12 cm = 30 R ab 1. Zunahme beids. für die Armaus-
schnitte 3 M abk., dann beids. für die Raglanschrägungen in 
jeder 2. R 26(32)x je 1 M betont abn., dabei betonte Abnah-
men B arb. In 22 (27) cm = 54 (66) R Raglanhöhe die restl. 29 
M für den geraden Halsausschnittrand fest abk.

Linkes Vorderteil: 90 (102) M mit der Rundnd. Nr. 7 anschla-
gen. Zunächst 1 Rück-R li M str. In der folg. Hin-R für die 
Rüsche wie folgt str. und M abn.: Rand-M, ★ 2 M re zus.-str., 
2 M überzogen zus.-str. [siehe betonte Abnahmen A], ab ★ 
20(23)x wdh., 2 M re zus.-str., 3 M Patentrand = 47 (53) M. Zu 
Nd. Nr. 6 wechseln und 1 Rück-R wie folgt str.: 3 M Paten-
trand, 43 (49) M li, Rand-M im Knötchenrand. Nun für die 
 Bordüre 3 cm = 6 R Lochmuster mit Knötchen- bzw. 
 Patentrand entsprechend weiterarb. = 7 (8) MS. Dann glatt re 
weiterstr., dabei die Ränder entsprechend fortsetzen. Hüftrun-
dung, Seitenschrägung, Armausschnitt und Raglanschrägung 
am re Rand jeweils in gleicher Höhe wie am Rückenteil aus-
führen. In 22 (27) cm = 54 (66) R Raglanhöhe die restl. 18 M 
für den geraden Halsausschnittrand fest abk., dabei die 3 
Patentrand-M vor dem Abk. re zus.-str. = 16 abgekettete M.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil und mit 3 
Knopflöchern str. Für das 1. Knopfloch nach 16 cm ab 
Anschlag am re Rand nach den 3 Patentrand-M 1 U aufneh-
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men und 2 M überzogen zus.-str., siehe betonte Abnahmen 
A, die restl. M wie bisher str. In der folg. Rück-R den U li str. 
Die übrigen 2 Knopflöcher im Abstand von je 6 cm genauso 
einstr.

Ärmel: 100 (112) M mit der Rundnd. Nr. 7 anschlagen. 
Zunächst 1 Rück-R li M str. In der folg. Hin-R für die Rüsche 
wie folgt str. und M abn.: Rand-M [= Knötchenrand], ★ 2 M re 
zus.-str., 2 M überzogen zus.-str. [siehe betonte Abnahmen 
A], ab ★ 23(26)x wdh., 2 M re zus.-str., Rand-M [= Knötchen-
rand] = 51 (57) M. Zu Nd. Nr. 6 wechseln und 1 Rück-R li M 
str. Nun für die Bordüre 3 cm = 6 R Lochmuster mit Knöt-
chenrand str. = 8 (9) MS. Dann glatt re mit Knötchenrand 
 weiterarb. Beids. für die Schrägungen nach 10 cm = in der 
25. R ab Glatt-re-Beginn 1 M betont zun., dann in jeder 8. (6.) 
R noch 8(11)x je 1 M betont zun. = 69 (81) M. Nach 32 cm = 
78 R ab 1. Zunahme beids. für die Armausschnitte 3 M abk., 
dann beids. für die Raglanschrägungen in jeder 2. R 26(32)x 
je 1 M betont abn., dabei betonte Abnahmen B arb. In 22 (27) 
cm = 54 (66) R Raglanhöhe die restl. 11 M für den geraden 
Halsausschnittrand fest abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen  lassen. 
Nähte im Matratzenstich schließen, dabei die Ärmel einsetzen. 
Nun mit der Rundnd. Nr. 6 aus dem Halsausschnittrand von 
der Außenseite her aus jeder M [ohne die Rand-M] je 1 M auf-
fassen = 75 M. Für die Rüsche in der folg. Rück-R aus jeder 
M 1 M li verschränkt und 1 M li herausstr. = 150 M. Mit der 
Rundnd. Nr. 7 nun noch 1 Hin-R re M str. In der folg. Rück-R 
alle M locker li abk. Knöpfe mit der li Seite nach außen ent-
sprechend auf das li Vorderteil nähen.
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in Klammern. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Ecopuno“ (72 % Baumwolle, 
17 % Schurwolle (Merino), 11 % (Baby) Alpaka, LL = ca. 215 
m/50 g): ca. 100 g Braunrot (Fb. 31), je ca. 50 g Jaffaorange 
(Fb. 5), Grège (Fb. 18), Rot (Fb. 6), Dunkelbraun (Fb. 17) und 
Rotbraun (Fb. 25) und Lana Grossa-Qualität  „Pappagallo“ 
(50 % Baumwolle, 50 % Mikrofaser, LL = ca. 340 m/100 g): ca. 
300 g Lachsrot/Natur/Mokka/Helloliv/Bordeaux/Koralle (Fb. 4); 
Stricknadeln Nr. 8, 1 Wollhäkelnadel Nr. 5.

Hinweis: Stets mit doppeltem Faden stricken, und zwar 
zusammen mit je 1 Faden beider Qualitäten.

Sternchenmuster: M-Zahl teilbar durch 4 + 2 Rand-M. 1. R 
[= Hin-R]: Rand-M, ★ 3 M re zus.-str., die M jedoch nicht von 
der li Nd. gleiten lassen, sondern 1 U auf die re Nd. nehmen 
und dieselben 3 M nochmals re zus.-str. = 3 M. Nun die 3 M 
von der li Nd. gleiten lassen, 1 M re str., ab ★ stets wdh., 
Rand-M. 2. und 4. R [= Rück-R]: Zwischen den Rand-M die 
M und U li str. 3. R [= Hin-R]: Rand-M, 2 M re str., ★ 3 M re 
zus.-str., die M jedoch nicht von der li Nd. gleiten lassen, son-
dern 1 U auf die re Nd. nehmen und dieselben 3 M nochmals 
re zus.-str. = 3 M. Nun die 3 M von der li Nd. gleiten lassen, 1 
M re str., ab ★ stets wdh., 2 M re str., Rand-M. In der Höhe die 
1. – 4. R 1x str., dann diese 4 R fortl. wdh.

Streifenfolge A [Rücken- und Vorderteil]: 11 cm = 18 R 
Pappagallo + Ecopuno in Braunrot, 2,5 cm = 4 R Pappagallo 
+ Ecopuno in Rotbraun, 7,5 cm = 12 R Pappagallo + Ecopu-
no in Dunkelbraun, 5 cm = 8 R Pappagallo + Ecopuno in Rot, 
5 cm = 8 R Pappagallo + Ecopuno in Grège, 5 cm = 8 R Pap-
pagallo + Ecopuno in Braunrot, 2,5 cm = 4 R Pappagallo + 
Ecopuno in Jaffa-orange, 5 cm = 8 R Pappagallo + Ecopuno 
in Rot [nach 2,5 cm = 4 R dieses Streifens beginnen die Arm-
ausschnitte], 11 cm = 18 R Pappagallo + Ecopuno in Rot-
braun, 2,5 cm = 4 R Pappagallo + Ecopuno in Grège, dann 
nur noch mit Pappagallo + Ecopuno in Jaffaorange str.

Streifenfolge B [Ärmel]: 11 cm = 18 R Pappagallo + Ecopu-
no in Braunrot, 2,5 cm = 4 R Pappagallo + Ecopuno in Grège, 
6 cm = 10 R Pappagallo + Ecopuno in Jaffaorange, 11 cm = 
18 R Pappagallo + Ecopuno in Grège, 5 cm = 8 R Pappagal-
lo + Ecopuno in Rot, dann nur noch mit Pappagallo + Ecopu-
no in Rotbraun str.

Maschenprobe: 17,5 M und 16 R Sternchenmuster mit Nd. 
Nr. 8 und doppeltem Faden = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 82 (90) M mit Nd. Nr. 8 und doppeltem Faden 
[Pappagallo + Ecopuno in Braunrot] anschlagen. Zunächst 1 
Rück-R li M str. Dann im Sternchenmuster in der Streifenfolge 
A weiterarb. Nach 41 cm = 66 R ab Musterbeginn beids. den 
Beginn der Armausschnitte markieren und wieder gerade wei-
terstr. In 21 (22) cm = 34 (36) R Armausschnitthöhe beids. für 
die Schulterschrägungen 6 (7) M abk., dann in jeder 2. R noch 

1x 6 (7) M und 2x je 5 (6) M abk. Gleichzeitig mit der vorletz-
ten Schulterabnahme für den runden Halsausschnitt die mittl. 
32 M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren 
Rand für die weitere Rundung in der 2. R noch 1x 3 M abk. 
Damit sind die M der einen Seite aufgebraucht. Die andere 
Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., jedoch mit V-Ausschnitt. 
Dafür bereits nach 3 cm = 4 R Armausschnitthöhe die mittl. 2 
M abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. Am inneren Rand 
für die Schrägung in jeder 2. R noch 18x je 1 M abk. Die 
Schulter am äußeren Rand in gleicher Höhe wie am Rücken-
teil schrägen. Nach der letzten Schulterabnahme sind die M 
der einen Seite aufgebraucht. Die andere Seite gegengleich 
beenden.

Ärmel: 42 (46) M mit Nd. Nr. 8 und doppeltem Faden [Pappa-
gallo + Ecopuno in Braunrot] anschlagen. Zunächst 1 Rück-R 
li M str. Dann im Sternchenmuster in der Streifenfolge B wei-
terarb. Beids. für die Schrägungen in der 14. R ab Anschlag 1 
M zun., dann in jeder 4. R 10x je 1 M und in jeder 2. R noch 
5x je 1 M zun. = 74 (78) M. Die zugenommenen M beids. fol-
gerichtig in das Sternchenmuster einfügen. Nach 44 cm = 70 
R ab Musterbeginn alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Nähte schließen, die Seitennähte beids. jeweils bis zur 
Markierung. Mit der Häkelnd. Nr. 5 und doppeltem Faden 
[Pappagallo + Ecopuno in Rotbraun] den Halsausschnittrand 
mit je 1 Rd fe M und Krebsm [= fe M von li nach re] umhäkeln, 
dabei den Rand etwas einhalten. Jede Rd mit 1 Kettm schlie-
ßen. Ärmel einsetzen.
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